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Das Magazin des  mit Informationen aus der Gemeinde, den Vereinen, Verbänden, Institutionen und Kirchen
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WEIHNACHTEN

STEIFF-TEDDYS

Von Kronshagen aus in die

ganze Welt versendet

möchte Zeichen setzen

GHK-Aktion Lichterzauber

TITELTHEMA KINDER

Von der Erziehungsberaterin
bis zum spannenden Jugendbuch

        Sammeln und  
gewinnen
             mit dem 
Adventstaler  
beim Einkauf vor Ort 



• Über 500 Arbeitsbühnen

• Optimale Geräteauswahl von 6 m – 64 m

• Standorte in Kiel und Flensburg

• Kostenlose Einsatzplanung

• Auf Wunsch Bedienungspersonal

• Eigene Transportfahrzeuge

• Eigener Service und Verkauf

Eichkoppelweg 76 | 24119 Kronshagen | Tel.: 0431- 58 20 86

Am Oxer 45 | 24955 Harrislee | Tel.: 0431- 5 78 98
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Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 22 UhrSuchsdorfer Weg 7 • 24119 Kronshagen

* Ausgabe der Vereinsscheine bis 20.12.2020, nur solange der Vorrat reicht, nur 
in teilnehmenden Märkten und im REWE Onlineshop. 
Zuordnung der Vereinsscheine bis 31.12.2020, Prämienbestellung bis 
31.01.2021. Veranstalter ist die REWE Markt GmbH. 
Vollständige Teilnahmebedingungen unter rewe.de/scheinefürvereine

Vereinsscheine 
sammeln, 
Sportvereine 
unterstützen.
rewe.de/scheinefürvereine

1 Vereinsschein  
pro 15 € 

Einkaufswert  
gratis*



Liebe Kronshagenerinnen, 
liebe Kronshagener,  
gerade in diesem katastrophalen Jahr 2020 wird für uns eine besinnliche Weih-
nachtszeit umso wichtiger. Da möchten wir unserer alljährlichen GHK-Aktion 
„Lichterzauber“ eine besondere Bedeutung zukommen lassen. Diese Aktion regt 
dazu an, dass immer mehr Häuser in Kronshagen festlich beleuchtet werden.

Die aktuellen Einschränkungen lassen uns mal wieder eine Rolle rückwärts 
hinlegen – bezogen auf ein Zurück zur Normalität! Damit wird in den kom-
menden Wochen viel Leid verbunden sein. In einigen Branchen wird wieder 
eine wichtige Saison ausfallen oder in nur stark abgespeckter Form stattfinden. 
Einschränken müssen sich auch alle, die sich in der Vorweihnachtszeit darauf 
gefreut haben, Weihnachtsmärkte, Weihnachtskonzerte, Weihnachtsfeiern usw. 
zu besuchen, um entschleunigte Stunden mit netten Menschen zu verbringen. 
All das ist derzeit nicht möglich.

Wir werden nun gezwungenermaßen mehr Zeit zu Hause verbringen. Manche 
werden deprimiert sein. Einigen Optimisten gelingt es hoffentlich, zu Hause 
stattfinden zu lassen, was ihnen öffentlich entgeht. Ich denke, genau diesen 
Optimismus möchten wir bei den Kronshagenern unterstützen!

Selten hatten wir mehr davon, wenn wir es uns zu Hause gemütlich machen 
als in diesem Jahr. Durch Lichterschmuck lässt sich vielleicht auch eine gewisse 
Zuversicht nach außen kommunizieren. Unsere „rote Karte an Corona“ sind in 
diesem Fall die Lichterketten in unseren Fenstern und Gärten – als Ausdruck der 
Zuversicht und der Solidarität! Eine große Teilnehmerzahl an der GHK-Aktion 
Lichterzauber als weihnachtlicher Ausdruck der Solidarität untereinander – das 
wäre ein schönes und zugleich friedliches Zeichen in dieser Zeit. 

Für die schönsten weihnachtlich geschmückten Häuser lobt der GHK Preise 
im Gesamtwert von 350 Euro aus. Die Preisverleihung soll am 17. Dezember 
unter freiem Himmel im Ortskern stattfinden (Seite 25). An diesem Tag werden 
auch die Gewinner einer weiteren GHK-Aktion gezogen: dem Adventstaler. 
Die Taler und Teilnahmekarten erhalten Sie in vielen Geschäften in Kronshagen. 
Auch hier ist das Mitmachen ganz einfach. Die Teilnahmebedingungen 
lesen Sie auf Seite 22. 

Wir wünschen Ihnen, dass Sie die Adventszeit trotz aller Einschränkungen 
genießen können. Bleiben Sie gesund.

Timo Rehder 
Vorstandsmitglied 
Gewerbe- und Handelsverein Kronshagen

Wir ...
 … sind Kronshagener Unternehmer/-innen aus 

Handel, Handwerk und Dienstleistung.

 … wollen die Attraktivität und den Bekanntheitsgrad 

Kronshagens steigern.

 … fördern Zusammenhalt und wirtschaft liches 

Fortkommen unserer Mitglieder.

 … geben Impulse für Kronshagen.

 … schaffen Ausbildungs- und Arbeitsplätze.

 … suchen Beteiligung an den Entscheidungen  

in unserer Gemeinde.

 … fördern die notwendige Infrastruktur 

für unsere Kunden und Anwohner.

 … informieren online und durch das Kronshagen 

Magazin (www.kronshagen-magazin.com).

Hauke Petersen Vorsitzender  
h.petersen@joergen-petersen.de

Christoph Klahn stellv. Vorsitzender   
c.klahn@klahn.net

Stefan Muus stellv. Vorsitzender   
s.muus@trendimmo.com

Andrea Ludvik Kassenführerin  
andrea.ludvik@kieler-volksbank.de

Dr. Ann-Christin Weißleder Schriftführerin 
post@dr-weissleder.de

Timo Rehder Beisitzer 
t.rehder@autohaus-rehder.com 

Fridolin Klemm Beisitzer 
mail@klemmsgartenmarkt.de 

Gewerbe- und Handelsverein  
Kronshagen e. V. 
Volbehrstraße 41, 24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 58 91 10 
www.ghk-kronshagen.de

Vorwort 
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Timo Rehder



Kopperpahler Allee 5, 24119 Kronshagen 
Telefon 0431 / 58 66-0, Fax 0431 / 58 66-200 
info@kronshagen.de

Öffnungszeiten: 
Montag: 8–13 Uhr, Dienstag: 7–12 Uhr,  
Mittwoch: geschlossen, Donnerstag: 7–12 / 13–18 Uhr, 
Freitag: 8–12 Uhr

Bürgermeister  
Ingo Sander  
Tel. 0431 / 58 66-212 
(Anmeldung Tel. 58 66-213)  

Bürgervorsteher  
Bernd Carstensen  
Tel. 0431 / 58 66-215 
(Anmeldung Tel. 58 66-213)  

Gleichstellungsbeauftragte  
Monika Schulze  
Tel. 0431 / 58 66-270

Seniorenbeirat  
Uwe Hartwig  
Tel. 0431 / 545 87 87 
seniorenbeirat@kronshagen.de

Beauftragter für Menschen 
mit Behinderung 
Manfred Bornhöft 
Tel 0431 / 12805815

Bauamt 
Tel. 0431 / 58 66-235

Bürgerbüro  
(Ordnungs- und Einwohner- 
meldeangelegenheiten) 
Tel. 0431 / 58 66-156 / 
-157 / -158 / -159

Standesamt 
Tel. 0431 / 58 66-219 / -220

Schulen, Jugend und Kultur  
Tel. 0431 / 58 66-217

RfK – Rat für Kriminalitäts-
verhütung 
Tel. 0431 / 58 66-187 
rfk@kronshagen.de

Gemeindekasse 
Tel. 0431 / 58 66-238

Steuern 
Tel. 0431 / 58 66-254

Gemeindearchiv 
Tel. 0431 / 58 66-296  
Öffnungszeiten: 
nach Vereinbarung

So erreichen Sie die  
Gemeindeverwaltung:

Ihr Bürgermeister
Ingo Sander

Herzliche Grüße aus dem Rathaus

 
Ihr Bürgervorsteher 
Bernd Carstensen
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Liebe Kronshagenerinnen  
und Kronshagener, 

mit dem Monat November geht langsam ein Jahr zur Neige, das wohl 
jeder von uns in Erinnerung behalten wird. Von einem Tag auf den 
anderen waren wir, zum Gesundheitsschutz aller, mit einschneidenden 
Veränderungen in unserem Tagesablauf konfrontiert, die wir aber 
gemeinsam gut gemeistert haben.
Die Verwaltung organisierte zum Beispiel umgehend eine Nach-
barschaftshilfe, für die sich dankenswerterweise viele freiwillige 
Helfer*innen gemeldet haben. Unsere politischen Gremien konnten 
durch den Umzug ins Bürgerhaus ihre Arbeit wiederaufnehmen. Und 
dort, wo es möglich war, konnte durch entsprechende Hygienekon-
zepte ein großer Teil des öffentlichen Lebens wieder stattfinden. 
Auch unter diesen Bedingungen haben wir die Vorbereitungen für 
die 750-Jahr-Feier im nächsten Jahr weitergeführt. Natürlich stets, in 
der augenblicklichen Situation ganz besonders, im Hinblick darauf, 
dass wir auch bei diesem Thema verantwortlich handeln wollen. Viele 
Vereine, Verbände und Institutionen haben bereits ihre Teilnahme 
zugesagt und ihre Ideen vorgestellt, in denen auch immer der Schutz 
der Teilnehmer vor Infektionen berücksichtigt wurde.
Die konkreten Planungen der Arbeitsgruppe 750-Jahr-Feier sollen 
der Gemeindevertretung im Dezember 2020 vorgestellt und dann 
auch entschieden werden, ob überhaupt und wenn ja unter welchen 
Bedingungen die Jubiläums-Festwoche stattfinden kann. 
Auch wenn in diesem Jahr einiges anders war und wir in vielen Be-
reichen behutsam vorgehen mussten, konnten wir eine Vielzahl von 
Projekten erfolgreich beenden. Die Kronshagener wissen jetzt, was im 
Ortskern entstehen wird, die Umgestaltung des Bahnhofvorplatzes 
ist abgeschlossen, die Sporthalle der Gemeinschaftsschule hat einen 
neuen Hallenboden erhalten, zentrale Bauarbeiten in der ehemaligen 
Brüder-Grimm-Schule sind fertiggestellt und der Anbau der Grund-
schule konnte bereits bezogen werden.
Was wir unter dem aktuellen Infektionsgeschehen nicht schaffen 
werden, ist gleich Anfang des Jahres 2021 unseren traditionellen 
Neujahrsempfang durchzuführen. Dies werden wir hoffentlich im 
Rahmen der 750-Jahr-Jubiläums nachholen können.
Zum Jahresende wünschen wir Ihnen und Ihren Familien eine schöne 
Advents- und Weihnachtszeit. Bleiben Sie gesund für einen guten 
Start ins neue Jahr.
 

Grußwort
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die Corona-Pandemie ist erneut das beherrschende Thema, auch bei uns in Kronshagen. Leider sind die 

Infektionszahlen bundesweit ganz erheblich angestiegen. Bund und Länder haben auf diese Entwicklung 

reagiert.

Seit zwei Wochen gelten bundesweit verschärfte Maßnahmen zur Eindämmung des Corona-Virus. Mir ist 

bewusst, dass sie erneut einen erheblichen Einschnitt in die Freiheitsrechte der Einzelnen bedeuten und 

zugleich sehr hart für einige Branchen im gewerblichen Bereich sind. 

Die Beschlüsse zur Kontaktverringerung stellen jedoch momentan das wirksamste Mittel dar, um die 

Infektionsketten zu unterbrechen und unser Gesundheitssystem zu schützen, auf das wir im Notfall alle 

angewiesen sind. In unserer Gemeinde haben wir seit Beginn der Pandemie den Gesundheitsschutz an erste 

Stelle gestellt und eher vorsichtig und konsequent agiert. Dieser Kurs hat sich bewährt und so haben wir uns 

aktuell zu folgenden Maßnahmen entschieden:

Gremienarbeit
Unsere kommunale Gremienarbeit wird auf das Notwendigste beschränkt. Alle im November geplanten 

Ausschusssitzungen wurden abgesagt. Die erforderlichen Haushaltsberatungen werden voraussichtlich in 

zwei Sondersitzungen des Haupt- und Finanzausschusses am 1. und 8.12.20 und einer Sitzung der 

Gemeindevertretung am 17.12.20 nachgeholt werden.

Kommunale Einrichtungen, die geschlossen werden
Die Sporthallen und Sportanlagen der Gemeinde werden für den Vereinssport geschlossen. Ebenso bleibt 

das Bürgerhaus in den Monaten November und Dezember geschlossen. Die Schließung über den November 

hinaus hat den Hintergrund, dass Mieter beziehungsweise Mietinteressenten Klarheit benötigen und ein 

geselliger Weihnachtsmonat in diesem Jahr unrealistisch erscheint. Für alle zulässigen Zusammenkünfte im 

Dezember, bitte ich Sie um Unterstützung der dann hoffentlich wiedereröffneten lokalen Gastronomie. 

Kommunale Einrichtungen, die geöffnet bleiben
Die Schulen, Kitas, Spielplätze bleiben grundsätzlich geöffnet. Auch die Bücherei bleibt mit einem ange-

passten Hygienekonzept geöffnet. Die Verwaltung wird mit allen Bereichen weiterhin im Rathaus erreichbar 

sein. Für direkte Beratungsgespräche bitten wir weiterhin um eine vorherige Terminvereinbarung, damit 

ein ausreichend großer Raum zur Verfügung steht. Dieses Konzept wurde schon in den letzten Monaten so 

praktiziert und auch akzeptiert. Und wenn es mal schnell und ohne Termin gehen muss, finden wir immer 

eine geeignete Lösung.

Sonstiges
Auf dem Wochenmarkt und in der Ladenzeile, Bürgermeister Drews-Straße, gilt die Pflicht zum Tragen 

einer Mund-Nasen-Bedeckung, da hier aufgrund der örtlichen Gegebenheiten und der Baustellensituation 

der Mindestabstand nicht eingehalten werden kann. Der Neujahrsempfang im Januar muss leider ausfallen. 

Stattdessen wird es einen Jahresempfang zu einem späteren Zeitpunkt geben. Eine Entscheidung darüber, ob 

die Festwoche zur 750-Jahrfeier im Frühjahr 2021 stattfindet oder verschoben wird, findet sich voraussicht-

lich im Dezember. 

Ich bitte Sie, die oben stehenden Entscheidungen zu unterstützen. Bitte schützen Sie sich und andere durch 

das sorgfältige Tragen von Masken, das Einhalten des Mindestabstands und der Reduzierung der Sozialkon-

takte auf das Notwendigste. Ich bin mir sicher, dass wir so im November die Chance haben, das Infektions-

geschehen zu verlangsamen.
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Brief vom Bürgermeister | Aktuelles
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Mehr Informationen
www.vbk-kronshagen.de  .  (0431) 58 67 20

Verlässlich günstige Preise –
transparent und fair

keine versteckten Kosten
keine Bonus-Tricks
keine Lockangebote

Wir mögen es einfach und ehrlich.
Deshalb gibt es bei unserem Strom und Gas 

keine bösen Überraschungen.

ButButBu terttert
Fische bei bei be die

Achten Sie bitte in dieser Zeit auch auf Ihr Umfeld und unterstützen Sie die Nachbarschaft gegebenenfalls 

durch Einkäufe oder andere Hilfen. Ganz wichtig ist mir abschließend der Appell, weiterhin vor Ort einzukau-

fen und unsere lokalen Betriebe zu unterstützen. Wir werden die Krise meistern, wenn wir zusammenhalten 

und uns gegenseitig unterstützen.

Über die weiteren Entwicklungen werden wir Sie an dieser Stelle, in der Tagespresse und auf unserer Website 

www.kronshagen.de regelmäßig informieren. Bleiben Sie gesund!

Ihr Bürgermeister

Ingo Sander

In der Ladenzeile und auf 
dem Wochenmarkt gilt vorerst 
Maskenpflicht.

Aktuelles | Brief vom Bürgermeister
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Jahr für Jahr lädt Bürgermeister Ingo 
Sander die Kronshagener*innen ein, mit 
ihm auf Fahrradtour zu gehen, um aktu-
elle Baustellen und gerade fertiggestellte 
Bauten zu besichtigen. Zudem erzählte 
er etwas über Bauvorhaben.

„Das ist schon eine kleine Tradition. Das 
eine oder andere Gesicht kommt mir be-
kannt vor“, verkündet Sander bei der Be-
grüßung und ergänzt: „Es passiert ziemlich 
viel bei uns in Kronshagen.“ Corona-be-
dingt sind die 40 Interessierten diesmal auf 
zwei Touren verteilt.

Vor dem Rathaus weist er auf die Station 
der SprottenFlotte hin. Die Fahrrad-Aus-
leihstation in Kronshagen wird deutlich 
besser genutzt, als viele das ursprünglich 
gedacht haben. „Wir sind im Kieler Raum 
die Station mit der zweitmeisten Frequenz“, 
verkündet Ingo Sander.

„Es passiert viel bei uns“
Fahrradtour mit Bürgermeister Ingo Sander zu den Baustellen in Kronshagen

s+v fahrräder · eckernförder str. 256 · 24119 kronshagen · tel. 0431 549280 · s.u.v.fahrraeder@t-online.de · www.suv-kronshagen.de

Stellen Sie IHR  S+V Kronshagen-Fahrrad  in Größe, Form, Antriebsart und Farbe zusammen.

FahrräderFahrräder

Baustellentour | Aktuelles
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Ortskernumgestaltung
Auf dem provisorischen Marktplatz berichtet der 
Bürgermeister über den aktuellen Stand der Orts-
kernumgestaltung. Das Wichtigste in Kürze: Es 
sollen 60 Wohneinheiten geschaffen werden, davon 
15 Eigentumswohnungen. Derzeit ist die Gemeinde 
dabei, das Baurecht zu schaffen. Der erste Spaten-
stich ist im Frühsommer 2021 geplant. Die Bauzeit 
wird etwa zwei Jahre betragen. Realisiert wird das 
Projekt durch die Baugenossenschaft Mittelholstein.

Bahnhofsvorplatz und Ladenzeile
Weiter geht es auf den Bahnhofsvorplatz, der inzwischen 
fertiggestellt ist. Ein Blick auf die Pflasterung zeigt, wie es 
später auch vor den Geschäften der Ladenzeile aussehen 
wird. 
Auch die Grünfläche daneben wird komplett umgestaltet. 
Sie soll eine hohe Aufenthaltsqualität erhalten. Dazu gehö-
ren viele Bänke, ein Wasserspiel in der Nähe des Eiscafés 
sowie Trampoline für Kinder. „Die großen Bäume bleiben 
natürlich stehen“, beantwortet Sander eine oft gestellte Fra-
ge. „Wir werden nach der Maßnahme mehr Parkplätze ha-
ben als vorher.“
Danach werden diesseits der Kieler Straße zwei neue Bushal-
testellen errichtet. Später soll die Kieler Straße saniert werden. 
Die interessierten Zuhörer erfahren, dass es Überlegungen 
gibt, den Bahnverkehr attraktiver zu machen.

Straßen- und Tiefbau Kronshagen
GmbH & Co. KG

Kopperpahler Allee 161 · 24119 Kronshagen

Erd-, Entwässerungs- und Pflasterarbeiten
Wir führen für Sie aus: Erd-, Entwässerungs-, Pflaster- und Gründungsarbeiten, 

Kellerwandsanierung und Baugruben.
Gerne erstellen wir Ihnen ein kostenloses Angebot.
Spülen, Kamerauntersuchung und Ortung defekter Rohrleitungen

Besuchen Sie uns auf unserer Website: www.sutbau-kronshagen.de
Tel. 0431 - 364 28 49 · Fax 0431 - 364 28 51

Aktuelles | Baustellentour
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Seniorenpark auf dem Grundstück vom Gartenmarkt Klemm
Die erste längere Fahrradetappe führt zu Klemms Gartenmarkt. Dort soll vor-
aussichtlich auf 24.000 m² ein Seniorenpark mit 120-170 Wohneinheiten ge-
baut werden. „Wir wollen den älteren Bürger*innen die Möglichkeit bieten, in 
Kronshagen wohnen zu bleiben“, so Sander. „Dieses Konzept findet eine breite 
Akzeptanz und auch eine hohe Nachfrage.“ Über 200 Interessierte haben sich 
bereits beworben. Kronshagener*innen haben Vorrang.
Die Gemeinde behält die Planungshoheit. Laut Prognose des Bürgermeisters wird 
es noch eine gewisse Zeit dauern, bis die politische Entscheidung fällt. Er rechnet 
nicht vor 2022 mit dem ersten Spatenstich. 

Nahversorgung in Kopperpahl soll bestehen bleiben 
Weiter geht die Radtour zu Markant. „Wir haben vor vier Jahren ein 
Einzelhandelsgutachten erstellen lassen, das belegt, was wir wussten: Die 
Nahversorgung in Kopperpahl muss erhalten bleiben“, verrät der Bürger-
meister. Die Bestandimmobilien aus den 70er Jahren sind allerdings mo-
dernisierungsbedürftig. Denkbar wäre auch ein Neubau mit Supermarkt 
im Erdgeschoss, Ärzten im Obergeschoss und Wohnungen darüber. 

Sportplatz oder neue Sporthalle?
Nächster Halt ist auf dem alten Grandplatz neben der Sporthalle. Ein trostlo-

ses Areal, wo das Unkraut munter sprießt. „Dieser Platz soll in irgendeiner Art 
wiederhergestellt werden“, prophezeit Sander und verweist darauf, dass es für 
einen Abenteuerspielplatz oder Senioren-Fitness attraktive Fördergelder gibt. 

„Das wäre theoretisch auch ein denkbarer Platz für eine neue Sporthalle.“ 
Die Hallenkapazitäten sind derzeit an der Grenze. Die Baukosten lägen aller-

dings bei rund fünf Millionen Euro.

Kanalreinigung + ContainerdienstInh.: N. Szupryczynski

Erdaushub

Bauschutt

Bauabfälle

Gartenabfälle etc.

Kies, Kiesel

Mutterboden etc.

Container
bis 30 m³

für:

Lieferung
von:

sicher   schnell   zuverlässig...seit 1995

0 43 07 / 82 88 88 + 04 31 / 79 456
Lise-Meitner-Straße 13   24223 Schwentinental / Raisdorf

 
24 Stunden Notdienst

Rohrreinigung (Bad / WC / Küche)

Kanalinspektion

Dichtheitsprüfungen von 

Hausanschlüssen I; R; D

EIZ CE HT E

Ü N

G RAL

KANALB   U

Baustellentour | Aktuelles



Fünf Jahre Flüchtlingskrise
Rauf aufs Rad zu einem Abstecher bei der Flüchtlingsunterkunft 
am Siedlerkamp. Die Sammelunterkunft ist ausgelegt für 70 Per-
sonen und wird derzeit von 40 Menschen bewohnt. Insgesamt 
hat Kronshagen derzeit 120 Flüchtlinge untergebracht. „Viele 
davon haben Arbeit und eine eigene Wohnung“, sagt Sander und 
spricht zugleich ein Dankeschön an die vielen Ehrenamtlichen 
aus, die in den vergangenen fünf Jahren die Integration ermög-
licht haben. 

An- und Umbau der Grundschule
Letzte Station der zweistündigen Radtour ist die Grundschule an 
den Eichen. Hier werden die Umbauarbeiten am alten Schulge-
bäude der ehemalige Brüder-Grimm-Schule sowie der Anbau in 
Augenschein genommen. Zusätzlich zum Altbestand von 400 m² 
sind 500 m² angebaut worden. Ein Investitionsvolumen von 1,9 
Millionen Euro. „Wenn es um Kindergärten und Schulen geht, 
tut sich die Politik in Kronshagen nicht schwer. Das ist gut inves-
tiertes Geld“, betont der Bürgermeister. 
Wie hat den Teilnehmer*innen die Rundtour gefallen? „Sehr 
schön“, sagt eine. „Da hat sich ordentlich etwas getan.“ Ein an-
derer erzählt: „Ich bin jedes Jahr dabei. Ingo Sander macht das so 
schön. Im kleineren Kreis gefällt mir das noch besser.“

Text und Fotos: Carsten Frahm
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Das Grab haben die Gärtner gerade 
frisch angelegt. Zwei Pfotenabdrücke 
zeichnen sich deutlich in der glatt ge-
harkten Erde ab. Hier hat ein Hund ge-
spielt. Eindeutig. Dort, wo er aus dem 
schnellen Lauf abgebremst hat, ist das 
Grab zerscharrt. 

„Die freilaufenden Hunde werden hier auf 
dem Friedhof echt zum Problem“, erklärt 
Jörgen Schulz. Er ist stellvertretender Leiter 
der Friedhöfe des Ev.-Luth. Kirchenkreises 
Altholstein, dem Betreiber des Eichhofs. Er 
hat beobachtet, wie Hundebesitzer ihre Tie-
re über die Gräber toben lassen, wie Stöck-
chen auf dem Feld für die Bombenopfer 
des Zweiten Weltkriegs geworfen werden. 

„Und wenn ein Hund mal einen Hasen wit-
tert, geht der quer über das Gelände und 
stört im schlimmsten Fall eine Beerdigung“, 
weiß Schulz aus Erfahrung. Das sind krasse 

Beispiele, aber beileibe keine Einzelfälle. 
Der stellvertretende Friedhofsleiter schätzt, 
dass fast die Hälfte aller Gassigänger ihr 
Tier frei auf dem Eichhof laufen lässt. 
Während Corona und Homeoffice habe 

das sogar spürbar zugenommen. Deshalb 
möchte Schulz die Besucher auf charmante 
Art darauf hinweisen, dass Hunde auf dem 
Friedhof definitiv an die Leine gehören: mit 
großen Tafeln samt eines witzigen Cartoons 
an allen Eingängen. 

„Verantwortungsvolle Hundemenschen neh  -
men Rücksicht auf andere Personen“, be-
tont Sabine Petersen, die Vorsitzende des 
Tierschutzvereins für Kiel und Umgebung. 

„Wir betreuen im Tierheim Uhlenkrog 
rund 1.000 Wildtiere im Jahr. Das sind 
oft Vögel, bei denen Hunde die Elterntiere 
verscheucht haben. Und hier auf dem Park-
friedhof Eichhof brüten Rotkehlchen und 
Amseln“, nennt sie einen der Gründe, wa-
rum das Tierheim die Plakataktion unter-
stützt. „Auch als Halterin von zwei Hunden 
kann ich nicht nachvollziehen, warum die 
Leute ihr Tier nicht an die Leine nehmen. 
So schwierig ist das nicht.“ Und auch man-
che Hunde würden es nicht mögen, wenn 
plötzlich ein fremder Artgenosse vor ihnen 
stehe. 
Dazu kommt ein weiteres, übelriechendes 
Problem auf dem Parkfriedhof Eichhof. 

„Für unsere Mitarbeitenden ist es eine Zu-

Werben für ein respekt-
volles Miteinander auf 
dem Parkfriedhof Eichhof: 
Almut Witt, Jörgen Schulz 
und Sabine Petersen.

„Verantwortungsvolle  
Hundemenschen nehmen  

Rücksicht auf Andere“
Sabine Petersen, 

Vorsitzende des Tierschutzvereins

Damit es eine grüne Oase bleibt
Auf dem Kieler Parkfriedhof Eichhof sind Hunde willkommen, aber nur angeleint

Eichhof | Aktuelles
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mutung den Rasen zu mähen, weil Halter die Häufchen ihrer 
Tiere einfach liegen lassen“, beschreibt Jörgen Schulz. Hin und 
wieder finde sich Hundekot auch auf den Gräbern. „Manche 
nehmen die Häufchen zwar mit, aber schmeißen die Beutel 
dann irgendwo in die Botanik“, regt sich der stellvertretende 
Friedhofsleiter auf.
Mehrfach haben er und seine Leute Gassigeher angesprochen. 
Aber statt mit Einsicht, reagieren viele nur spöttisch, teils so-
gar aggressiv. Sabine Petersen vom Tierheim Uhlenkrog schüt-
telt darüber verständnislos den Kopf: „Hundemenschen, reißt 
euch zusammen! Das ist nicht irgendein Feldweg, das ist ein 
Friedhof, ein ganz besonderer Ort.“ Darin erinnert ein zweiter 
Cartoon, der als großes Plakat an den Eingängen hängt. 

„Unser Ziel ist es nicht, Hunde vom Friedhof zu verscheuchen“, 
stellt Pröpstin Almut Witt klar. „Im Gegenteil. Uns ist als Trä-
ger des Eichhofs klar, dass er für die Menschen drumherum 

eine grüne Oase ist.“ Friedhöfe sind für die leitende Geistli-
che des Ev.-Luth. Kirchenkreises Altholstein ein Ort, an dem 
Tod und Leben sich begegnen: „Aber wenn hier Menschen am 
Grab trauern, dann geht es nicht, dass sie dabei Angst vor Hun-
den haben müssen.“ 
Witt kann nicht verstehen, warum sich einige Leute nicht an 
die Regeln hielten und damit das friedliche Miteinander aufs 
Spiel setzen. Klipp und klar kündigt die Kieler Pröpstin an: 

„Wenn wir die Probleme auf die freundliche Art nicht in den 
Griff bekommen, werden wir die Eingänge Friedenskamp und 
Posthorn schließen. Darunter würden alle willkommenen Be-
sucher und Gassigeher mit Schietbüddel und Leine leiden, und 
das wäre schade.“ 

Text und Fotos: Kirchenkreis Altholstein

„Das ist nicht irgendein Feldweg,  
das ist ein Friedhof,  

ein ganz besonderer Ort.“

Damit es eine grüne Oase bleibt
Auf dem Kieler Parkfriedhof Eichhof sind Hunde willkommen, aber nur angeleint
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Schon in Kindertagen fing die Musik an, 
Florian Bunke zu faszinieren und es über-
kam ihn der Drang, Instrumente lernen zu 
wollen. Jahre später machte der Sänger und 
Songschreiber erste Schritte im professionel-
len Musikgeschäft als Texteschreiber für an-
dere Künstler. 
Wir haben uns vor dem Lockdown mit Flo-
rian Bunke im Hotel Birke verabredet, um 
beim gelernten Hotelfachmann nachzufra-
gen, wie er seine beiden Jobs unter einen 
Hut bringt und warum er immer noch so 
an Kronshagen hängt. Nachdem ich mich 
an der Rezeption angemeldet habe, warte 
ich im gemütlichen Barzimmer. Kurz dar-
auf kommt auch schon Florian und begrüßt 
mich – allerdings im üblichen Alltagsoutfit.

Ich dachte, du kommst jetzt im schmu-
cken Anzug um die Ecke und empfängst 
mich wie einen Hotelgast. Nee, nee! Ich 
habe jetzt Feierabend und dann liegt mir mei-
ne Alltagskluft doch etwas mehr. Außerdem 

wäre es ungünstig, während der Arbeitszeit 
Interviews zu geben.

Na gut. Aber jetzt schon Feierabend? Es 
ist gerade mal 15 Uhr. Ich habe ja schon 
heute Morgen um 6.30 Uhr angefangen.

6.30 Uhr? Da habe ich mich noch min-
destens zweimal umgedreht. Wie sieht 
eigentlich so eine normale Arbeitswoche 
im Wechsel zwischen Hotelfachmann 
und Musiker bei dir aus? Also, eine norma-
le Woche habe ich eigentlich gar nicht. Dafür 
gibt es in der Musikbranche keinen fest gere-
gelten Tagesablauf. Eine Woche kann so aus-
sehen, dass ich hier im Hotel Birke zwei Tage 
arbeite, meist an zusammenhängenden Tagen. 
Zwei Tage bin ich im Studio und bastle mit 
meinen Audio-Engineer Marcel und Produ-
zenten Yonatan Padelaki an neuen Songs. 
Und dann gibt es auch immer wieder mal 
Veranstaltungen, zu denen ich eingeladen bin, 
oder Konzerte, die ich geben darf.

Warum hast du dich für den Beruf des 
Hotelfachmanns entschieden? Ich woll-
te eigentlich Flugbegleiter werden und habe 
mich mit 16 bei der Lufthansa beworben. 
Dann kam die Antwort, dass ich erstens mit 
16 noch zu jung bin und zweitens ohne prak-
tische Erfahrung keine Chance auf den Job 
hätte. Ich solle doch erst einmal eine Ausbil-
dung in der Gastronomie machen. Nach der 
Absage habe ich hier im Hotel Birke ein Prak-
tikum gemacht, bei dem ich mich scheinbar 
nicht ganz blöd angestellt habe, und konnte 
anschließend 2009 mit der Lehre beginnen. 
Das war genau der richtige Schritt. Sollte es so 
kommen, dass ab morgen keiner mehr meine 
Musik hören mag, dann habe ich auf jeden 
Fall einen Job, den ich liebend gerne mache.

Wie bist du unterwegs, wenn es für dich 
wieder durchs Land geht? Am liebsten, 
muss ich ganz ehrlich sagen, fliege ich. Was 
aber auch bestimmt daran liegt, dass ich gerne 
den Job als Flugbegleiter machen wollte. Ich 

Aufnahmen zur neuen CD
Interview mit dem Kronshagener Sänger und Songschreiber Florian Bunke im Hotel Birke

Interview | Aktuelles



15Kronshagen Magazin 4_2020 | Nr. 62

finde, es geht extrem schnell. Man fährt nur eine Stunde zum Flugha-
fen, dann geht man 20 Minuten durch die Sicherheitskontrolle und 
fliegt 35 Minuten nach Düsseldorf. Im Gegensatz dazu müsste ich 
fünf oder sechs Stunden im Auto sitzen. Das macht zeitlich einfach 
keinen Sinn.  

Wie sieht es bei dir aus, wenn du dich an einen neuen Song 
machst? Wie läuft das ab? Alle Songs, die man auf meinem Album 
und Konzerten hört, sind aus dem Leben heraus. Die letzten Songs 
meines erstes Album „An uns glauben“ zum Beispiel sind aufgrund 
einer Trennung entstanden. Alles, was ich mache, ist authentisch und 
deswegen auch ehrlich. Sollte irgendwann der Punkt kommen, dass 
man auf Druck unbedingt einen Song schreiben will, geht das in 
Richtung Fließbandarbeit. Und das will ich mit Sicherheit nicht.

Du hast gerade dein erstes Album angesprochen und dein 
zweites Album steht bereits in den Startlöchern. Es soll Mitte 
Januar erscheinen. Wie lange arbeitest du an der Platte? Das 
erste Album ist innerhalb von vier Monaten entstanden. Beim zwei-
ten haben wir uns mehr Zeit gelassen. Im vergangenen Jahr ist einfach 
so viel passiert, dass ich gar nicht die Möglichkeit hatte, mich für vier 
Monate am Stück hinzusetzen. Für das kommende Album haben wir 
Studiomusiker und Songwriter, die an einigen Songs mitwirken, und 
sogar einen Feature-Gast. Alleine das nimmt schon Zeit in Anspruch. 
Mit dem Schreiben und Ausproduzieren im Studio hat es dieses Mal 
ein ganzes Jahr gedauert. Ich freue mich jedes Mal, wenn wir wieder 
einen weiteren Song fertig bekommen. Bis jetzt kennt nur das Team 
um mich herum und meine Familie die Songs. In ein paar Monaten 
sind sie aber wieder Teil von so vielen Menschen da draußen, die sich 
mit meinen Geschichten identifizieren können. Und das Ganze wird 
immer größer. Das ist so verrückt!  

Das Album trägt den Namen „365“ . Was steckt dahinter? Ich 
möchte mit diesem Album einfach das letzte Jahr, also die 365 Tage, 
die sehr ereignisreich für mich waren, widerspiegeln. Ich habe unter 
der Trennung ziemlich gelitten, viel geweint und viel gehofft. Aber 
auch viel mit meinen Freunden darüber gesprochen und irgendwann 
wieder angefangen zu akzeptieren, dass man einige Dinge nicht än-
dern kann. Irgendwann lacht man wieder und schaut nach vorne. 

„Sollte morgen keiner mehr meine Musik hören, habe ich einen 
Job, den ich liebend gerne mache“, so der Hotelfachmann.

Genießen Sie dieses Weihnachtsfest 
ganz besonders! Nicht in der Küche, 
sondern mit Ihren Liebsten.
Unsere Köche zaubern Ihnen Ihr Fest-
tagsessen aus regionalen Produkten mit 
viel Herz und echter Handwerkskunst. 
Zuhause können Sie die Speisen dann 
mit unserer Zubereitungs-Anleitung 
einfach auf die gewünschte Temperatur 
erhitzen und in FischersFritz Restaurant-
Qualiät genießen.

EINE GANZE, VORGEGARTE
GANS ODER ENTE
VOM GEFLÜGELHOF
BOKELHOLM
zum selbst tranchieren, dazu hausge-
machter, würziger Apfel-Rotkohl, saftige 
Kartoffelklöße und eine kräftige Soße

» SCHENKEN SIE SICH EIN WEIHNACHTSFEST
- GAN“S“ OHNE KÜCHENSTRESS «

ALLE WEITEREN SPEISEN FÜR IHR HEIMISCHES 
WEIHNACHTSMENÜ FINDEN SIE UNTER

WWW.HOTEL-BIRKE.DE/
WEIHNACHTSBRATEN 

Hotel Birke, Martenshofweg 2-8, 24109 Kiel
Tel.: 0431 5331-0, Mail: info@hotel-birke.de, www.Hotel-Birke.de
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KOSTENLOSE „NEXT DAY“ LIEFERUNG
AB DER DRITTEN KISTE BIER/AFG
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Auf dem Album wird man somit alles das, was mich bewegt, positiv 
und negativ, verpackt in Songs finden. Ich möchte mit diesem Album 
das letzte Jahr widerspiegeln.

Gibt es eine Platte, die großen Einfluss auf dich genommen hat? 
Ein einzelnes Album kann ich gar nicht hervorheben. Ich glaube, der 
Grund, aus dem ich angefangen habe, Musik zu machen, sind die Al-
ben von Silbermond und Jeanette Biedermann. Ich war ein unglaubli-
cher Fan von Jeanette Biedermann. Mein Zimmer war plakatiert mit 
dieser Frau. Ihre Konzerte in der Ostseehalle und ihre Clubtour habe 
ich besucht. Für mich war klar: Solche Musik wollte ich auch machen.

Aus CD-Verkäufen sind Klickzahlen geworden, an denen sich 
der Erfolg bemessen lässt. Woran machst du es fest, dass es sich 
für dich lohnt, Musik zu machen? Jeder definiert für sich Erfolg 
anders. Einige machen ihren Erfolg am Geld aus, andere an Streaming-
zahlen und Verkäufen. Ich habe das große Glück gehabt, dass im letzten 
Jahr alles zusammengekommen ist. Sei es der finanzielle Aspekt, seien 
es die Streamingzahlen oder die Konzerte, die ich geben konnte. Bevor 
mein erstes Album herauskam, war ich immer nur der Songwriter für 
andere, habe immer nur im Hintergrund gearbeitet. Dann herauszu-
kommen mit meinen eigenen Songs, das war für mich schon ein Erfolg. 
Es ist schön, dass meine Musik bei anderen Menschen ankommt. Da-
durch ist eben auch bei mir der Ansporn gewachsen, mehr machen zu 
wollen. Es kamen Agenturen auf mich zu, um mit mir zusammenzu-
arbeiten und jetzt bin ich bei einem tollen Label untergekommen. Das 
war der nächste Schritt, den ich als Erfolg verbuche.

Darf man sagen, für welche Künstler du Texte geschrieben hast? 
Ich habe Jahre lang so im Stile von Wincent Weiss, Mark Forster – also 
so typische deutsche Popsachen – geschrieben. Habe aber auch Sachen 
fürs Fernsehen gemacht: zum Beispiel Galileo oder NTV.

Wie geht das vonstatten? Ich habe seit 2012 mit Produzenten aus 
Berlin gearbeitet. Die hören sich an, was ich so Neues gemacht habe 
und wenn es gefällt, wird daraus ein Song für einen bestimmten Künst-
ler. Irgendwann hatte ich dann aber auch genug davon, nur Texte für 
andere zu schreiben. Gerade wenn es auf einmal hieß, heute machen 
wir einen Song für zum Beispiel Howard Carpendale. Ich möchte mich 
mit meinen Songs identifizieren und das kann ich spätestens bei Schla-
ger nicht mehr. Nicht weil Schlager „schlecht“ ist, absolut nicht. Aber 
ich möchte Musik machen, die ich privat auch gerne höre. 

DR. JENS HUFNAGEL
DR. MATTHIAS OSTERHOLZ 
KIRSTEN BEHNKE
DR. JOHANNA SCHUMANN

Eckernförder Str. 313 · 24119 Kiel-Kronshagen · Tel. 0431-54 4111
e-mail: info@kfo-kronshagen.de · www.kfo-kronshagen.de
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20 Jahren
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Wie oft stehst du so in einem Jahr auf der Bühne? Im vergange-
nen Jahr war es häufig. Ich habe auf der Kieler Woche gespielt, stand 
mit Pietro Lombardi vor 10.000 Zuschauern, hatte viele Auftritte in 
Nordrhein-Westfalen – Düsseldorf, Gelsenkirchen, Bochum. Im Bereich 
rund um den Ruhrpott sind die Leute, die mich am meisten hören. Die-
ses Jahr allerdings hat Corona fast alles ausgebremst. Ich habe es aber 
mit meinen Songs deutschlandweit ins Radio geschafft. 

Nun ist nicht erst seit gestern das Thema Social Media ein gro-
ßes in der Musik- und auch allgemein in der Jugendkultur. Wie 
viel Zeit musst du in dieses Gebiet investieren? Man ist sozusa-
gen schon dazu verpflichtet, regelmäßig etwas von sich hören zu lassen. 
Heutzutage muss man im Internet stattfinden, damit die Leute wissen, 
dass man da ist. Ich versuche schon, täglich etwas zu posten, um zu 
zeigen, dass ich da bin, was ich mache. Es ist ja auch die Interaktion 
mit anderen Leuten, die eine ganze Menge ausmacht.

Internet macht es also möglich, eine Musikerkarriere auch von 
Kronshagen aus in Angriff zu nehmen? Das kann man so sagen. 
Das ist eben das Gute an Social Media. Viele Kontakte laufen darü-
ber. Über meine Homepage www.florianbunke.de sowie über sämtliche 
Streaming-Dienste gibt es einen Vorgeschmack aufs neue Album. Die 
Single „Niemand“ habe ich zusammen mit Kaya Laß aufgenommen. 
Sie ist Sängerin und Radiomoderatorin (u.a. für NDR 1 Welle Nord, 
Antenne Niedersachsen). Ein toller Erfolg und auch wieder im Radio 
präsent.

Als letzte Frage möchte ich noch einmal von dir wissen: Wieso 
hängst du so an Kronshagen? In Kronshagen wohnt meine ganze 
Familie. Ich bin hier aufgewachsen und groß geworden. Es ist alles hei-
misch für mich. Es bleibt ja nicht aus, dass ich für mehrere Tage oder 
Wochen in Großstädte komme und das gefällt mir meist auch. Ich bin 
sehr gerne unterwegs. Aber ich freue mich umso mehr, wenn ich danach 
wieder zu Hause ankomme. Man sagt oft, diese Heimatverbundenheit 
ist spießig. Aber dann bin ich eben gerne spießig.

Interview: Christopher Voges, Fotos: Yonatan Pandelaki 

FLORIAN BUNKE

Er ist gelernter Hotelfachmann und vor 
allem waschechter Kronshagener. Viele 
kennen ihn als Sänger und Songschrei-

ber. Seine eingängigen deutschen 
Popsongs werden deutschlandweit in 

den Radios gespielt und lagen über 
Wochen hinweg in den Airplay-Charts. 

Sein zweites Album „365“ soll am 
8. Januar 2021 erscheinen. 

Alles rundAlles rund
       ums Dach       ums Dach

D A C H D E C K E R

DACHDECKERARBEITEN

FASSADENBEKLEIDUNGEN

BAUKLEMPNERARBEITEN

DACHSANIERUNGEN

EINBAU VON DACHFLÄCHENFENSTERN  

REPARATUREN

Auberg 54–56, 24106 Kiel 
T  0431 - 58 28 27
F  0431 - 58 28 20
info@gerke-dachdecker.de
www.gerke-dachdecker.de

Aktuelles | Interview
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Vom Meierhof übers Gut zum Amt 
In der kommenden Chronik „750 Jahre Kronshagen“ berichtet Stefan Brenner über die frühe Neuzeit 

Anlässlich des 750-jährigen Jubiläums 
im nächsten Jahr lässt die Gemeinde 
Kronshagen eine Chronik erstellen. 
Fünf fachkundige Autoren berichten 
über fünf Epochen. Im Kronshagen Ma-
gazin veröffentlichen die Autoren vorab 
erste Ergebnisse. So berichtet heute Ste-
fan Brenner über die frühe Neuzeit.

Im Mittelalter waren Kronshagen und Kop-
perpahl zwei eigenständige, separate Dörfer 
vor den Stadttoren Kiels. Im Verlauf des 
14. Jahrhunderts fielen sie zusammen mit 
einer Reihe weiterer, im Kieler Weichbild 
gelegener Dörfer teilweise oder ganz an das 
Heiligengeisthospital oder andere geistliche 
Einrichtungen in der Stadt Kiel. Auf diese 
Weise gingen sie in das Treuhandeigentum 
der Stadt über und wurden vom Kieler 
Stadtrat verwaltet. Ihre Erträge sollten zur 
Finanzierung der städtischen Armen- und 
Krankenfürsorge aufgewendet werden.

Unter Obhut des Kieler Magistrats
Rund 250 Jahre befanden sich diese Dörfer 
in der Obhut des Kieler Magistrats, bis sie 
1572 in die landesherrliche Hand übergin-
gen. 1572 handelte Adolf I. von Schleswig-
Holstein-Gottorf, der dem Kieler Stadtrat 
vorwarf, mit den Einnahmen aus diesen so-
genannten Stadt- oder Stiftsdörfern unred-
lich umzugehen, mit der Stadt einen Heu-
ervertrag aus: Gegen ein jährliches Entgelt 

sollten Kronshagen und Kopperpahl sowie 
unter anderem die vor den Toren Kiels ge-
legenen Siedlungen Ottendorf, Suchsdorf, 
Russee, Hassee und die Wik zunächst auf 
20 Jahre in herzogliche Pacht übergingen – 
es blieb dort bis 1667.
Mit diesem Schritt war für Kronshagen eine 
neue historische Epoche angebrochen, die 
die Geschicke dieser Dörfer und der dort le-
benden Menschen für die folgenden knapp 
200 Jahre prägend beeinflussen sollte.

Meierhof betrieb Landwirtschaft
Kurz nach dem Vertragsabschluss 1572, 
noch vor dem Jahr 1582, entschied sich 
Adolf, die Dorfschaften Kronshagen und 
Kopperpahl aufzulösen und aus den dorfei-
genen Weiden, Wiesen, Gehölzen und Tei-
chen den Meierhof Kronshagen entstehen 
zu lassen. Dieser Meierhof wurde von ei-
nem fürstlichen Beamten verwaltet und auf 
den zugehörigen Flächen sollte exportorien-
tierte Landwirtschaft betrieben werden. Mit 
Getreide, vor allem Roggen, und Buchwei-
zen wurden zwei wichtige Grundnahrungs-
mittel angebaut, die auf den lokalen Märk-
ten in Kiel und Rendsburg, aber auch in 
Itzehoe gewinnbringend verkauft wurden. 
Später kamen eine ausgeprägte Weidewirt-
schaft und die Produktion von Milch und 
Butter hinzu.
Der eigentliche Hof mit seinen landwirt-
schaftlichen Nutzgebäuden lag nordöstlich 

vom heutigen Domänental an der Stelle der 
späteren Domäne Kronshagen. Gegenwär-
tig befindet sich an diesem Ort ein Senio-
renwohnheim. 
Friedrich II. wiederum, der seinem 1586 
verstorbenen Vater als Herzog von Schles-
wig-Holstein-Gottorf folgte, vermachte den 
Meierhof Kronshagen seiner verwitweten 
Mutter Christine von Hessen als Leibgedin-
ge. Sie sollte unter anderem auf Basis der 
Einkünfte aus Kronshagen ihren Lebens-
abend bestreiten dürfen.
Herzog Johann Adolf, ein weiterer Sohn 
Adolfs, erstritt wenig später, dass der Mei-
erhof über die eigentliche im Vertrag fest-
gelegte Pachtdauer bis zum Tod Christines 
im fürstlichen Besitz verbleiben sollte. Als 
Christine dann 1604 aus dem Leben schied, 
dachte Johann Adolf jedoch mitnichten da-
ran, die Dörfer inklusive des Hofs wieder 
an die Stadt Kiel zurückzugeben. Im Ge-
genteil, der Herzog erwirkte gegenüber der 
Stadt, dass die Pachtdauer auf weitere 30 
Jahre verlängert wurde.
Auch seine Nachfolger gaben den Meier-
hof und die übrigen umliegenden Dörfer 
nicht aus ihrer Hand und bis zur Grün-
dung des Gutes Kronshagen im Jahr 1667 
und der anschließenden Veräußerung ver-
blieb Kronshagen in fürstlicher Obhut. In 
der Zwischenzeit verheuerten die Gottorfer 
den Hof auch an Untergebene. 1632 finden 
wir einen Heinrich Hollsten, ein Mitglied  

für einen besonderen Abschied
Wünsche erfüllen

Zeit und Raum im Heinrich Flenker Bestattungshaus 
0431 / 59 33 10  l  www.flenker-bestattungen.de 

für einen besonderen Abschied
Wünsche erfüllen

Zeit und Raum im Heinrich Flenker Bestattungshaus 
0431 / 59 33 10  l  www.flenker-bestattungen.de 

Gartengestaltung, Pfl ege und Planung 
Fierabendwinkel 43e . 24119 Kronshagen
T 0431.5458333 . www.bartsch-gartenbau.de

Haben Sie Fragen? 

Wir beraten Sie gern!

750 Jahre Kronshagen | Historisches
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Stefan Brenner
Stefan Brenner ist in Kronshagen 

aufgewachsen, sein Elternhaus steht nach 
wie vor dort. Studiert hat er die Fächer 
Altorientalistik/ Ägyptologie, klassische 

Altertumskunde sowie Geschichte 
und Philosophie an der Westfälischen-

Wilhelms-Universität und der CAU zu Kiel. 
Zur Zeit ist er wissenschaftlicher 
Mitarbeiter an dem Lehrstuhl für 

Regionalgeschichte bei Prof. Dr. Oliver 
Auge mit einem Promotionsprojekt.

im Kieler Stadtrat, als Pächter; 1636 folgte 
Carl von Gutthäter, der zugleich auch den 
Warleberger und den Vieburger Hof als 
Pachtobjekte besaß. Mit Christoph Rant-
zau und Margaretha von Ahlefeldt sollten 
später zwei Vertreter wichtiger Schleswig-
Holsteiner Adelshäuser folgen. Aus dem 
ganzen Amt Kiel kamen damals dienst-
pflichtige Hufner auf den Meierhof, um 
dort ihre Arbeit zu verrichten.

Konsequenzen des 30-jährigen Krieges
Der Norden des Heiligen Römischen Rei-
ches Deutscher Nationen und konkret die 
Herzogtümer Schleswig und Holstein prä-
sentierten sich im 17. Jahrhundert als Regi-
onen, in den eine ganze Reihe von gewalt-

samen Konflikten ausgetragen wurde. Am 
prominentesten ist sicherlich der 30-jährige 
Krieg (1618–1648), der auch die Gebie-
te nördlich der Elbe heimsuchte und dort 
vor dem Meierhof Kronshagen nicht halt-
machte. Besonders von Gutthäter bekam 
die negativen Konsequenzen dieses Krieges 
deutlich zu spüren: Kriegskontributionen, 
die Beschlagnahmung von Nahrungsmit-
teln und Vieh, verheerte Felder und nicht 
zuletzt auch Übergriffe auf die lokale Bevöl-
kerung durch marodierende Söldner waren 
an der Tagesordnung. Er wandte sich sogar 
beschwerdeführend an die Landeshoheit 
mit der Bitte um Pachtkürzungen, schließ-
lich konnte sie nicht für seine und die Si-
cherheit des Meierhofes garantieren.
Ein weiterer wichtiger Konflikthorizont 
bestand bis ins 18. Jahrhundert hinein zwi-
schen Dänemark und Schweden, die um 
die Vorherrschaft im Ostseeraum stritten. 
Auch diese bisweilen militärisch geführ-
ten Auseinandersetzungen wirkten sich in 
Form von Kriegsschäden abträglich auf den 

Meierhof Kronshagen und seine Besitzer 
aus. Die ständigen Kriege stellten sich als 
große finanzielle Belastung für das kleine 
Herzogtum Schleswig-Holstein-Gottorf 
he raus und die Fürsten suchten nach neu-
en Finanzmitteln, mit Hilfe derer sie ihre 
klammen Kassen wieder auffüllen konnten.

Für 43.000 Reichstaler verkauft
Kurz nachdem der Zweite Nordische Krieg 
1660/61 mit einem Frieden beigelegt wer-
den konnte, wandte sich in diesem Zusam-
menhang Christian Albrecht der Besitz-
frage der Kieler Stadtdörfer und konkret 
des Meierhofes Kronshagen zu. Waren die 
Landesfürsten bisher lediglich Dauerpäch-
ter jener Dorfschaften und Höfe, plante 
Christian Albrecht nun selbige auch offi-
ziell in landesherrlichen Besitz übergehen 
zu lassen. 1667 wurde mit der Stadt Kiel 
der sogenannte Permutationsvertrag ausge-
handelt und fortan befanden sich die oben 
genannten Stadtdörfer und schließlich der 
Meierhof Kronshagen auch formal un-

Dittmann Ortscheid GmbH
Kieler Straße 90 (Seiteneingang) | 24119 Kronshagen 
Telefon: 0431/546290 | info@dittmann-ortscheid.de

www.dittmann-ortscheid.de 

Jetzt NEU 
in Kronshagen

Vom tropfenden Wasserhahn bis zur 
kompletten Badsanierung – kein Auftrag ist uns 

zu klein oder zu groß. Von der einfachen 
Wartung bis zur Erneuerung ist Ihre 

Heizungsanlage bei uns in guten Händen.

Soldaten überfallen einen Bauernhof. Radierung von Sebastian Vrancx um 1620. 
So ähnlich könnten sich die Übergriffe marodierender Söldner auf den 
Meierhof Kronshagen abgespielt haben.  Foto: Deutsches Historisches Museum, Berlin

Historisches | 750 Jahre Kronshagen
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ter fürstlicher Kontrolle – die Stadt bekam 
neben finanziellen Leistungen als Kompen-
sation eine Reihe vormals zum Amt Kiel 
und Bordesholm zugehöriger Dörfer, muss-
te diese jedoch zugleich dauerhaft an den 
Herzog verpachten. Zusammen mit diesem 
Tauschvertrag (lat. permutare: vertauschen) 
wurde der Meierhof Kronshagen mit adeli-
gen Rechten ausgestattet, zu einem Gut er-
hoben und schließlich Christian Albrechts 
langjährigem Vertrauten, den Regierungs- 
und Kammerpräsidenten Johann Adolf 
Kielmann von Kielsmannsegg, für 43.000 
Reichstaler verkauft.

Das adelige Gut Kronshagen
Mit der Gründung des adeligen Gutes 
Kronshagen, das sich neben den niederge-
legten Dörfern Kronshagen und Kopper-
pahl auch über Ottendorf, Suchsdorf, Has-
see, Russee und die Wik erstreckte, brach 
für die dort ansässigen und arbeitenden 
Untertanen eine neue Zeit an. Zwar verfüg-
ten die auf den Kronshagener Ländereien 
dienstpflichtigen Hufner schon in der Kie-
ler Periode und auch zu Zeiten des Meier-
hofes nicht über das Eigentumsrecht an den 
von ihnen bestellten Bauernstellen, mit der 
Umwandlung des Meierhofes in ein Gut 
wurde nun jedoch auch offiziell die Leib-
eigenschaft eingeführt. Diese Rechtspraktik 
hatte sich in den östlichen Teilen Holsteins 
und vermutlich auch in Kronshagen bereits 
im 17. Jahrhundert durchgesetzt.
Die Einwohner des Gutes mussten gewis-
se Hand- und Spanndienste sowie andere 

Aufgaben für die Gutsbesitzer leisten und 
unterstanden fortan der gutsherrlichen Ge-
richtsbarkeit. Abgesehen von vereinzelten 
Beschwerden seitens der Untertanen, die 
die Umgangsformen der Pächter bezie-
hungsweise Besitzer des Meierhofes respek-
tive des Gutes Kronshagen bemängelten, 
lassen sich jedoch keine Indizien für eine 
besonders strikte Ausübung und Durchset-
zung dieses Rechtsverständnisses finden.
Im Mittelpunkt der Gutswirtschaft stand 
vor allem die Milchwirtschaft. Dem Ver-
kauf von Nutzpflanzen wurde eine zweit-
rangige Bedeutung beigemessen. Dafür 
steht die erst 1970 abgerissene Meierei an 
der Wegegabelung nach Ottendorf Pate, 
die bis 1768 als die Holländerei des Gutes 
diente.
Im Jahr 1732 fiel das Gut dann, nachdem 
es sich in den Händen einer Vielzahl an un-
terschiedlichen Besitzern befunden hatte, 
auf Detlev Reventlow. Dieser war jedoch 
schon zu diesem Zeitpunkt hoch verschul-
det, sodass er wenig später seine Zahlung 

unfähigkeit bekannt geben musste und mit 
ihm auch Kronshagen in Konkurs geriet. 
Im Rahmen dieses Konkursprozesses wur-
den unterschiedliche zukünftige Nutzungs-
modelle des Guts diskutiert.

Grundstücksverkäufe an Bauern
Schließlich setzte sich der Minister Casper 
von Saldern durch, der empfahl das Gut zu 
parzellieren und anschließend an Privat-
personen zu veräußern. In diesem Zusam-
menhang sollte das vormalige Gut aufgelöst 
und in ein Amt Kronshagen umgewandelt 
werden. Von dieser Privatisierung des ehe-
maligen Hoffeldes erhoffte sich die Lan-
desregierung eine profitablere Nutzung der 
weitläufigen Weideflächen und Wiesen in 
Eigenregie, was sich wiederum positiv auf 
die Steuereinkünfte niederschlagen sollte.
Mit der Aufteilung und dem Verkauf von 
Grundstücken an Bauernfamilien und an-
dere Investoren aus dem Kieler Umland 
wurden die im 16. Jahrhundert aufgelösten 
Siedlungen Kronshagen und Kopperpahl 
ein Stück weit wiedergeboren – bis zur He-
rausbildung einer richtigen Dorfstruktur 
sollte es jedoch noch seine Zeit dauern. Erst 
mit der Grundlegung des Amtes am 1. Ja-
nuar 1768 sollte langsam das Landschafts-
bild in der heutigen Gemeinde Kronshagen 
entstehen, das wir noch heute in seinen 
Grundzügen vorfinden.

Zeitgenössisches Gemälde Christian 
Albrecht von Schleswig-Holstein-Gottorf 
in Prunkrüstung von Jürgen Ovens. 
Foto: Kunsthalle zu Kiel

Fotografie um 1860: Links ist das ehemalige Amtshaus Kronshagens zu erkennen, im  
Hintergrund rechts das Torhaus des Gutes bzw. der Domäne Kronshagen. Im Vordergrund 
steht die Familie des Erbpächter Wilms.  
Foto aus: Holger Widmyer/ Mandfred Klett: Archivbilder Kronshagen

750 Jahre Kronshagen | Historisches



„Authentisch, lebensnah, spannend“, 
so umschreibt Werner Scharnweber sei-
ne Veröffentlichungen. 69 Bücher hat 
der Autor aus Alt wittenbek schon bei 
Edition Temmen veröffentlicht. 

Neu erschienen ist das Buch „Praktisches 
Wissen und schlichte Weisheiten unserer 
Vorfahren“. Auf 168 Seiten präsentiert 
Werner Scharnweber Empfehlungen und 
Ratschläge anno dazumal. Wie bei allen 
seinen historischen Büchern schreibt der 
87-Jährige die Beiträge nicht neu. Statt-
dessen hat er 150 historische Originaltexte 
aus Lexika und Handbüchern zusammen-
getragen. Diese stammen aus den Jahren 
1767, 1780 und 1846. 
Das Inhaltsverzeichnis gibt Übersicht über 
fünf Themenbereiche: Menschliches / allzu 
Menschliches, Berufe von A bis Z, Wein 
und Weinanbau, Landwirtschaft, Obst 
und sonstige Früchte.

Viele der Beiträge klingen heute so herr-
lich altmodisch. Einige lassen uns heute 
schmunzeln, andere nachdenklich werden 
oder geben gar Anlass zur Besorgnis. Aber 
lesenswert sind sie allesamt.
Beispielsweise erfahren wir, was es mit der 
Zweitfrau auf Zeit auf sich hatte. Oder 
warum sich unsere Vorfahren Weizenmehl 
ins Haar gestreut haben. Bestimmt ist 
Ihnen bekannt, dass sich Bader auch mit 
Schröpfen betätigten und Barbiere Zähne 
zogen. Doch wer käme heute auf die Idee, 
dass Hutmacher als Nachbarn unbeliebt 
waren?
Erstaunlich, was seinerzeit als die edelsten 
und kostbarsten Weine galten, dass Wei-
zen bei Vollmond gesät und Mägde beim 
Melken singen sollten. Und wussten Sie, 
dass Holunderbeersaft als geheimes Mit-
tel galt und Himbeeren herzstärkende 
Kraft haben sollen?

Text: Carsten Frahm

Wie sich Berufe 
verändern: 

Früher haben 
Barbiere Zähne 

gezogen und 
Bauern das Heu 

mit der Harke 
gewendet.

Erhältlich in jeder guten Buchhandlung

BUCHER
von Werner Scharnweber
(aus der Edition Temmen)

Praktisches Wissen & schlichte Weisheiten 
unserer Vorfahren
Historische Original-Texte aus den Jahren 1767, 1780 und 1846. 
Aus den Themenbereichen Menschliches / Allzumenschliches – 
Berufe von A bis Z – Wein und Weinbau – Landwirtschaft – 
Obst und sonstige Früchte.

von Werner Scharnweber

168 Seiten – 176 Abbildungen, 
Hardcover, Schutzumschlag
ISBN: 978-3-8378-5040-6, Edition Temmen  

NEU

ISBN: 978-3-8378-5040-6, Edition Temmen  

Im Buchhandel 
19,90 €

Aus dem Leben unserer Vorfahren
Alltagswissen anno dazumal, neu aufgelegt im Buch von Werner Scharnweber
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Surf Depot Kiel
Volbehrstr. 43  |  24119 Kronshagen

Tel.: 0431 61722  |  E-Mail: info@surfdepotkiel.de

Windsurfen
SUP

Kitesurfen

Wellenreiten
Bodyboards
Longboards

www.surfdepotkiel.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 8:00 -13:30 + 14:30 -18:30 h
 Mi. 8:00  - 13:30 + 14:30  - 18:00 h
 Sa. 8:00  - 13:00 h

Christin Priegann 
Kopperpahler Allee 121 | 24119 Kronshagen

Telefon 5 46 98 68 | Telefax 5 46 98 71
info@ulex-apotheke.de | www.ulex-apotheke.de

Fragen Sie uns 

- wir sind persönlich 

für Sie da!

Sammeln und gewinnen
Vom 16. November bis 16. Dezember erhalten Sie bei Ihren Einkäufen in Kronshagen die Adventstaler

Mit seiner alljährlichen Aktion Advents-
taler in der Vorweihnachtszeit setzt der 
Gewerbe- und Handelsverein Kronsha-
gen (GHK) ein deutliches Zeichen, um 
den lokalen Handel zu unterstützen.

Ab Montag, dem 16. November, werden Sie 
wieder überall in den Geschäften in Krons-
hagen die roten Boxen der GHK-Aktion 
Adventstaler sehen. Die meisten von Ihnen 
kennen diese Aktion garantiert aus den ver-

gangenen Jahren. Sie wissen, dass Sie bei 
jedem Einkauf ab zwei Euro in einem der 
teilnehmenden Geschäfte einen Adventsta-
ler in Form eines Aufklebers erhalten.
Diese Taler kleben Sie auf die eigens dafür 
vorgesehene Sammelkarte. Sobald alle fünf 
Felder beklebt sind, können Sie die Karte 

in eine der aufgestellten Boxen einstecken. 
Jede vollständige Karte kommt in die Ver-
losung am 17. Dezember (siehe Seite 25). 
Wer mehrere Karten einsteckt, erhöht da-
mit seine Gewinnchancen.
Neu in diesem Jahr ist, dass Sie erstmals 
eine Sammelkarte im Kronshagen Magazin 
finden. Damit erhalten Sie den ersten Ad-
ventstaler gratis. So können Sie sofort mit 
dem Sammeln anfangen. Einfach die Karte 
auf der rechten Seite ausschneiden und los 
geht’s. Direkt daneben sehen Sie eine Auf-

listung aller beteiligten Firmen. Dort über-
all erhalten Sie die Adventstaler.
„Unsere Adventstaler-Aktion belohnt die 
Kunden, die den lokalen Handel unterstüt-
zen“, heißt es von Seiten des GHK-Vor-
stands. „Neben tollen Sachpreisen, die wir 
vor Ort beziehen, wird es als Hauptpreis 
wieder einen GHK-Einkaufsgutschein über 
250 Euro geben. So unterstützen wir die lo-
kale Wirtschaft gleich doppelt.“

Text und Foto: Carsten Frahm

„Unsere Adventstaler-Aktion 
belohnt die Kunden,  

die den lokalen Handel 
 unterstützen.“

  Kronshagener 
Adventstaler

Adventstaler | Weihnachten
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WEIN
TAXI

Wir liefern Ihren Lieblingswein. 

Direkt bis an die Haustür.
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KOSTENLOSE „NEXT DAY“ LIEFERUNG
AB DER ERSTEN KISTE WEIN

GROSSE WEINAUSWAHL 
KONTAKTLOSE LIEFERUNG MÖGLICH

TELEFONISCHE BERATUNG

taxi@joergen-petersen.de0431 - 58 91 10

HIER GIBT ES DIE ADVENTSTALER:

Bei den folgenden GHK-Mitgliedsfirmen erhalten 
Sie vom 16. November bis 16. Dezember 2020 
die Kronshagener Adventstaler:

Apotheke im Hochhaus, Bürgermeister-Drews-Str. 2

Astrid`s Boutique, Kieler Straße 63 a

Autohaus Rehder, Eckernförder Straße 298

Bäckerei Steiskal, Bürgermeister-Drews-Straße 2

Blumen Pfeiffer, Eichkoppelweg 27

Blumenhaus Schmidt, Kieler Straße 113

Fahrschule Lemke, Eckernförder Straße 315

Felix Gawarecki, Eckernförder Straße 237

Fleischerei Seemann, Kieler Straße 63

Fliesen Langnau, Kopperpahler Allee 70

Förde Sparkasse, Kieler Straße 84

Itzehoer Versicherung, Kieler Straße 92

Jörgen Petersen & Sohn, Volbehrstraße 41

Kurt Burmeister, Ottendorfer Weg 59

Lotto-Schreibwaren Gerdes, Kieler Straße 63

Marco Haupt-Sachen, Heischberg 2

Mecklenb. Versicherung, Siedlung Lebensfreude 9

Mrs.Sporty, Kieler Straße 86

Musikschule Kronshagen, Eckernförder Straße 291

Nostimo Restaurant, Kieler Straße 90

Ounda / Kleinefenn Optik, Seilerei 2

Paulsen & Thoms Autohaus, Eckernförder Straße 274

Schröder Optik, Meddagskamp 4

REWE Markt, Suchsdorfer Weg 7

Ringhotel Birke, Martenshofweg 2–8

S+V Fahrräder, Eckernförder Straße 256

Surf Depot Kiel, Volbehrstraße 43

trend - Online Immobilien Services, Hofbrook 67

Ulex-Apotheke, Kopperpahler Allee 121

VBK Versorgungsbetriebe, Kopperpahler Allee 7

Bei vielen Kronshagener GHK-Mitglieds-
firmen erhalten Sie bei jedem Einkauf  
während der Adventszeit vom 16.11. 
bis 16.12.2020 einen Kronshagener 
Adventstaler. Wenn Sie 5 Adventstaler 
gesammelt und auf diese Karte aufge-
klebt haben, nehmen Sie  an der großen 
Adventsverlosung teil. 
Die Gewinnkarten können Sie bis zum 
16.12.2020 in einem der teilnehmenden 
Geschäfte in die Losbox einwerfen.

Gewinnen Sie den Einkaufsgutschein 
über € 250,- oder einen der attraktiven 
Sachpreise! 

Wir wünschen viel Spaß beim Sammeln 
und Gewinnen. 

sammeln und 
gewinnen

Name:

Adresse:

 

Telefon: 
Die Gewinner werden benachrichtigt. Mitarbeiter der teilnehmenden Firmen 
dürfen nicht teilnehmen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 



Weihnachten | Adventstaler
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Gewerbeverein zeichnet die schönsten weihnachtlich geschmückten Häuser aus

Lichterzauber
Hier ein leuchtender Stern im Fenster, dort Lich-
terketten in Bäumen oder liebevoll geschmückte 
Vorgärten, das alles sorgt für festlichen Glanz in 
der Vorweihnachtszeit.

Gerade jetzt, da die Tage so kurz und düster sind, sor-
gen zusätzliche Beleuchtungen für eine anheimelnde 
Atmosphäre. Freuen Sie sich nicht ebenfalls, wenn Sie 
an prächtig illuminierten Häusern vorbeikommen? 
Haben Sie Ihr Heim bereits geschmückt? 
Wenn ja, kennen Sie bestimmt die Aktion Lichter-
zauber des GHK. Der Gewerbe- und Handelsverein 
Kronshagen möchte auch in diesem Jahr die schöns-
ten weihnachtlich geschmückten Häuser prämieren. 
Mitmachen können alle Haushalte und Geschäfte aus 
Kronshagen. Egal, ob Einfamilienhaus oder Etagen-
wohnung, Wohngemeinschaft oder Firmensitz.

Einkaufsgutscheine zu gewinnen
Fotografieren Sie einfach den Lichterglanz vor Ihrer 
Haustür und senden die Fotos per Mail bis spätestens 
13. Dezember an lichterzauber@ghk-kronshagen.de. 
Eine Jury des GHK wird die Gewinner auswählen 
und informieren. Als Preise stehen Einkaufsgutschei-
ne im Wert von 50, 100 und 200 Euro zur Verfügung. 
Die Preisübergabe findet am 17. Dezember ab 16 Uhr 
beim Kronshagener Winterzauber im Ortskern statt 
(siehe rechte Seite).
Im Vorjahr gab es eine bombastische Teilnahme. Viel-
leicht machen diesmal auch Sie mit. Für jede Einsen-
dung stiftet der GHK übrigens fünf Euro für Krons-
hagener Kindergärten.

www.baecker-steiskal.de

EIN WINTERTRAUM
UNTERM TANNENBAUM

HONIG-
KUCHEN

Aus der Weihnachtsbäckerei...
... KOMMT SO MANCHE LECKEREI!

HEILIGABEND
UND AUCH AN
SILVESTER
GEÖFFNET

Aus der Weihnachtsbäckerei...Aus der Weihnachtsbäckerei...
Kopperpahler-Allee 121 

Bürgermeister-Drews-Straße 2 

Eckernförder Straße 295

3x in Kronshagen!
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Gewerbe - und 
Handelsverein Kronshagen e.V.

Lichterzauber | Weihnachten
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Gewerbeverein zeichnet die schönsten weihnachtlich geschmückten Häuser aus

Die GHK-Aktionen „Adventstaler“ und „Lichterzauber“ ge-
hören zur Vorweihnachtszeit in Kronshagen wie Kerzen am 
Tannenbaum. Dazu zählt unweigerlich auch die dritte GHK-
Aktion „Kronshagener Winterzauber“.

Normalerweise werden an diesem Termin im Dezember Weih-
nachtslieder angestimmt und mitgesungen. Es gibt heißen Punsch, 
Würstchen vom Grill und ein fröhliches Beisammensein. Norma-
lerweise. Was von diesen Programmpunkten dieses Jahr umgesetzt 
werden kann, ist völlig offen. „Das können wir heute noch nicht 
abschätzen. Wie groß unser Winterzauber tatsächlich stattfindet, 
müssen wir eine Woche vorher entscheiden“, sagt der stellvertre-
tende GHK-Vorsitzende Stefan Muus und betont: „Der Winter-
zauber findet auf jeden Fall statt.“
Termin ist am 17. Dezember von 16-18 Uhr in der Ortsmitte. 
Entweder vor dem Rathaus oder auf dem neu gestalteten Vorplatz 
der Ladenzeile.

Preise im Gesamtwert von über 600 Euro
An diesem Nachmittag sollen alle Gewinner der Aktion Advents 
taler (siehe Seite 22) gezogen werden. Zu gewinnen gibt es 40 
Sachpreise sowie als Hauptpreis einen Einkaufsgutschein über 250 
Euro bei einem Geschäft aus Kronshagen.
Weitere Einkaufsgutscheine in Höhe von 50, 100 und 200 Euro 
werden an die Preisträger des Lichterzaubers (Seite 24) vergeben. 
Als Auszeichnung für die am schönsten weihnachtlich geschmück-
ten Häuser in Kronshagen ausgezeichnet. Alles zusammengerech-
net sind das Preise im Gesamtwert von über 600 Euro, die verteilt 
werden. Das Mitmachen lohnt sich.

Text und Foto: Carsten Frahm

Winterzauber
Preisübergabe der GHK-Aktionen Adventstaler und Lichterzauber am 17. Dezember in der Ortsmitte

Am 17. Dezember zieht der Gewerbeverein GHK 
die Gewinner der Aktion Adventstaler. 

Gewerbe - und 
Handelsverein Kronshagen e.V.

frei

Friedliche, frohe Festtage und bleiben sie gesund! · Gut Augustenhof · 24251 Osdorf · T 0 43 46/6 01 21 38

WWiirr hhaabben etwas
ggeeggeenn EEiinnbbrreecchheerr !! 

DREWS SICHERHEITSTECHNIK GMBH 
Kieler Str. 49a – 24119 Kronshagen 
Tel. 0431 / 522727 - www.drews-sicherheit.de

en etwas

Weihnachten | Winterzauber
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Die meisten Weihnachtsmärkte bleiben 
in diesem Jahr geschlossen. Das Gute 
daran: Als Alternative hat jetzt das 
Weihnachtshaus im Pflanzenhof Witt-
land geöffnet.

Durch Corona ist Reinhard Wittke etwas 
gebeutelt. Normalerweise würde er wieder 
sein 80 m² Ladengeschäft auf dem Kieler 
Weihnachtsmarkt aufbauen. Stattdessen 
hat er damit angefangen, sein Gewächs-
haus in der Claus-Sinjen-Straße 35 umzu-
bauen und neu zu strukturieren. Die Glas-
wände sind verkleidet, um die Farbthemen 
besser darstellen zu können. Hell, offen 
und wohnlich präsentiert Wittke außerge-
wöhnliche und besondere Dinge, die unser 
Zuhause schöner machen.
Hier können Sie in aller Ruhe stöbern, be-
wundern und tief in die Weihnachtswelt 
einsinken. In ansprechendem Ambiente 
werden sowohl die Fans des Traditionellen 
auf ihre Kosten kommen als auch diejeni-
gen, die es lieber moderner mögen.

Handbemalte, bunte Glasanhänger
„Ich habe mich von den Traditionen in 
Amerika inspirieren lassen“, erzählt Wittke. 
„Weihnachten wird dort länger und farben-
froher gefeiert.“ Spezialisiert hat er sich da-
her auf originelle und individuelle aus Glas 
gefertigte Schmuckanhänger. Ob in Form 
von Fahrzeugen, Lebensmitteln, Reisezielen, 
Werkzeugen – hier ist für jede und jeden et-

was dabei. Überwiegend sind sie hochwertig, 
handgefertigt und handbemalt von der Inge-
Glas-Manufaktur aus Deutschland. Das 
Trendthema dieses Jahr sind Glasvögel.
Zehn Jahre lang hat Wittke halb Deutsch-
land mit Weihnachtsartikeln beliefert. So 
sammelte er unglaubliches Know-how. „Wir 
verkaufen nicht nur Weihnachten, wir leben 
Weihnachten“, verkündet der Firmeninha-
ber. Sollten Sie trotz der breiten Auswahl 
etwas vermissen, geben Sie Bescheid. „Wir 
gehören immer noch zu den Kaufleuten, die 
für ihre Kunden die Waren bestellen und be-
schaffen. Frei nach dem Motto: Haben wir 
nicht, gibt es nicht. Was die Kunden bei uns 
im Pflanzenbereich schätzen, dass wir ihnen 
alle Artikel auf Wunsch besorgen, spiegelt 
sich im Wohn-, Deko- und Geschenkartikel-
Bereich wider.“

Frisch geschlagene Tannenbäume
Ab dem 6. Dezember werden wöchentlich 
frisch geschlagene Tannenbäume angebo-
ten. Die Größen reichen von einem bis fünf 
Meter. „Die Gemeinde bekommt von uns 
immer die Tannenbäume für die Schulen 
und das Rathaus“, sagt Wittke. „Kommen 
auch Sie gern vorbei. Als Kronshagener*in 
haben Sie kurze Wege und können sich hier 
bestens für Weihnachten versorgen.“
Die Öffnungszeiten sind montags bis frei-
tags von 12–18 Uhr sowie samstags von 
9–14 Uhr. 

Text und Fotos: Carsten Frahm

Der Weihnachtsmarkt um die Ecke
Das Weihnachtshaus vom Rathausmarkt ist jetzt in Kronshagen: in der Claus-Sinjen-Straße 35

ANZEIGE

Pflanzenhof Wittland
Claus-Sinjen-Straße 35, 24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 69 69 797
Mobil 0162 / 510 57 22

2019 2020

Pflanzenhof Wittland | Weihnachten



27Kronshagen Magazin 4_2020 | Nr. 62

Pandemie-bedingt gab es in den vergangenen 
Monaten kaum Veranstaltungen. Wie gut, dass 
zumindest Silke Umlauff mit ihrer Aktion 
„Kultur vor Ort Kronshagen“ weiterhin aktiv 
geblieben ist. Unterstützt von ihrem 15-köpfigen 
Team, organisierte sie in den Sommermonaten 
ehrenamtlich vier offene Gärten mit Kaffee-
garten, Pflanzenverkauf und Führungen. Eine 
kleine Idylle jenseits von Corona!

Da das Bürgerhaus nicht genügend Plätze bieten 
konnte, wurde die Autorenlesung von Henning 
Schöttke mit Musik und Gesang von Eddy 
Monrow im Umlauff`schen Garten veranstaltet. 
Dem regnerischen Wetter zum Trotz waren die 
auf Abstand gestellten Stühle vollbesetzt. Wenn 
es möglich gewesen wäre, wären noch mehr 
Besucher gekommen.

Straßenflohmarkt
Die Veranstaltung des Jahres war zweifellos der ehren-

amtlich von Silke Umlauff organisierte 3. Kronshagener 

Straßenflohmarkt am 29. und 30. August. 230 Teilnehmer 

hatten sich angemeldet und überall in Kronshagen auf den 

Bürgersteigen, in den Gärten, Garagen und Carports ihre 

Waren feilgeboten. Das Wetter und die Stimmung hätten 

nicht besser sein können. 
Text und Fotos:  Carsten Frahm

Das war los in Kronshagen

Rück Blick

Offener Garten Autorenlesung

Veranstaltungen | Rückblick
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NOVEMBER
 

 

Mi. 25.11. ab 18 Uhr
Orange your City – Mit Orange gegen Gewalt an 
Frauen Am internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen 
strahlt das Rathaus am Abend in Orange als Zeichen; jede 
dritte Frau in Deutschland ist von sexueller und / oder 
körperlicher Gewalt betroffen.
 
Do. 26.11., ab 14.30 Uhr
Gewalt kommt nicht in die Tüte. Verteilung von 
gefüllten Brötchentüten auf dem Wochenmarkt mit dem 
Aufdruck der bundesweiten Hilfetelefonnummer „Gewalt 
gegen Frauen“ (08000 116 016) und Information. Mehr 
zum Hilfetelefon unter www.hilfetelefon.de. 

DEZEMBER
 
Do. 17.12. 16–18 Uhr 
Kronshagener Winterzauber mit Auslosung der 
Preise der GHK-Adventstaleraktion. Rathaus / Marktplatz

JANUAR

So. 10.01. 17 Uhr 
Neujahrskonzert zum Träumen und Staunen 
mit dem Klassikensemble Kiel. Solisten: Fiene 
Dettenborn (Violine) und Jan Pieter Döling (Marimba). 
Christuskirche Kronshagen, Kopperpahler Allee 12. Der Ein-
tritt ist frei. Anmeldung unter silke@umlauff-kronshagen.
de erforderlich. Veranstalterin: Silke Umlauff (Kultur vor Ort 
Kronshagen). 
 
Do. 14.01. 19.30 Uhr
Georges Braques – Tanz der Formen. Vortrag von 
Sonja Heinz. Neben seinem künstlerischem Wegegefährten 
Picasso gilt Braques als Mitbegründer des Kubismus. Bür-
gerhaus Kronshagen. Angeboten wird zu diesem Thema 
auch eine Exkursion ins Bucerius-Forum nach Hamburg am 
Mittwoch, den 20.2.21. Veranstalter VHS Kronshagen

Mi. 20.01. 19.30 Uhr 
Warum wir es nicht schaffen, das Klima zu 
retten: Ergebnisse der experimentellen Ökonomie, Prof. 
Dr. Manfred Milinski, Max-Planck-Institut für Evolutions-
biologie. Die experimentelle Ökonomie hat Methoden 
entwickelt, große soziale Probleme mit überschaubaren 
Probandengruppen zu simulieren. Die Ergebnisse spiegeln 
in erstaunlicher Weise die Wirklichkeit. Anmeldung unter 
shug.kronshagen@posteo.de. 
 
Mi. 20.01.
 GHK-Neujahrsempfang mit Grünkohlessen. 
Vereinsheim 1. KHTC.

Do. 21.01. 19.30 Uhr 
Paddeln zwischen Walen und Eisbergen – Mit 
dem Kajak in Grönland unterwegs. Vortrag von Jörn Tietje. 
Bürgerhaus Kronshagen. Veranstalter VHS Kronshagen. 
 
Fr. 22.01. 19 Uhr 
Trio „Sing Your Soul“ mit Musettes, Chansons und 
Klezmer in der Christuskirche Kronshagen, Kopperpahler 
Allee 12. Anmeldung mit Angabe aller Kontaktdaten ist ab 
sofort möglich unter 0157 55 77 0175 oder per E-Mail an: 
Akkordeon-Salzmann@gmx.de 
 
Di. 26.01. 15 Uhr 
Infos über die häusliche Betreuung. René Tauber 
(Sozialagentur Nord). Vortrag mit Kaffee und Kuchen. 
Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten. Clubraum, 
Bürgerhaus Kronshagen
 
Do. 28.01. 19.30 Uhr
Iceland = Niceland – Inseleinsichten. Vortrag 
von Wolf Leichsenring. Mit dem Wohnmobil unterwegs 
auf Island. Bürgerhaus Kronshagen. Veranstalter: VHS 
Kronshagen 

FEBRUAR
 
Di. 02.01. 15 Uhr 
Edward Hopper – „Hinter den Efeumauern“ – 
Leben und Werk Vortrag von Dr. Hans Thomas Carsten-
sen. Die zeitlose Kunst von Edward Hopper (1882–1967) 
ist heute allgegenwärtig und hat unsere Wahrnehmung 
Amerikas geprägt. Bürgerhaus Kronshagen. Veranstalter: 
Feierabendkreis
 
Do. 04.02. 19.30 Uhr 
Die neue Städtepartnerschaft mit Kiel: Aarhus. 
Vortrag von Annie Lander Laszig. Seit 2019 ist die 
zweitgrößte Stadt Dänemarks neue Partnerstadt von Kiel. 
Bürgerhaus Kronshagen. Veranstalter: VHS Kronshagen

Di. 09.02. 15 Uhr 
Die Flucht im Kühlcontainer durch den eisernen 
Vorhang Vortrag. Reinhard Laszig, geboren in Greifswald 
an der Ostsee, erzählt von seiner Jugend und der 
Ausbildung zum Mediziner in der ehemaligen „DDR“. Er 
berichtet vom Hintergrund der Flucht mit seiner Frau und 
seinem Bruder 1973. Mit Hilfe von 400 Seiten Stasido-
kumenten wird über die Repressalien gegen die Eltern 
nach der Flucht der Söhne berichtet. Diese wurden dann 
1978 nach großen Anstrengungen privat mit einer großen 
Summe freigekauft! Bürgerhaus Kronshagen. Veranstalter: 
Feierabendkreis
 
Mi. 10.02. 19.30 Uhr 
Die Sammlung der Kunsthalle – Kunst nach 
1945, Dr. Anette Hüsch, Kunsthalle Kiel. Der Vortrag gibt 
einen Überblick über die Künstlerinnen und Künstler in  
der Sammlung und zeigt die Hintergründe und Zusam-
menhänge der in der Kunsthalle beheimateten Werke der 
Künstler auf. Anmeldung unter shug.kronshagen@ 
posteo.de.
 
Do., 11.02. 19.30 Uhr 
Paul Cézanne – Wegbereiter der Moderne 
Vortrag von Dr. Telse Wolf-Timm. Bürgerhaus Kronshagen. 
Veranstalter: VHS Kronshagen
 
 

VERANSTALTUNGSKALENDER NOVEMBER 2020–FEBRUAR 2021

Sie möchten, dass wir 
 auch Ihre Termine hier  

veröffentlichen?
Bitte senden Sie Ihre Termine

zwischen dem  
15. Februar 2021 und  

dem 15. April 2021  
bis zum 25. Januar 2021 an  

umlauff@kronshagen-magazin.com

HAUS GESUCHT
Mein Mann und ich suchen  
für uns und unsere zwei kleinen 
Töchter ein Haus zum Kauf in 
Kronshagen.

Bitte rufen Sie uns an:  
0176/ 86227300.
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Steekberg 13Steekberg 13

KÜCHENATELIER KRONSHAGEN
Suchsdorfer Weg 25
Tel. 04 31 - 58 33 27
kuechenatelier.kronshagen@arcor.de · info@kuechenstudio24.com
www.kuechenatelier-kronshagen.de · www.kuechenstudio24.com

Küchenkauf ist nicht 
nur Glückssache – 
unsere Angebote sind 
immer die Besten.
Vergleichen Sie uns!
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Konzerte sind selten geworden in dieser 
durch Corona so stark eingeschränkten 
Zeit. Dabei ist Musik so unendlich wich-
tig für die Seele. Sowohl für die Ausfüh-
renden als auch das Publikum.

Aber Corona beschränkt die Publikums-
plätze und nur vor wenigen Menschen auf-
zutreten, rechnet sich meist nicht. Deshalb 
lädt Silke Umlauff (Kultur vor Ort Krons-
hagen) das 20-köpfige Klassikensemble von 
Christian Gutekunst am Sonntag, dem 10. 
Januar 2021, um 17 Uhr nach Kronshagen 
in die Christuskirche ein und finanziert 
das Konzert durch die Erlöse von den vier 
Offenen Gärten 2020. Der Eintritt für 
Zuschauer*innen ist frei, um allen Musik-
liebenden unabhängig vom finanziellen 
Hintergrund den Genuss dieses wunderba-
ren Konzerts zu ermöglichen.
Zu Gehör kommen Werke von Mozart, Vi-
valdi und Sibelius – Musik zum Träumen 
und Staunen.

Vivaldi mit Marimbasolist
Auch wenn Antonio Vivaldi sein Concerto 
g-Moll RV 416 ursprünglich für Violoncel-
lo geschrieben hat, würde der Komponist 
ganz bestimmt begeistert sein von der Fas-
sung für Marimba. Denn wenn der Kieler 
Arzt und Marimba-Solist Jan Pieter Döling 
seine Schlägel mit hoher Geschwindigkeit, 
gleichzeitig ausdrucksstark und mit Fein-
gefühl tanzen lässt, fühlt sich das stimmig 
und harmonisch an. Kaum zu glauben, dass 
Vivaldi das Concerto bereits vor 300 Jahren 
komponiert hatte.

Mozart mit junger Solo-Violinistin
Genauso beeindruckend präsentiert sich 
Dölings Tochter Fiene Dettenborn als So-
listin in Mozarts Konzert für Violine und 
Orchester A-Dur KV 219. Die 20-Jährige 
studiert an der Musikhochschule in Hanno-
ver und hat trotz ihres jugendlichen Alters 
viel Erfahrung. So konnte sie sich als Mit-
glied des Streichorchesters „Junge Camera-

ta Academica“, der Orchesterakademie an 
der Oper Kiel, dem Sinfonieorchester am 
Ernst-Barlach Gymnasium, dem Landesju-
gendorchester Schleswig-Holstein und dem 
NDR Jugendsinfonieorchester im Zusam-
menspiel mit anderen Musiker*innen üben 
und sensibilisieren. Darüber hinaus besuch-
te sie Kammermusik- und Meisterkurse.

Sibelius Impromptu für Streicher 
Zum Abschluss des Konzerts entführt uns 
das Klassikensemble mit Jean Sibelius Im-
promptu für Streicher nach Finnland. Der 
Dirigent des Orchesters Christian Gute-
kunst, der von der ersten Geige aus diri-
giert, merkt dazu an: „Diese Version von 
Sibelius, die auf zwei frühe Klavierwerke 
zurückgreift, klingt so, als ob sie genau für 
die Besetzung des Klassikensembles ge-
schrieben worden wäre.“

Text: Silke Umlauff
Foto: Klassikensemble

Musik zum Träumen 
und Staunen

Klassikensemble mit Solisten am 10. Januar in der Christuskirche

Eintritt frei.  
Eine verbindliche 

Anmeldung mit allen 
Kontaktdaten an 

silke@umlauff-krons-
hagen.de ist ab sofort 

möglich.

Veranstaltungen | Neujahrskonzert
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Corona hat schon viel zu viele Konzerte verhindert. Dabei 
brauchen wir gerade in dieser Zeit die Kraft der Musik, 
um uns wegzuträumen aus dem Pandemie-Alltag  
mit all seinen Sorgen.

Wie schön, dass zumindest das Trio „Sing Your Soul“ an der Tra-
dition seines Neujahrskonzerts in Kronshagen festhalten möchte. 
Ulrich Lehna (verschiedene Klarinetten), Meike Salzmann (Kon-
zertakkordeon) und Joachim Roth (Kontrabass) wollen die Zu-
hörer im Januar nach Paris, in die Karibik und in die Welt des 
Klezmers mitnehmen – natürlich mit Corona-bedingtem Abstand 
und nur mit Anmeldung.
Dieses Mal geht es besonders gefühlvoll und beschwingt ins neue 
Jahr. Das Trio lässt mit seinen Instrumenten französische Musettes 
und Chansons erklingen, sodass man sich nach Paris versetzt fühlt 
und einem förmlich der Duft von Baguette und Croissants in die 
Nase steigt. Oder es entführen karibische Rhythmen das Publi-
kum aus dem nasskalten norddeutschen Winter in eine sonnige 
Welt voller Lebensfreude. Natürlich dürfen bei einem Konzert von 
„Sing Your Soul“ auch die Klezmerhits im Stil der Klarinetten-
legende Giora Feidman nicht fehlen.

Musik, die Herz und Seele berührt
Mit verschiedenen Klarinetten bis hin zur großen Bassklarinet-
te, dem Konzertakkordeon und dem Kontrabass werden Ulrich 
Lehna, Meike Salzmann und Joachim Roth wieder – bestimmt 
erfolgreich – versuchen, Herzen und Seelen der Konzertbesucher 
zu berühren. Dazu werden interessante, humorvolle und manch-
mal auch bewegende Geschichten zur Historie der Instrumente, 
zur Musik und über die Komponisten oder auch Anekdoten von 
den Konzertreisen des Duos Lehna und Salzmann durch Europa 
erzählt.
Der Eintritt (nur mit Anmeldung) ist frei. Um eine Spende wird 
gebeten. Die Zuschaueranzahl ist wegen Corona reduziert. Eine 
Anmeldung mit Kontaktdaten ist ab sofort unter 0157 / 55770175 
oder per E-Mail (akkordeon-salzmann@gmx.de) möglich. Weitere 
Informationen unter www.sing-your-soul.jimdo.com.

Text: Silke Umlauff
Foto: Sing Your Soul

Ulrich Lehna, Meike 
Salzmann und Joa-
chim Roth führen mu-
sikalisch nach Paris, in 
die Karibik und in die 
Welt des Klezmers. 

Beschwingt ins neue Jahr
Neujahrskonzert: „Sing Your Soul“ am 22. Januar in der Christuskirche

Wir wünschen Ihnen eine 
gesunde und besinnliche 

Weihnachtszeit!

 Neujahrskonzert | Veranstaltungen
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Es ist eine lieb gewonnene Tradition: 
Jedes Jahr um diese Zeit startet der 
Vorverkauf für das beliebte Jahreskon-
zert des Kieler Akkordeonorchesters im 
Bürgerhaus Kronshagen im März des 
jeweils darauffolgenden Jahres. Da die 
Karten ein gern gesehenes Weihnachts-
geschenk sind, gibt es meist schon Ende 
Dezember keine Karten mehr.

Weil die Nachfrage seit Jahren so groß 
ist, sollten am Wochenende 6./ 7. März 
2021 gleich zwei Konzerte stattfinden, 
damit 800 statt 400 Konzertgäste die be-
schwingten Melodien genießen können. 
Doch durch Corona ist nun alles anders. 
Ein Kartenvorverkauf ist frühestens vier 
Wochen vor dem Konzertwochenende 
denkbar, weil erst dann die für März 2021 

aktuellen Hygiene- und Abstandsregeln so- 
wie die Höchstgrenzen für Veranstaltungen 
bekannt sein werden.
„Wir stehen vor vielen Fragen: Wie viele 
Gäste ‚auf Abstand‘ dürfen im März 2021 
überhaupt in das Bürgerhaus kommen? 
Zudem dürfte derzeit das knapp 30-köpfi-
ge Orchester wegen der Abstandsregeln gar 
nicht auf der Bühne spielen“, erläutert die 
Vorsitzende Monika Dietrich die Entschei-
dung, den Vorverkauf zu verschieben.

Großer Probenraum dringend gesucht 
Vor den Konzerten stehen monatelange 
Proben auf dem Plan. Der bisherige Proben-
raum in der Gemeinschaftsschule Kronsha-
gen ist leider zu klein, um allen geltenden 
Verordnungen zu Zeiten von Corona ge-
recht zu werden. So scheuen die Mitglieder 

keine Mühe und proben an unterschiedli-
chen Wochentagen oder auch mal am 
Wochenende im Bürgerhaus Kronshagen 
– je nachdem, wann gerade etwas frei ist. 
„Wir wünschen uns aber einen Raum, an 
dem wir jede Woche an einem festen Tag 
proben können. Ob das eine Werkshal-
le ist oder was auch immer, ist uns egal. 
Hauptsache überdacht, mindestens 250 
m² groß und mit Fenstern oder Türen zum 
Lüften! Natürlich würden wir dem Besit-
zer auch einen Obolus entrichten und auf 
Wunsch auch ein Ständchen bringen“, 
hofft Monika Dietrich darauf, auf diesem 
Weg einen passenden Probenort zu finden. 
Kontakt: info@kieler-akkordeonorchester. 
de, Telefon 0175/ 3674399.

Text und Foto: Silke Umlauff

Das Kieler Akkordeonor-
chester beim letzten Jahres-
konzert am 7. März 2020 im 
Bürgerhaus Kronshagen.

Bitte noch etwas Geduld…
Das Kieler Akkordeonorchester verschiebt den Vorverkaufsstart auf Februar 2021

Meddagskamp 4 | 24119 Kronshagen
Tel: 0431 / 58 95 95

hallo@schroeder-augenoptik.de
www.schroeder-augenoptik.de

Jetzt einfach  
online oder  

telefonisch den  
Wunschtermin  

vereinbaren, denn:
Mit Sicherheit  

behalten Sie den 
Durchblick!

Veranstaltungen | Akkordeonorchester
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Willem und Jakob nutzen den Eichhörnchenkobel und klettern 
über die kreuz und quer übereinander liegenden Rundhölzer.

Kita Fußsteigkoppel hat ein neues Spielgerät eingeweiht

Klettern wie die 
Eichhörnchen

Kita Fußsteigkoppel | Kinder
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Die Kindertagesstätte Fußsteigkoppel hat Mitte August ein 
neues Spielgerät eingeweiht. Es ist ein sogenannter Eichhörn-
chenkobel aus massivem Robinienholz in einer Art Mikado-
Bauweise. 

„Schon die Bauzeit war spannend für die Kinder“, erinnert sich 
Kita-Leiterin Kirsten Nohns. „Die Kinder haben eine Woche lang 
kaum etwas anderes gemacht, als den Bauarbeitern durch die Fens-
ter zuzusehen.“ Jetzt freut sie sich über das neue Klettergerät, das 
umgehend von den Kindern in Beschlag genommen wird. 
„Wir haben diese Skulptur bewusst gewählt“, ergänzt ihre Stell-
vertreterin Stefanie Elßner. „Der Eichhörnchenkobel ist kreativer 
nutzbar als eine Treppe mit Rutsche dran. Hier ist kein Weg vorge-
geben. Die Kinder können in allen Richtungen klettern.“
Auch Bürgermeister Ingo Sander ist bei der offiziellen Einweihung 
vom neuen Spielgerät angetan: „Das ist eine echte Bereicherung für 
das Kita-Außengelände. Wir erreichen damit über 100 Kinder.“ Er-
freulich, dass 80 Prozent der Kosten in Höhe von 19.241 Euro von 
der AktivRegion Mittelholstein übernommen wurden. „Die größte 
Herausforderung für uns war, das Projekt in der Kürze der Zeit 
umzusetzen. Das Zeitfenster war schon sportlich“, so Sander. Pro-
jektaufruf für das Regionalbudget war Mitte Januar, Anmeldefrist 
Mitte März, Beauftragung im Mai und Umsetzung im Juli. 
Die AktivRegion geht derzeit davon aus, in den nächsten beiden 
Jahren, erneut das Regionalbudget mit bis zu 80 Prozent Zuschuss 
zu den Bruttokosten für kleine investive Maßnahmen bis 20.000 
Euro zur Verfügung stellen zu können. „Kronshagen macht wieder 
mit. Das ist schon beschlossen“, verkündet der Bürgermeister. 
Regionalmanagerin Birte Carstens-Hennings weist darauf hin, dass 
diese Fördergelder auch von Vereinen und privaten Antragsstellern 
in Anspruch genommen werden können. „Voraussetzung ist, dass 
das Projekt für die Gemeinschaft in irgendeiner Form nutzbar ist 
und fest installiert wird.“ Das kann zum Beispiel eine Ladesäule, 
eine kleine touristische Maßnahme oder kulturelle Highlights sein, 
barrierefreie Umbauten oder Fahrrad-Stellplätze.
„Sie können jetzt schon mal anfangen, sich Gedanken zu machen“, 
regt sie an und rät dazu, bei Fragen zu den Auflagen direkt anzuru-
fen. Die AktivRegion verfügt neben dem Regionalbudget übrigens 
auch über ein Basisbudget. Hieraus können laufend Projekte bewil-
ligt werden. Der Zuschuss beträgt bei diesem Budget für öffentliche 
Antragssteller bis zu 55 Prozent der förderfähigen Nettokosten und 
für private Antragssteller bis zu 45 Prozent und ist auf maximal 
100.000 Euro pro Projekt begrenzt. Alle Informationen zu den 
Fördermöglichkeiten der AktivRegion Mittelholstein stehen unter 
www.ar-mittelholstein.de zur Verfügung.
 Text und Fotos: Carsten Frahm

Birte Carstens-Hennings 
übergibt das Förder- 
schild der AktivRegion 
an Bürgermeister 
Ingo Sander.

NEU ab September in Kronshagen, Kieler Straße 90

OJO-
JO

Ihre Tanzschule in Kronshagen

Neue Kurse starten ab Januar 2021

www.tanzschule-knobloch.de · Tel. 0431/33 05 99

 Kieler Str. 90 · 24119 Kronshagen

geeenn

Das ideale 

Weihnachts-

geschenk

Tanzkurs-

Gutschein

ABFALL I WERTSTOFF I  RESSOURCE www.awr.de

Ich bin die Neue im Kreis!

Hotline: 0800 886 66 66 (kostenlos)
E-Mail:  Service.Nord@prezero.com

Ihr neuer Ansprechpartner für  
alle Fragen zur Gelben Tonne: 
 

Mehr auf: www.awr.de  
www.muelltrennung-wirkt.de

Übersicht der wichtigsten Fakten zur Einführung der Gelben 
Tonne im Kreis Rendsburg-Eckernförde:

	 5. Oktober 2020: Start der Verteilung an alle Haushalte 
		2. Januar 2021:  Beginn der Abfuhr  

 Achtung: neue Abfuhrtermine!
	 Pro Grundstück: Mindestens eine 240-Liter Tonne
	 Abfuhr: 4-wöchentlicher Abfuhrrhythmus
	Was kommt rein: Verpackungsabfälle, nur die aus   
  Metall, Verbund- und Kunststoff

AWR Anzeige MagKron_November_2020_FINAL.indd   1 01.10.20   11:43
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Eva Kessler, zweifache Buchautorin und Mutter, 
sechsfache Großmutter, Erziehungsberaterin, Su-
pervisorin, Vortragsrednerin, Coach und Kommu-
nikationswissenschaftlerin hat in den vielen Jahren 
ihrer Arbeit einen reichen Erfahrungsschatz ange-
sammelt.

Und jeden Tag lernt die 67-Jährige weiter, denn ihre 
Leidenschaft, anderen Menschen zu helfen und ihre 
Neugier und ihr Wissensdurst, Lösungen zu finden und 
neue Wege zu gehen, lassen sie auch im „Ruhestandsal-
ter“ an ein Aufhören noch lange nicht denken. Für Eva 
Kessler ist ihr Beruf Berufung. Sie trennt nicht zwischen 
privat und dienstlich, sondern ist stets ganz für ihr Ge-
genüber da.
Dabei strahlt sie gleichzeitig Ruhe und Energie aus, und 
mit ihrer Authentizität gelingt es ihr in kürzester Zeit, 
eine vertrauensvolle Atmosphäre aufzubauen, in der sich 
die Hilfesuchenden ihr gegenüber wie selbstverständlich 
öffnen. Für sie ist es wichtig, dass wir alle wissen, was 

uns glücklich macht. Denn nur, wer das tägliche, klei-
ne Glück kennt, ruht in sich, bleibt gelassen den Mit-
menschen und seinen Kindern gegenüber und versprüht 
gute Laune. Die Basis jeder guten Beziehung.

Natur und die Corona-Pandemie
„Herumstromern in der Natur ist ein supertoller Aus-
gleich zu meinem sitzenden Beruf. In der Natur kann 
mein Kopf wieder wunderbar leer werden“, sagt sie. 
Auch viele Familien hätten zu Zeiten von Corona die 
Natur wiederentdeckt und den Wegfall von Nachmit-
tagsterminen mit mehr Zeit für Unternehmungen in 
der Natur mit der Familie als sehr positiv erlebt. So 
bietet Corona auch eine Chance des Innehaltens, des 
Nachdenkens über die eigene Lebensstruktur und neue 
Perspektiven. Und Corona bietet Familien auch eine 
weitere Chance. Es wird wieder mehr Zeit in der Fami-
lie miteinander verbracht, und so ist auch öfter Zeit für 
intensive Gespräche. Mehr Präsenz von Eltern bedeutet 
mehr Ruhe, Geborgenheit und Sicherheit für die Kinder 

Was Kinder und Eltern 
glücklich macht
Erziehungsberatung Eva Kessler aus dem Meddagskamp gibt praktische Tipps

Erziehungsberatung | KinderErziehungsberatung | Kinder
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und damit die besten Voraussetzungen, sich emotional 
stabil und selbstbewusst zu entwickeln.

Lesen und weitere Glücksfaktoren
Neben der Natur macht auch Lesen die Wissensdurstige 
glücklich. So erarbeitet die Erziehungsberaterin voller 
Interesse Fachbücher, aber liest auch gerne und viel Li-
teratur. „Und mich macht es sehr glücklich, zu erleben, 
dass es meinen Kindern gut geht und sie ihr Leben in 
ihrer speziellen Weise meistern. Meine Enkelkinder auf-
wachsen zu sehen, ist pures Glück für mich. Ich erlebe 
mit ihnen so viel Lebendigkeit, so viel Überraschendes, 
Neues. Sie bringen mir oft neue Sachen bei oder zei-
gen mir eine neue Perspektive auf das Leben. Mit ihnen 
kann man herrlich lachen oder Quatsch machen oder 
spielen. Und intensive Beziehungen zu meinen Freun-
den machen mich ebenfalls sehr glücklich.“

Noch zu wenig „Glück“ in der Schule
Glück hat für Eva Kessler einen sehr hohen Stellenwert. 
Sie bedauert es, dass in Schleswig-Holstein erst an sehr 
wenigen Schulen das Schulfach „Glück“ eingeführt 
wurde. Dabei geht es um zentrale Fragen des Lebens 
wie: „Was macht mich glücklich? Wie halte ich Stress 
aus? Wie funktioniert Selbstfürsorge“. Lernen fürs Le-
ben.
Nicht nur für Kinder sind diese Fragen wichtig. Er-
wachsene, die zufrieden mit ihrem Leben sind (und ge-
nügend Schlaf bekommen), sind gelassener und damit 
automatisch liebevoller im Umgang mit ihren Kindern 
als gestresste Erwachsene. Kinder spüren noch mehr als 
Erwachsene aus der Gestik, Mimik, Haltung oder dem 
Tonfall, ob ein Erwachsener zufrieden ist. Wenn nicht 
alles zusammenpasst, werden sie unsicher. Unsichere 
Kinder wiederum haben oft Konzentrations- und damit 
Lernschwierigkeiten und wenig Selbstbewusstsein.

Beruf ist für sie Berufung
Eva Kesslers Praxisräume im Meddagskamp sind ge-
mütlich mit hellen Möbeln wie ein Wohnzimmer ein-
gerichtet und vermitteln eine Atmosphäre, in der man 
sich gleich wohlfühlt. „Meine Räume in Flintbek lagen 
in einer eleganten Altbauvilla. Das war schön, aber auch 
einschüchternd für Eltern. Die anheimelnde Atmosphä-
re in Kronshagen führt dazu, dass sich Eltern schneller 
öffnen, sie passt besser zu mir.“
Für sie ist der Beruf Berufung. Wenn sie Vorträge hält, 
Supervision oder Elterngespräche anbietet, ist sie stets 
ganz für andere da, und das verleiht der zierlichen Frau 
große Präsenz und Authentizität. „Jedes Elternpaar stellt 
mir eine neue Frage, und ich bin genauso hoch motiviert 
wie vor 30 Jahren, eine Lösung zu finden. Manchmal 
greife ich auf meinen großen Erfahrungsschatz zurück, 
aber es gibt keinen Trick 17, sondern jedes Problem ist 
ganz individuell. Ich versuche, genau hinzuschauen, zu 

forschen und eine Lösung zu finden. Auch lese ich stän-
dig drei Fachbücher gleichzeitig, bilde mich fort, bin 
neugierig, lerne. Es ist ein höchst prickelnder Job, der 

sich mit zutiefst menschlichen Fragen beschäftigt, und 
es ist ein sehr schönes Gefühl, Menschen weiterzubrin-
gen, ihnen helfen zu können.“

Zuhause als Wohlfühlort
Wenn Eva Kessler Erziehung 2020 auf den Punkt brin-
gen sollte, dann sollte ihrer Meinung nach das Mitein-
ander in der Familie so gestaltet sein, dass das Zuhause 
ein Wohlfühlort für alle Familienmitglieder ist. Alles 
andere ergäbe sich daraus.
Kindheit sollte sein wie ein Glückstopf, der so lange wie 
möglich mit Leichtigkeit, Humor und Genuss gefüllt 
ist. Kinder müssen Kinder sein dürfen, keine kleinen 
Erwachsenen. Dazu gehört Herumalbern, Fehler ma-
chen, trödeln, sich nicht anziehen wollen. Eltern sollen 
Grenzen setzen, aber stets mit einer „gutmütigen Bären-
stimme“. Denn Kinder wollen ihre Eltern nicht ärgern, 
dazu lieben sie sie viel zu sehr. Wenn man das als Er-
wachsener weiß, kann man gelassen bleiben.

Eva Kessler ist glücklich in der Natur und fühlt sich in der 
Gartenstadt Kronshagen sehr wohl.

„Jedes Elternpaar stellt  
mir eine neue Frage,  

und ich bin genauso hoch  
motiviert wie  
vor 30 Jahren,  

eine Lösung zu finden.“

Kinder | ErziehungsberatungKinder | Erziehungsberatung
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Die Erziehungsberaterin ist keine Verfechterin von 
antiautoritärer Erziehung. Denn wer Kindern liebevoll, 
nicht meckernd oder drohend Grenzen aufzeigt, schafft 
für Kinder eine sichere Welt voller Geborgenheit.
Kinder wollen und müssen die Konsequenzen aus ihren 
Handlungen erleben. Das schafft Selbstvertrauen. Aber 
Kinder, denen zu früh zu viele eigene Entscheidungen 
zugemutet werden, werden oft unsicher. Eva Kessler rät 
zu einer klaren Trennung zwischen Erwachsenen- und 
Kinderwelt.

Gleichzeitig müssen Kinder Grenzen überschreiten, um 
auf diese Weise kluge Lebens- und Beziehungsfragen zu 
stellen und die Erwachsenen zu Reaktionen zu animie-
ren. Wenn Erwachsene das berücksichtigen, können sie 
liebevoll und gelassen damit umgehen.
In der Pubertät muss man nicht mehr erziehen, denn 
eigentlich „weiß“ der Jugendliche die Regeln. Aber sie 
sind noch keine Erwachsenen und brauchen Trost, ein 
erwachsenes offenes Ohr und Unterstützung. Und ganz 
viel gemeinsames Lachen, Blödeln, Erlebnisse, Coucha-
bende, Balgen und Spaßkämpfe, Gespräche, kurz „Zeit 
miteinander“, erläutert die Erziehungsberaterin ihre Er-
fahrungen zur Pubertät. Das Elternhaus muss ein Wohl-

fühlort sein, an dem Kinder sich beschützt entwickeln 
können, frei sind, Fehler machen dürfen. An dem man 
gemeinsam lacht.

Das Kind in den Eltern
Wenn Eltern Kinder erziehen, erzieht auch immer das 
ehemalige Kind im Erwachsenen mit. Alle Erfahrungen 
ihrer eigenen Kindheit fließen in die Erziehung mit ein 
und leider werden dabei auch oft Fehler wiederholt. 
Um diese Weitergabe von Erziehungsfehlern und Ver-
letzungen über Generationen zu durchbrechen, muss 
das Kind im Erwachsenen geheilt werden. Erst dann ist 
eine liebevolle Erziehung ohne Vergangenheitseinfluss 
möglich.

Intensivberatung für Elternpaare
Was sich Eva Kessler seit einiger Zeit aus Altersgründen 
selbst zugesteht, ist, dass sie nicht mehr allzu weit zu 
Vorträgen fährt und in erster Linie Intensivberatung für 
Elternpaare anbietet. „Es gibt mittlerweile genug Ange-
bote für Supervision von Gruppen, aber wenige Berater, 
die sich auf Eltern spezialisiert haben.“ Anders als bei 
einer Therapie genügen bei ihr oft wenige Stunden. „Ich 
versuche mich schnell überflüssig zu machen, nur ei-
nen Impuls zu geben, dann loszulassen. Das genügt oft 
schon.“  Daneben berät sie Kinderheime, Jugendämter, 
Kindergärten, Hebammen, Ärzte, Krankenhäuser und 
die Jugendpsychiatrie.

Bücher und Filmprojekt
Da Eva Kessler nach Vorträgen und Elterngesprächen 
immer wieder gefragt wurde, ob man die vielseitigen 
Tipps und Anregungen auch irgendwo nachlesen und 
vertiefen kann, hat sie zwei Bücher geschrieben. Zur 
Zeit arbeitet Eva Kessler an einem Filmprojekt, für das 
acht Vorträge von ihr mit Fragen der Eltern und ein Be-
ratungsgespräch so aufbereitet werden, dass alle inter-
essierten Eltern die Filme erwerben können. Sie hofft, 
dass die Filme 2021 in den Verkauf gehen können.
Für weitere Informationen und Kontakt lohnt sich ein 
Besuch der sehr informativ gestalteten Website www.
evakessler.de.

 Text und Fotos: Silke Umlauff

„Ich versuche mich schnell überflüssig zu  
machen, nur einen Impuls zu geben, dann  

loszulassen. Das genügt oft schon.“

Die Autorin 
zweier Bücher: 
„Das Familien-
konzept“ und 

„Von der Kunst 
liebevoll zu 

erziehen“.

Erziehungsberatung | Kinder
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Das Bedürfnis des Menschen nach Überna-
türlichem ist groß. Von Menschen, Halbgöt-
tern und Göttern mit übernatürlichen Fähig-
keiten lassen sich seit über 2.500 Jahren in 
Sagen und Märchen unzählige Beispiele fin-
den. Letztendlich bedeutet auch Religion den 
Glauben an etwas, das unsere natürlichen Fä-
higkeiten übersteigt. Kein Wunder also, dass 
Fantasyromane boomen und Geschichten mit 
Zauberern hoch im Kurs stehen.

Auch die Kronshagener Autorin Annison Moore 
schreibt Phantasiegeschichten und hat nun mit 
„Die Zauberer von Lythe“ einen ganz zauber-
haften, hoch spannend geschriebenen Roman 
mit den Abenteuern des Zwillingspaares Ka-

thrine und Colin veröffentlicht. Die bildhafte 
Sprache lässt den Leser schnell in die Welt des 
Geschwisterpaares eintauchen und überraschen-
de Wendungen und Andeutungen halten die 
Spannung bis zur letzten Seite hoch. Empfoh-
len wird das 374 Seiten starke Jugendbuch für 
10- bis 14-Jährige, doch auch für Jugendliche 
und Erwachsene, die die Harry Potter-Bände 
verschlungen haben, bietet es vollen Lesegenuss. 

Kindheit und Jugend der Autorin
Annison Moore wurde 1982 in Bad Segeberg 
geboren und wuchs als Einzelkind auf. Kunst, 
Musik und Bücher sowie selbstgeschriebene Ge-
schichten bestimmten schon früh ihr Leben. Sie 
zeichnete bereits als kleines Kind gern, bekam 

Zauberhaft  
und hoch spannend
Die Kronshagenerin Annison Moore hat das Jugendbuch „Die Zauberer von Lythe“ veröffentlicht

Eine Sanduhr spielt eine ge-
heimnisvolle Rolle im Roman.

Autorenportrait | Kinder
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Sopran- und Tenorflöten-, Klavier- und Gitarrenunterricht und 
sang im Kinderkirchenchor.
Ihre Leseleidenschaft war so groß, dass die Bücherregale zu 
Hause ihren Lesehunger längst nicht stillen konnten. So be-
gann sie, die Geschichten ihrer Jugendbücher wie zum Beispiel 
„Die rote Zora“, „Ronja Räubertochter“ und die „Narnia-Ge-
schichten“ erst nachzuspielen und dann weiter zu spinnen. Und 
irgendwann erfand sie ganz eigene Geschichten. In diesen Ge-
schichten spielten manchmal Zwillinge, wie in den „Zauberern 
von Lythe“ eine Rolle: „Ich finde Zwillinge faszinierend. Viel-
leicht auch, weil ich ein Einzelkind war“, erklärt die Autorin 
diese Faszination. Bereits in der Grundschulzeit prophezeit ihr 
ihre Klassenlehrerin, dass sie mal Autorin werden würde. „Bü-
cher können unzählige innere Räume zum Wachsen bringen 
- und Geschichten sind die Lehrmeister, die Kinder am meisten 
lieben“, erläutert Annison Moore die wichtige Bedeutung des 
Lesens für sich und letztlich für alle Kinder.

Schulzeit und Studium
Im Jahr 2001 absolvierte sie ihr Abitur an der Dahlmannschule 
in Bad Segeberg und begann eine Erzieherinnenausbildung. Ihr 
missfiel jedoch die verschulte Art der Ausbildung, die wenig 
Platz für eigene kreative Ideen ließ. So bewarb sie sich mit Er-
folg mit einer Mappe mit eigenen Werken an der Muthesius 
Kunsthochschule in Kiel. 2002 begann sie ihr Kunststudium 
und fand hier beim Ausprobieren der verschiedenen Techni-
ken die Freiheit, sich zu entfalten. Besonders fühlt sie sich zur 
Grafik hingezogen. Parallel zum Kunststudium studierte sie 
Deutsch auf Lehramt an der Christian-Albrecht-Universität.

5. Kronshagener Autorenportrait
Kronshagen scheint ein sehr kreatives Pflaster zu sein. 
Als ich vor drei Jahren damit begann, den Leser*innen 
des Kronshagen Magazins Autor*innen vorzustellen, 
die ihre Kindheit und Jugendzeit in Kronshagen ver-
bracht haben oder jetzt hier leben und schreiben, bin 
ich von drei bis vier Autor*innen ausgegangen. Für ei-
nen so kleinen Ort wie Kronshagen wäre das schon viel. 
Weit gefehlt! Heute stelle ich Ihnen bereits zum fünften 
Mal nach Wolfgang Christian Goede, Christian Löf-
felbein, Dr. Erhard Ernst und Henning Schöttke mit 
Annison Moore alias Annina Mohr eine Kronshagener 
Autorin vor. 2021 wird die Reihe fortgesetzt.

Diverse künstlerische 
Arbeiten von  
Annison Moore

Dr. Thorsten Hahn
Rechtsanwalt

• Arbeitsrecht • Familienrecht

• Verkehrsrecht • u. a.

• Fachanwalt für Verwaltungsrecht

www.hahn-kiel.de

Dr. Hahn & Christiansen
Rechtsanwälte in Kooperation

Kieler Straße 72
24119 Kronshagen
„Altes Gemeindehaus“
Fon 04 31/24 00 10
Fax 04 31/24 00 123
recht@hahn-kiel.de
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Familiengründung in Kronshagen
Während ihres Referendariats 2009 bis 2011 als angehende 
Gymnasiallehrerin für Kunst und Deutsch an der Ricarda-Huch-
Schule in Kiel lernte sie ihren späteren Mann kennen. 2012 hei-
ratete sie ihn und zog nach Kronshagen. Von 2011 bis 2014 zum 
Beginn ihrer Elternzeit ist die Deutsch- und Kunstlehrerin an der 
Carl-Maria-von-Weber-Schule in Eutin angestellt. 2015 kommt 
ihr Sohn und 2017 die Tochter zur Welt.

Die Entstehung der Geschichte
In der Elternzeit beginnt Annina Mohr mit dem Schreiben ihres 
Jugendromans „Die Zauberer von Lythe“. „Das hat für mich et-
was durchaus Archäologisches an sich. Es kommt mir so vor, als 
müsste ich die Geschichte selbst langsam freilegen beziehungs-
weise entdecken“, erläutert sie ihren spannenden Schreibprozess.
Seitdem sie als Schülerin in den Ferien in England war, stand für 
sie fest, dass ihre Geschichte „in diesem inspirierenden Land mit 
seinen unterschiedlichen Landschaften und vielen Schlössern 
und Burgen“ spielen soll. Für die „Zauberer von Lythe“ hat sie 
auch im Internet recherchiert, sodass Orte und Reisen im Buch 
zumindest theoretisch möglich wären.

Self Publishing mit Vorteilen
Bereits 2016 ist ihr Buch fertig, aber die Verlagssuche erweist sich 
als schwierig. Letztendlich erscheint das Buch im Selbstverlag 
und die Autorin ist damit sehr zufrieden: „Das Self Publishing 
hat auch viele Vorteile, weil ich in meiner Gestaltung viel frei-
er bin. Ich bestimme zum Beispiel die Textlänge, aber auch das 
Cover. So habe ich eine Vorliebe für schwarz-weiße Ornamente. 
Deshalb ist es für mich ein großes Glück, mit dem Künstler des 
Buchumschlags, Rohan Eason, zusammen zu arbeiten. Ich be-
wundere Eason für seine Fähigkeit mit seinen Bildern düstere 
und geheimnisvolle Atmosphären herzustellen. Daneben ver-
zahnt er virtuos verschiedene inhaltliche Ebenen, um in die Ge-
schichte zu führen. Für mich ist er ein wahrer Magier des Bildes.“

Gedanken zum System Schule
Seit 2018 ist Annina Mohr abgeordnete Lehrkraft an der 
Kunsthalle in Kiel. Gerne wäre sie an die Carl-Maria-von-We-

Die Künstle-
rin Annison 
Moore bei der 
Ausmalung des 
Treppenhauses 
Legienstraße 
35 (2007).

Praxis Auxilium
Dänische Straße 24, 20103 Kiel, Mobil (0171) 388 40 89

www.praxis-auxilium.de

Mitten in der Altstadt von Kiel befi ndet sich die Praxis Auxilium. 
Raucherentwöhnung und Persönlichkeitsentwicklung sind ein 

Bereich der Praxisarbeit. Der Schwerpunkt liegt jedoch auf dem 
Thema Gewichtsreduktion. Jahrelange Erfahrung mit dem Leben 

als stark übergewichtiger Mensch haben bei Heike Lewin den 
Gedanken reifen lassen, die Erfahrungen, die sie gemacht hat, an 
Menschen weiterzugeben, die mit ähnlichen Problemen kämpfen. 

Heute hat Heike Lewin über 40 Kilogramm abgenommen und zeigt 
Menschen in ihrem Leichtigkeitsseminar, wie einfach und mühelos 
Abnehmen sein kann. Unter Zuhilfenahme von Hypnose und NLP 
begleitet sie Menschen in ein schlankes oder rauchfreies Leben.

Abnehmen 
dank Erfahrung

GP Petersen: Wein-, Spirituosen- und Getränke-Fachgroßhandel
Volbehrstraße 41 · 24119 Kronshagen · Fon (04 31) 58 91 10 

LIEFERSERVICE
Uns ist kein Weg zu weit!

Die Nummer gegen den Durst:

(04 31) 58 91 10

Autorenportrait | Kinder
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ber-Schule in Eutin zurückgekehrt, „wenn diese in Kiel liegen 
würde“. „Die Atmosphäre der lichtdurchfluteten Kunsträume 
ist phänomenal, das Kollegium sehr nett, ich habe mich dort 
sehr wohl gefühlt. Aber das tägliche Zwischenfahren von Krons-
hagen aus ist sehr anstrengend.“
Auch macht sich die Gymnasiallehrerin generelle Gedanken 
über die Einstellung der Schule gegenüber: „Ich denke, ich war 
meistens eine gute Lehrerin, aber meine Arbeit (hauptsächlich 
im Fach Deutsch) an der Schule hat mich oft zum Zweifeln 
gebracht. Ob dieses System, das ständigen Leistungsdruck er-
zeugt, und Menschen, die so wunderbar und unterschiedlich 
sind, auf Krampf vergleichen will, wirklich das richtige ist. 
Schafe kann man über einen Kamm scheren – Kinder haben 
jemanden verdient, der ihnen ihre Stärken zeigt, anstatt nur die 
Schwächen zu betonen.“
So ist sie dankbar, über ihre derzeitige Tätigkeit an der Kunst-
halle, Lernen und Lehren nochmal anders ausprobieren zu 
können. Das Entwickeln von Programmen für Schulklassen, 
Erstellen von spannenden Fragen zu Ausstellungen und Arbeits-
bögen, Betreuung von Schulpartnerschaften und Entwerfen des 
Newsletters kommt ihrem Wunsch nach einer Berufsausübung 
mit kreativen Anteilen und Fördern von Kindern, ohne sie zu 
bewerten, sehr entgegen.

Garten, Kochen und Kinder
Annina Mohr fühlt sich in 
Kronshagen sehr wohl. Sie ge-
nießt ihren verwunschenen 
Garten, in dem es viele Ecken 
und kreative Möglichkeiten für 
ihre drei und fünf Jahre alten 
Kinder gibt. Neben ihrer Na-
turverbundenheit kocht und 
backt die 38-Jährige auch sehr 
gerne, spielt Gitarre, singt und 
ist künstlerisch (Zeichnungen, 
Plastiken) tätig.

„Die Schule von Heshwicks Horn“
Und wie geht es weiter? „Die Zauberer von Lythe“ ist der erste 
Band eines zweibändigen Werkes. Die Autorin steht kurz vor der 
Vollendung des Fortsetzungsbandes „Die Schule von Heshwicks 
Horn“, dem letzten Teil des Leseabenteuers um die Zwillinge Ka-
thrine und Colin. Der Roman soll im Sommer 2021 erscheinen 
und ganz bestimmt nicht ihr letztes Buch sein. „Ich lese selbst 
gerne Kinder- und Jugendbücher und Bücher mit fantastischen 
Elementen inspirieren mich dabei am meisten. Deshalb werde ich 
diesem Genre auch bei weiteren Büchern bestimmt treu bleiben.“

Text: Silke Umlauff
Fotos: Annina Mohr, Silke Umlauff

Selbst angefertigte plastische Masken für Kinder.

Mrs.Sporty Kronshagen
Kieler Straße 86  

24119 Kronshagen
Tel.: 0431 53 49 415

Gabriella, 
56 Jahre

„Ich verbinde mein Training 
im Club flexibel mit dem 
Online-Training zu Hause. 
Und du?“

* Trainiere im ersten Monat ohne Zahlung des Monatsbeitrags. Das Angebot gilt bei Abschluss einer Mitgliedschaft bis zum 31.12.2020. Zzgl. einmaliger Kosten 
für unser Startpaket (max. 129 Euro) und für die Aktivierung der Mitgliedschaft (25 Euro). Je nach gewählter Mitgliedschaft fallen im Anschluss monatliche 
Kosten ab 29,99 Euro an. Nicht mit anderen Angeboten kombinierbar. Alle Preise inkl. der aktuell gültigen MwSt. 
Inhaber: Mrs.Sporty Manuela Meuel, Kieler Straße 86, 24119 Kronshagen 

Finde das zu dir passende Trainingsprogramm: 

Abnehmen Rückenfit Immunstark Bauch–Beine–Po

meinprogramm.mrssporty.com

DEIN PERSÖNLICHER 
FRAUEN-SPORTCLUB

JETZT
1  MONATKOSTENLOS
SICHERN*

Wildrosenweg 3  Kronshagen  Termine unter 0431 8885878
von 9:00 bis 13:00 Uhr  kontakt@wohlwerk-therapie.de

 Physiotherapie/ Krankengymnastik
 Manuelle Therapie
 Faszientherapie/ Triggerpunkttherapie
 Manuelle Lymphdrainage
 Neurofunktionelle Physiotherapie
 Psychosomatisches Coaching
 Narbentherapie

Heilung ist für jeden Menschen
ein ganz individueller Weg.

Kinder | Autorenportrait
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     Buch-            tipps

Kinder zu selbstständigen Menschen zu erzie-
hen, verlangt mehr, als auf Disziplin zu achten 
und Grenzen zu setzen. Natürlich halten Kinder 
die Regeln der Erwachsenen nicht immer ein. 
Verstehen wir jedoch die tieferen Gründe für ein 
provokantes Verhalten, so können wir gelasse-
ner reagieren und besser erziehen.
Dieses Buch handelt von den zentralen Pro-
blemen, denen Eltern bei der Erziehung ihrer 

Kinder in allen Altersstufen begegnen, vom Ein-
schlafen über Wutausbrüche bis hin zum Lügen 
und Stehlen. Es enthält viele konkrete Beispiele, 
die die Ursachen von Konfliktsituationen sicht-
bar machen und dabei helfen, Lösungswege 
zu finden. Eva Kessler schildert, welche Erzie-
hungsmethoden der Vergangenheit sich nicht 
bewährt haben, weil sie Kindern schaden und 
Erwachsenen Schuldgefühle einflößen. Stattdes-
sen schlägt sie neue wirkungsvolle Methoden 
der Erziehung vor, die es erleichtern, verständ-
nisvoll und fair mit Kindern umzugehen.
Erschienen 2007 bei C.H. Beck, 3. Auflage 
2014, 374 Seiten, ISBN 978-3-406-55676-0, 
15,95 Euro.

Die Zauberer von Lythe
Annison Moore

Als hätte sich eine unbekannte Tür in ihrem Haus geöffnet… So kommt es den Zwillingen Colin und 
Kathrine vor, als an ihrem zwölften Geburtstag eine geheimnisvolle Sanduhr auftaucht und sich 
daraufhin seltsame und gefährliche Ereignisse auf dem Familiensitz nur so überstürzen. Plötzlich gilt 
es nicht nur, Zaubern zu lernen, um sich gegen eine skrupellose Magiergruppierung zu schützen, son-
dern auch, ein Geheimnis zu lüften, das die Freundschaft zu ihren neuen Lehrern Isaac und Geoffrey 
schwer belastet. Können die Geschwister am Ende die Schicksalsfäden um Familie und Freunde neu 
knüpfen? Fantastischer All-Age-Roman mit einem dunklen Familiengeheimnis und der Frage, ob man 
den Lauf der Zeit verändern kann.
Erschienen 2020 bei BoD – Books on Demand, Norderstedt. Gebundene Ausgabe, 374 Seiten, 
ISBN: 978-3-750442528, 22,90 Euro.

Das Familienkonzept
Praktisches Handwerkszeug zur Verteilung der Aufgaben in der Familie
Eva Kessler

Eva Kessler weckt Neugier bei Eltern, mit veränderter Perspektive auf ihre 
Lebenssituation zu schauen. Es gilt, Kindererziehung, Berufstätigkeit oft 
beider Eltern und Haushaltsführung in Einklang zu bringen. Die sechs Werk-
zeuge des Familienkonzeptes lassen sich spielerisch nutzen, um eine völlig 
neue Art des Zusammenlebens zu entwerfen.
Erschienen 2016, 1. Auflage, ISBN 978-3-00-052891-0, 17,95 Euro.

Von der Kunst,  
liebevoll zu erziehen
Eva Kessler

Buchtipps | Kinder
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Auch in Uganda leiden Kinder darun-
ter, dass sie wegen der Corona-Krise 
kein normales Leben wie sonst in Frei-
heit und Bewegung führen können.  Sie 
mussten lange zu Hause bleiben. Man-
che mussten hart auf den Feldern arbei-
ten, um für Nahrung zu sorgen.

Jetzt können die Kinder der Abschlussjahr-
gänge endlich wieder zur Schule gehen. Da-
bei erleben die Kinder der Nyamiko-Schule 
ganz in der Nähe vom Entwicklungszent-
rum Rukararwe eine Überraschung.

Wassertank ermöglicht  
Hände waschen
Die Schule hat einen großen Wassertank 
von 70.000 Litern erhalten, in dem Regen-
wasser gesammelt wird. Dieser Tank ist in 
der Zeit des Lockdowns mit Unterstützung 
aus Kronshagen gebaut worden. Jetzt kön-
nen sich die Kinder gründlich die Hände 

waschen – wie die Kinder in Kronshagen. 
Auch können mit diesem Wasser Geträn-
ke und Speisen zubereitet werden für die 
Kinder, die über Mittag in der Schule blei-
ben. Jetzt ist für alle genug Wasser da. Die 
Kinder, Lehrer und Lehrerinnen, Eltern, 
Großeltern und auch die Rektorin freuen 
sich alle über dieses Wasser und danken 
Kronshagen, der Kirche und Bingo für die 
wirksame Unterstützung.

Bunter Anstrich für die Schule
Noch eine zweite Überraschung gibt es 
für diese Kinder. Ihre Schule soll Farbe 
bekommen. Die grauen Wände drinnen 
und draußen werden bald gestrichen und 
mit Bildern aus dem Leben der Kinder ge-
schmückt. Da werden Schmetterlinge und 
Blumen gemalt, sogar die ganze Weltkugel 
soll zu sehen sein. Möglich ist das, weil die 
Theatergruppe der Schule an den Eichen 
mit ihrem zauberhaften bunten Theater-

stück viele Spenden einwerben konnte. Die 
gesamten Einnahmen haben die Schauspie-
ler für diese Aktion weitergegeben. Das ist 
gelebte Solidarität. 

Neue Kleidung für Waisenkinder
Im Waisenhaus gab es eine weitere Über-
raschung. Dort bekamen Kinder, die ihre 
Eltern verloren haben, neue farbige Schul-
kleidung. Auf dem Foto zeigen sie sich stolz 
und würden am liebsten in den Klassen-
raum stürmen, um endlich wieder lernen zu 
können. Soweit ist es aber für die jüngeren 
Kinder noch nicht. Dafür können sie sich 
schon einmal sehr über die „Multiformen“, 
die Kleidung in den strahlenden Regenbo-
genfarben, freuen. Diese schöne Kleidung 
haben die älteren Schülerinnen der Abgangs-
klasse im Waisenhaus genäht. Gestiftet wur-
den die Stoffe vom Ernst-Barlach-Gymnasi-
um in Kiel.

Die drei Überraschungen zeigen, wie wir 
in Kronshagen, Kiel und Bushenyi auch 
in schwieriger Zeit miteinander verbunden 
sind. Wie gut, dass Kinder in Uganda mit 
Wasser, Farben und bunter Kleidung dieses 
besonders spüren und sich darüber freuen 
können. Wir danken allen in Kronshagen 
und Kiel, die weitherzig dazu beigetragen 
haben.

Text und Foto: Ev Pagel

„Multiformen“ in Regenbogenfarben
Kinder in Uganda: schwierige Situation mit drei positiven Überraschungen

Revision & Nachfolgeberatung GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Testament erstellt – Erbfolge bekannt?

Steuerliche Nachlassgestaltung und  
Nachlassabwicklung durch Ihren Experten

Wolfgang Lüth –  Ihr Steuerberater / zertifizierter Testamentsvollstrecker
Eckernförder Straße 319, 24119 Kronshagen, Telefon 0431 / 5455912
anfrage@revision-nachfolge.de, www.revision-nachfolge.de 

Frohe Weihnachten  
und alles Gute für das Jahr 2021

Eichkamp 18-20
24116 Kiel

SIE ERREICHEN UNS UNTER

Ehrenamt | Freundschaftsverein
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Henning Kunze (links) hat sich auf die Mittelstrecke spezialisiert. 
Sein bisher größer Erfolg ist der 6. Platz bei der Junioren-Meisterschaft. 

Hanna Fey ist seit dem 1.9.2020 Mitglied im LAC und hat nach den ersten 
Erfolgen den Ehrgeiz, immer besser zu werden.

Neuer Verein LAC bietet leichtathletische „Grundausbildung“ für Kinder

Welches Talent 
schlummert in mir?

LAC Kronshagen | Ehrenamt
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Kronshagen hat einen neuen Sportver-
ein: den Leichtathletikclub Kronshagen 
e.V. (LAC). Seit dem 1. September 2020 
trainieren hier nicht nur national und 
international erfolgreiche Athleten, 
sondern auch Sportler, die es aus reiner 
Freude an der Bewegung tun. Inzwi-
schen hat der Verein schon über 70 Mit-
glieder, Tendenz steigend.

Der LAC freut sich, den Kronshagenern 
neue Trainingsmöglichkeiten mit engagier-
ten und kompetenten Trainer*innen zu bie-
ten. Das bestehende Angebot für Erwach-
sene wurde bereits um zwei Trainingszeiten 
für Freizeitläufer ausgeweitet. 

Kinder lernen Laufen, Springen, Werfen
Ein besonderes Anliegen des LAC ist das 
Kindertraining. Der Kinderschutzbund kon-
statiert, dass 30 bis 60 Prozent der Kinder 
mit Haltungsschäden oder Haltungsschwä-
chen in die erste Klasse kommen. 40 Prozent 
klagen über gelegentliche Rückenschmer-
zen. Auch Kopfschmerzen sind oft die Fol-
ge von Haltungsschwächen. „Viele Kinder 

haben kein Gefühl mehr für ihren Körper. 
Einige können nicht einmal auf einem Bein 
stehen oder sicher rückwärtsgehen“, sagt 
Lasse Baar. Er unterrichtet Motorik an einer 
Kieler Grundschule.
Bei einer leichtathletischen „Grundausbil-
dung“ lernen die Kinder zunächst intensiv die 
verschiedenen Bewegungsarten kennen: Lau-
fen, Springen, Werfen. Und manchmal ent-
decken sie, dass ein Talent in ihnen schlum-
mert. Sie lernen auch mit Misserfolgen und 
Rückschlägen besser umzugehen, bei Mann-
schaftswettkämpfen im Team zu denken 
und sich über die Erfolge anderer zu freuen. 

Deutsche Junioren-Meisterschaft
„Ich habe mit fünf Jahren in Kronshagen 
mit der Leichtathletik angefangen. Ich 
war immer einer der Kleinsten, nie der 
Schnellste oder der Erfolgreichste. Aber 
ich habe eine hervorragende koordinati-
ve Grundausbildung erhalten und mich 
dann auf die Mittelstrecke spezialisiert“, so 
Henning Kunze (21). „Meine bisher beste 
Leistung war bei der Deutschen Junioren-
Meisterschaft (U23) über 1.500 Meter der 

sechste Platz. Anders ausgedrückt: Ich war 
der Sechstschnellste Deutschlands“, sagt er. 
„Seit 2019 studiere ich mit einem Sport-
stipendium in North Carolina, freue mich 
aber schon darauf in den Semesterferien für 
den LAC in Kronshagen starten zu dürfen.“

Mit Begeisterung und Fachkompetenz
Alle Trainer des LAC haben eine Trainerli-
zenz und kommen selbst aus der Leichtath-
letik. Sie bringen also die Begeisterung und 
vor allem auch die Fachkompetenz mit. 
Berit Mues und Leo Ubben (siehe großes 
Foto links oben) beispielsweise trainieren 
die Jahrgänge 2009 bis 2011. Mues hat im 
Alter von sechs Jahren mit der Leichtathle-
tik angefangen, Ubben mit sieben Jahren.

Schnuppertraining für alle Interessierten
Der Leichtathletikclub Kronshagen lädt 
alle Interessierten – ob Jung oder Alt – 
zum Schnuppertraining ein. Trainingszei-
ten und Angebote stehen auf der Website  
www.lac-kronshagen.de.

Text und Fotos: Ulrike Fuchs

© oliver wallbaum | www.illustratoon.de

Finales Composing

GELENKZENTRUM Schleswig-Holstein
in der Praxisklinik Kronshagen
Eichkoppelweg 74 | 24119 Kronshagen
Tel. 0431 – 5456655 | Fax 0431 –  5456659
E-Mail  kiel@gelenkzentrum-sh.de

Ihr Gelenk –
       bei uns im Zentrum

Ehrenamt | LAC Kronshagen
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Die Jugendfeuerwehr ist seit Langem ein Bestandteil der Jugend-
arbeit in Kronshagen. Neben der Sicherung des Nachwuchses für 
den aktiven Feuerwehrdienst sind auch die Bildung verschiede-
ner Kompetenzen und das Vorleben von Werten ein mindestens 
genauso bedeutender Aufgabenbestandteil.

Natürlich steht der Spaß in der Jugendfeuerwehr im Vordergrund. 
Alle Mitglieder sind ehrenamtlich aktiv, so sind Spaß und Hingabe 
die größten Motivatoren, ihrem Hobby nachzugehen.
Einer für alle, alle für einen! So lautet das Motto der Jugendfeuer-
wehr. Gute Kameradschaft wird großgeschrieben. Vertrauen sowie 
Respekt und Verantwortung gegenüber den Kamerad*innen spielen 
dabei eine wichtige Rolle. Denn nur durch guten Zusammenhalt 
kann man gemeinsam auftretende Probleme lösen und die Team-
fähigkeit in der Gruppe stärken und fördern. Hilfsbereitschaft ge-
genüber jeder Person ist eine Selbstverständlichkeit, die dort durch 
kameradschaftlichen Umgang geprägt und gefördert wird.
Die Jugendfeuerwehr ist offen für alles und jeden. Diese Integrati-
on ist ein wichtiger Bestandteil der Jugendarbeit. Jeder Mensch ist 
anders und nur die Vielfalt in der Gemeinschaft fördert Toleranz. 

Jede*r kann bei der Jugendfeuerwehr mitmachen und mit seinen 
Talenten unterstützen. Das Einbringen von Meinungen und das 
Umsetzen von Ideen gehören genauso dazu. Jedes Mitglied soll die 
Möglichkeit erhalten, sich aktiv in die Arbeit der Jugendfeuerwehr 
einzubringen und somit das Jugendfeuerwehrleben zu bereichern. Es 
gilt, Demokratie zu fördern und die Jugendlichen dafür zu begeis-
tern, sich selbst zu verwirklichen.
Ohne das ehrenamtliche Engagement der Mitglieder wäre die Arbeit 
in der Jugendfeuerwehr nicht möglich. Die Betreuer*innen leisten 
ehrenamtliche Arbeit über den Feuerwehrdienst hinaus und Jugend-
liche werden für ehrenamtliches Engagement begeistert. Werte sind 
nicht angeboren, sondern werden durch Vorbilder geprägt. Die Ju-
gendfeuerwehr beteiligt sich an der gemeinsamen Aufgabe der Wer-
tevermittlung. Sie stärkt den Zusammenhalt, das Selbstwertgefühl 
und die Verantwortungsübernahme. Ein vorbildliches und ideales 
Hobby für Kinder und Jugendliche.
Kontakt per E-Mail: jugendwart@feuerwehr-kronshagen.de.

Text und Foto: Mats Krüger

Offen für alles und jeden
Jugendfeuerwehr Kronshagen: Hilfsbereitschaft zeichnet ein gutes Team aus

EIN DANKESCHÖN AN ALLE SPENDER 

Ende August fand zum dritten Mal der große Kronshagener 
Flohmarkt statt. Der Gemeindewehrführer Christian Esselbach 
möchte sich im Namen der Freiwilligen Feuerwehr Kronshagen 
bei der Vielzahl an Leuten bedanken, die sich im Rahmen des 
Flohmarktes als sehr spendabel erwiesen haben. „Die Feuerwehr 
bedankt sich ausdrücklich nochmals bei den lieben Spendern, 
die einen Teil ihrer Einnahmen vom Flohmarkt an die Feuer-
wehr gespendet haben. Auch einen herzlichen Dank an Frau 
Umlauff, die alles fantastisch organisiert und uns als Spenden-
empfänger bedacht hat. Bleiben Sie alle gesund.“

Feuerwehr | Ehrenamt Feuerwehr Kronshagen
Professionell.Zuverlässig.Vor Ort
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Das Jugendrotkreuz (JRK) im DRK-Ortsverein Kronshagen 
will mit neuen Ideen und engagierten jungen Menschen wie-
der in die Erfolgsspur vergangener Zeiten einsteigen.

Jungen Menschen werden im JRK die Grundsätze der Internati-
onalen Rotkreuz-Bewegung vermittelt und mit Leben erfüllt. An 
erster Stelle der weltweit geltenden sieben Grundsätze des DRK 
steht die Menschlichkeit, die sich im sozialen Engagement und 
dem Einsatz für ein friedliches Miteinander wiederfindet.
Das Betätigungsfeld der jungen Menschen im JRK ist breit gefä-
chert. Selbstverständlich werden den JRK-lern die Grundlagen ei-
ner Ersten Hilfe vermittelt. Dies findet zu Beginn in spielerischer 
Art und Weise statt. Nach mehreren Schritten ist es am Ende auch 
möglich, dass sie zum Schulsanitäter ausgebildet werden können. 
Die Erwachsenen-Bereitschaft des DRK-Kronshagen ist für ihren 
Betreuungsauftrag im Katastrophenschutz mit viel Technik ausge-
stattet, die auch von den JRK-lern erkundet werden will. Da ist 
die Technik des Einsatz-Leitstellen-Fahrzeuges ebenso von span-
nendem Interesse, wie das Krankentransportfahrzeug, der Einsatz-
Verpflegungs-Anhänger und die „Oldtimer-Feldküche“ oder die 
gesamte Technik der digitalen Kommunikation.

An oberster Stelle steht für die Kronshagener JRK-ler die Freu-
de und der Spaß an der gemeinsamen Sache mit Freunden und 
Gleichgesinnten. So muss es nicht immer die DRK-spezifische 
Aufgabe direkt sein, sondern es kann auch zum Beispiel die Betei-
ligung an einer Altkleidersammlung für die Kleiderkammer oder 
die eigenverantwortliche Teilnahme am Spenden-Flohmarkt im 
Sommer in Kronshagen bei den JRK-lern einen Riesenspaß ent-
stehen lassen. Erfolgreich, im Sinne erzielter Einnahmen aus den 
Verkäufen, waren die jungen Leute zudem auch noch. 
Die drei erfahrenen Ausbilder*innen des DRK Ortsvereins Krons-
hagen haben mit den jungen Leuten zunächst ein alle 14 Tage 
stattfindendes Treffen (Dienst-/ Übungsabend) im DRK-Stütz-
punkt organisiert und über zukünftige Aktivitäten gesprochen. 
Eine hervorragende Idee, aber um der aktuellen Coronavirus-
Infektionsgefahr zu begegnen, haben sich die JRK-ler verantwor-
tungsvoll entschlossen, die Dienst- und Übungsabende zunächst 
auszusetzen.
Mit viel Energie und neuen Plänen werden die jungen Leute im 
Jugendrotkreuz ganz sicher demnächst wieder Fahrt aufnehmen.

Text und Fotos: Bernd Carstensen

Menschlichkeit und Miteinander
Das Jugendrotkreuz in Kronshagen verharrt zur Zeit im Corona-Modus

links:
Robert Kalwis erklärt 
die Funktionalität 
des Einsatzleitstellen-
Fahrzeugs.

Tätigkeitsschwerpunkte:
Scheidungs- und Familienrecht | Erbrecht |

Sozialrecht | Verkehrsrecht | Schmerzensgeld- und 
Schadensersatzrecht | Mietrecht | Mediation

Dorfstraße 3 · 24119 Kronshagen · Tel. (0431) 788 333 
info@wessels-waschkowski.de · www.wessels-waschkowski.de

Dagmar Wessels-Waschkowski
Rechtsanwältin & Fachanwältin für Familienrecht & Mediatorin

Anwaltsbüro
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Christusgemeinde | Kirche
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„#hoffnungsleuchten – 
Mehr als alle Jahre wieder“ 
– unter diese Überschrift stellt die 
Evangelisch-Lutherische Kirche in 
Norddeutschland die Advents- & 
Weihnachtszeit 2020.

Wir können Advent und Weihnachten zwar nicht wie „alle 
Jahre wieder“ feiern, aber das Kind in der Krippe, das seit 2000 
Jahren Hoffnungszeichen ist, soll gerade jetzt sichtbar sein.
Der Wunsch ist da, dass sich alle Ideen und Planungen ver-
wirklichen lassen, doch aufgrund aktueller Entwicklungen 
muss eventuell alles wieder schnell angepasst werden. Achten 
Sie daher auf Veröffentlichungen auf www.christusgemeinde-
kronshagen.de und in der Tagespresse.

ADVENT IN DER CHRISTUSGEMEINDE
Adventssingen-Open-Air mit Posaunen und Kantorei
In der Kirche ist das gemeinsame Singen nicht möglich, aber 
vor der Kirche! Der Posaunenchor der Christusgemeinde und 
die Kantorei laden in der Advents- und Weihnachtszeit immer 
wieder ein, zusammen zu singen. Je nach Wetterlage für circa 
eine halbe Stunde:
Freitag, 4.12., 11.12., 18.12. um 18 Uhr:
Adventsliedersingen vor der Christus-Kirche
Sonntag, 13.12. um 15 Uhr: Adventsliedersingen
mit der Kantorei vor der Christusgemeinde

MINI-ADVENTSBASAR
Nach allen Adventsgottesdiensten haben Sie am Ausgang die 
Möglichkeit, Adventskarten, Kekse und Weihnachtsschmuck 
zu kaufen. 

HALBSTÜNDIGE WEIHNACHTS-
GOTTESDIENSTE
In der Christus-Kirche wird es am Heiligen Abend 
um 14, 15, 16, 17 und 18 Uhr sowie um 22 und 23 
Uhr einen halbstündigen Gottesdienst geben. Die 
Gottesdienste beginnen vermutlich jeweils mit dem Singen 
einiger Weihnachtslieder vor der Kirche. Nach einem halb-
stündigen Gottesdienst in der Kirche wird der nächste Gottes-
dienst mit einer Lüftzeit vorbereitet.
Die Christus-Kirche hat nach den bestehenden Abstands-
regeln nur circa 35 Einzelplätze. Kommen mehr Menschen 

aus einem Haushalt, erhöht sich die Anzahl auf knapp 
100. In den vergangenen Jahren kamen immer rund 1.500 
Gottesdienstbesucher*innen. Daher wurde die Anzahl der 
Gottesdienste erhöht, um möglichst vielen Gemeindemitglie-
dern Raum zu geben.

Für die Teilnahme an einem Weihnachtsgottes-
dienst ist eine Reservierung nötig und ab dem 30. 
November 2020 möglich:
 - Telefonisch (580813) oder persönlich im Gemeindebüro 

am Dienstag und Donnerstag von 10 bis 12 Uhr, dienstag-
nachmittags zwischen 15 und 18 Uhr sowie im Anschluss 
an den Sonntagsgottesdienst um circa 11.30 Uhr.

 - Eine Anmeldung per Mail ist NICHT möglich.
 - Es können maximal drei Personen zusammensitzen.

Die Christusgemeinde bittet dringend darum, nur so viele 
Plätze zu reservieren, wie Sie wirklich brauchen. Und bitte 
geben Sie Plätze unverzüglich zurück, wenn Sie einen schon 
reservierten Platz doch nicht mehr benötigen. Somit geben 
Sie anderen die Möglichkeit, an einem Gottesdienst teilzu-
nehmen. Bedenken Sie auch, dass es verboten ist, die Kirche 
während der Gottesdienste zu beheizen. Dies und das zwi-
schen den Gottesdiensten nötige Lüften, wird die Kirche kalt 
sein lassen. Bitte ziehen Sie sich warm an!

WEIHNACHTEN IN DER TÜTE
Manche möchten jetzt vielleicht nicht in die Kirche kom-
men, andere haben keinen Platz mehr in einem Weih-
nachtsgottesdienst gefunden. Für all die gibt es einen Weih-
nachtsgottesdienst in der Tüte für zu Hause, mit dem die 
Christusgemeinde Ihnen eine kleine weihnachtliche Freude 
machen möchten. Rufen Sie gerne an - für sich selber und für 
andere. Sie erhalten die Tüten ab Montag, dem 14. Dezem-
ber, zu den Öffnungszeiten im Gemeindebüro oder sie kann 
Ihnen auch direkt an die Tür gebracht werden.

OPEN AIR-WEIHNACHTEN  
IN OTTENDORF
Die Planung des Weihnachtsgottesdienstes unterm Him-
melszelt in Ottendorf stand bei Redaktionsschluss erst am 
Anfang. Es steht aber fest, dass der Gottesdienst draußen 
stattfinden wird. Genauere Informationen entnehmen Sie 
bitte kurz vor Weihnachten dem Brief der Bürgermeisterin 
Frau Sager.



Kirche | St. Bonifatius
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SAUBERMACHEN BEI REGEN 

Wie im Herbst üblich, gab es auch im Oktober 2020 wie-
der eine Aktion „Sauberer Bonifatius”. Vor allem galt es, 
auf dem Grundstück der Kirche die üppig wachsenden 
Hecken zu stutzen und Astwerk zu entfernen.

Da die Aktion im Vorjahr wegen Dauerregens nur einge-
schränkt durchgeführt werden konnte, kam dieses Mal der 
Wetterfrage besondere Bedeutung zu. Zunächst schien in 
dieser Hinsicht alles gut zu werden. Sieben Teilnehmer*innen 
hatten sich eingefunden und legten los.
Rund um das Kirchengebäude wurde an die Hecken Hand 
angelegt, Grünzeug zusammengerecht und -gefegt, der be-
reitstehende Container befüllt und hinter dem Gebäude an 
den Ästen einer üppigen Magnolie gesägt. Nicht einfach, 
musste doch eine hohe Leiter auf unebenem und durch-
feuchtetem Untergrund stehen. Zudem waren die zu entfer-
nenden Äste stattliche Kaliber.

In einem Fall führte es dazu, dass ein Teilnehmer, der mit-
tels eines flaschenzugähnlichen Konstrukts den fallenden Ast 
sichern und dirigieren sollte, durch dessen Gewicht am Seil-
ende hängend kurz in die Lüfte abhob. Dieses war schon der 
finale Höhepunkt der Aktion. Denn der Himmel hatte sich 
verdüstert, und es begann ein langanhaltende „Dusche“. So 
mussten die Arbeiten vorzeitig beendet und die Hecken nur 
halb gestutzt hinterlassen werden. Gelohnt hat sich die ganze 
Saubermachaktion trotzdem.

Text und Foto: Alexander Müller 

KLEIN ABER FEIN: ERNTEDANK 

Besondere Bedingungen erfordern besonde-
re Maßnahmen. Getreu dieser Devise gab es 
in St. Bonifatius in diesem Jahr am 3. Ok-
tober eine etwas andere Erntedankfeier. Die 
Damen vom sogenannten „Weiberabend“ 
erklärten sich bereit, einen Umtrunk und 
dazu kleine Snacks in der Gestalt von Lau-
gengebäck vorzubereiten und auch unter den Anwesenden 
zu verteilen – alles unter Beachtung der Hygienevorschriften. 
So entwickelte diese kleine, aber feine Erntedankfeier ihren 
ganz eigenen Reiz, sodass sie auch in diesem Jahr als gelunge-
nes Event in Erinnerung bleiben wird. 

Text: Alexander Müller, Foto: Joanna Litteck
 

GOTTESDIENSTE FREITAG UND SAMSTAG 

Die bestehende Gottesdienstordnung (Stand 6.11.) mit 
Abendmesse am Samstag um 18.30 Uhr alle 14 Tage sowie 
jede Woche am Freitag um 17.30 Uhr bleibt in der nächsten 
Zeit bestehen. Die Samstagstermine sind 14. und 28. No-
vember sowie der 12. Dezember. Die beiden Gottesdienste 
in der Adventszeit sind als Rorate-Messen mit der typischen 
Kerzenbeleuchtung vorgesehen.
Zum Gottesdienstangebot an Weihnachten lagen zum Re-
daktionsschluss noch keine Angaben vor. Hier verweisen wir 
auf die Internetseite der Pfarrei: www.katholisch-in-kiel.de.

ANMELDUNG FÜR STERNSINGER 2021
 
Die Durchführung der Aktion Dreikönigssingen Anfang 
2021 ist nach jetzigem Kenntnisstand vorgesehen, allerdings 
mit Abänderungen (u. a. kein Gesang). Probentag für die 
Kinder ist am 4. Januar ab 10 Uhr im Gemeindezentrum St. 
Nikolaus Kiel, Rathausstraße 5. Die Hausbesuche finden am 
folgenden Samstag, dem 9. Januar, statt.
Anmeldungen für teilnehmende Kinder müssen bis 13. De-
zember vorliegen. Allerdings wird viel über direkte Anspra-
che organisiert werden, da die Kinder einer Gruppe einer Fa-
milie oder „Kohorte“ o.ä. angehören müssen. Anmeldungen 
für die Hausbesuche bis 28. Dezember. Anmeldezettel liegen 
ab dem ersten Adventswochenende in den Kirchen aus. 
Weitere Informationen werden rechtzeitig auf der Internet-
seite der Pfarrei zur Verfügung stehen. 
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Es ist ein verborgener Ort mitten in 
Kronshagen. Seit 2016 befindet sich hier 
ein Paradies für Kinder, Sammler und 
Steiff-Liebhaber. Auf 160 m² lagern Ted-
dybären und andere Figuren der Premi-
ummarke Steiff, die darauf warten, in 
alle Welt verschickt zu werden. 

Der Schlüssel dreht sich im Schloss. Es 
klackt zweimal, die Tür öffnet sich und Jean 
Hempelmann tritt hindurch. Zuerst schaltet 
er die Alarmanlage aus, ehe sich der nächste 
Handgriff zum Lichtschalter richtet. Nach-
dem die Halle nun hell erleuchtet ist, wird 
auf der linken Seite ein kleiner Ausstellungs-
raum sichtbar mit Glasvitrinen voller Steiff-
Figuren. Die Holztreppe führt ins Lager 
nach oben. Daneben steht ein mehr als zwei 
Meter großer Teddybär. Zu seinen Füßen lie-
gen mehrere Pakete. Zwei davon gehen nach 
Japan, eins nach Frankreich und weitere 
sollen innerhalb Deutschlands auf die Rei-
se gehen. Bis um 10 Uhr müssen die Pakete 
versandfertig sein, denn dann steht der erste 
Paketdienst vor der Tür.
Jetzt wird erst einmal der Computer ange-
schaltet. E-Mails checken. Immerhin dürften 
über Nacht noch einige Bestellungen dazu 
gekommen sein und die gilt es abzuarbeiten.

Bear Attack, so lautet der Name des Steiff-
Vertriebs, ist in erster Linie ein Versandhan-
del. Die hier lagernde Ware ist überwiegend 
für den Online-Versand bestimmt. Und das 
weltweit. 
Als Katalog dient die Website www.bearat-
tack.com. Sie ist in Englisch gehalten, jedoch 
kann der Kontakt auch in Deutsch, Nie-
derländisch oder Französisch erfolgen. Auf 
der Webseite befindet sich allerdings nicht 
nur das übliche Sortiment, das im Kauf-
haus erhältlich ist. Bear Attack ist eines der 
bestsortierten Steiff-Geschäfte weltweit und 
verkauft das ganze Steiff-Sortiment, darun-

ter die jährlichen weltweit limitierten Editi-
onen, aber auch Länder-Exklusiveditionen 
und Lizenzartikel (spezielle Anfertigungen 
für Firmen). 
Das Lager im Obergeschoss scheint größer 
als manche Stadtarchive. Egal wo wir hin-
schauen, überall liegen braune Pappkartons, 
die neben- und übereinander gestapelt sind. 

Und trotzdem können wir das Adjektiv „ziel-
gerichtet“ verwenden, um die Art und Weise 
zu beschreiben, mit welcher der Kronshage-
ner die Regalreihen ansteuert. Meist sind es 
nur ein oder zwei Griffe, die er benötigt, um 
das gewünschte Exemplar rauszuziehen.
Beim Einpacken achtet Jean Hempelmann 
sorgsam darauf, dass alles bruchsicher einge-
hüllt wird, damit der Verpackung und dem 
Umkarton ja nichts passiert. Die Sammler 
legen neben dem Zertifikat mit der Limi-
tierungsnummer einen unglaublich großen 
Wert auf die unversehrte Originalverpackung. 
Das macht für sie den Sammlerwert aus. 
Hempelmann weiß das nur zu gut, da er 
selbst seit 40 Jahren großer Steiff-Sammler 
ist. Grund dafür war der erste limitierte Ted-
dybär vom Hersteller im Jahr 1980. Mittler-
weile nennt er viele Exemplare sein Eigen. 
Durch seine Sammelleidenschaft kam der 
Kontakt zu der Geschäftsinhaberin Adelheid 
Pfennings zustande, die ihrerseits jemanden 
gesucht hat, der sie in ihrem Geschäft in 
Deutschland unterstützen konnte.
Das Duett des 1997 gegründeten Unter-
nehmens funktioniert bestens. Die Buch-
haltung und Verwaltung erfolgen im zwei-
ten Standort Kalifornien. „Das passiert alles 
über Frau Pfennings in den USA“, klärt 

Die verborgene Bärenhöhle 
Von Kronshagen aus werden Steiff-Teddys in die ganze Welt hinaus versendet

Erben, Vererben und Vorsorgen
Rechtsanwältin Dr. Ann-Christin Weißleder berät und unterstützt Sie bei der 
Planung und Gestaltung der eigenen Erbfolge oder nach dem Eintritt eines  
Erbfalles bei der Auseinandersetzung von Erbengemeinschaften, Geltend- 
machung von Auskunftsansprüchen gegen Nachlassbeteiligte oder Durch- 
setzung von Pflichtteils- und Pflichtteilsergänzungsansprüchen. 

Das Leistungsspektrum der Rechtsanwaltskanzlei Dr. Weißleder umfasst auch 
die Beratung und Gestaltung von Vorsorgevollmachten zur Verhinderung der 
Bestellung eines Betreuers durch das Vormundschaftsgericht sowie die Vorsorge 
für den medizinischen Notfall, die Patientenverfügung.

Vereinbaren Sie gerne einen Termin für ein persönliches Beratungsgespräch.

Rechtsanwaltskanzlei Dr. Weißleder |  Eckernförder Str. 319 
24119 Kronshagen | Tel 0431 5455999  | Telefax  0431 5455998 
post@dr-weissleder.de | www.dr-weissleder.de

Bear Attack ist eines der 
bestsortierten Steiff-Geschäfte 

weltweit und verkauft das 
ganze Steiff-Sortiment.

Steiff-Versand | Handel & Gewerbe
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Hempelmann auf. „Die Bestellungen wer-
den dort abgearbeitet und anschließend 
übermittelt sie mir diese hierher.“ Durch 
regen E-Mail-Verkehr sind beide stets auf 
dem Laufenden.
Bestellungen trudeln das ganze Jahr über 
ein. Natürlich gibt es eine Hauptsaison, 
in der die Steiff-Artikel besonders gefragt 
sind. „Zu Weihnachten beziehungsweise in 
der Vorweihnachtszeit floriert das Geschäft 

am meisten. Im November und Dezember 
kann ich keinen Urlaub machen“, verrät der 
Kronshagener wenig überraschend. 
Das Geschäft brummt. Aufgrund der ho-
hen Nachfrage muss auch stets Neuware 
her. So geht es nun zur letzten Aufgabe des 
Tages: die Kontrolle der neuen Lieferungen. 
Einmal in der Woche öffnet sich die Lager-
tür für einige Stunden auch dem Publikums-
verkehr. Donnerstags von 10 bis 13 Uhr 

können Interessierte einen Blick in diese 
Bärenhöhle werfen. Die Termine sollten 
telefonisch unter 0431 /23955823 oder per 
E-Mail an info@bearattack.com vereinbart 
werden. Dann verrät Jean Hempelmann Ih-
nen auch, wo sich dieser verborgene Ort in 
Kronshagen befindet.

Text: Christopher Voges
Fotos: Carsten Frahm

Die verborgene 
Lagerhalle voller 
Steiff-Tiere liegt mit-
ten in Kronshagen. 
Von hier aus werden 
die wertvollen
Artikel an Sammler 
versendet.

Eckernförder Straße 44    am Willhelmplatz in Kiel    T 0431 210 78 80

Einbauschränke ...

... fi nden Sie bei uns!

Handel & Gewerbe | Steiff-Versand



Fast 30 Jahre lang haben die Haushalte 
im Kreis Rendsburg-Eckernförde ihre 
Verpackungsabfälle über die ungelieb-
ten Gelben Säcke entsorgen müssen. 
Nun hat der Kreis mit den Dualen 
Systemen die Umstellung auf Tonnen-
sammlung vereinbaren können. Zum 1. 
Januar 2021 ist damit der Gelbe Sack in 
unserem Kreis Geschichte.

Zwischen Oktober und Dezember werden 
nach und nach alle Haushalte im Kreis mit 
den neuen Gelben Tonnen ausgestattet. 
Es sind große Tonnen (240 Liter). Dieses 
Format haben sie mit den bekannten Pa-
piertonnen gemeinsam, weil sie ebenso wie 
die Papiertonnen nur alle vier Wochen ge-
leert werden.
Für größere Wohnanlagen werden 1,1 
m³-Container mit gelbem Deckel in pas-
sender Anzahl zur Verfügung gestellt. Für 
gelegentliche Übermengen halten die 

AWR-Recyclinghöfe eine begrenzte Anzahl 
an Verpackungs-Behältern für Sie bereit.
Weder die Gestellung der Tonne selbst noch 
deren Nutzung und Leerung sind im Regel-
fall für die Bürger*innen mit zusätzlichen 
Kosten verbunden. Entsorgung und Ver-
wertung der Verpackungen werden über die 
Lizenzentgelte finanziert, die im Kaufpreis 
einer jeden verpackten Ware enthalten sind.

Ein direkter Ansprechpartner
Die Verpackungsentsorgung ist ein ei-
genständiges, privates System neben der 
kommunalen Abfallentsorgung. Mit allen 
Fragen und Wünschen rund um die Gelbe 
Tonne wenden Sie sich bitte direkt an das 
von den Dualen Systemen beauftragte Ab-
fuhrunternehmen PreZero. Hotline  0800/ 
8866666  oder per Mail an  service.nord@
prezero.com.
Über die neuen Leerungstermine wird das 
Abfuhrunternehmen rechtzeitig informie-

ren. Sie werden aber auch aus dem Abfuhr-
kalender ersichtlich sein, der von der AWR 
vor Jahresende zusammen mit der Abfall-
rechnung allen Grundstückseigentümern 
zugeht. Auf der Homepage www.awr.de ist 
der Abfuhrkalender auch ab Mitte Dezem-
ber jederzeit einsehbar und kann als PDF-
Datei ausgedruckt werden. 

Das Aus für Plastiksäcke
Einführung der Gelben Tonne im Kreis Rendsburg-Eckernförde
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Neuigkeiten | Handel & Gewerbe

Eichkoppelweg 25 a 
24119 Kronshagen 
Telefon 0431 / 64 08 41 29 
www.art-of-clean.de 

Am 1. Dezember 2020 eröffnet die Ge-
bäudereinigung Art of Clean voraus-
sichtlich seine neuen Büroräume am 
Eichkoppelweg 25 a.

„Wir sind nicht neu in Kronshagen“, 
stellt David Singh klar. Das Unterneh-
men besteht bereits seit sechs Jahren und 
hat sich gut etabliert. Die Mitarbeiter-
zahl wächst ständig. Derzeit sind zwölf 
Mitarbeiter*innen aktiv. „Unser Hauptge-
schäft sind Fenster- und Büroreinigungen. 
Wir würden auch Schulen und öffentliche 
Gebäude übernehmen“, sagt Singh.
In letzter Zeit wird er immer wieder ge-
fragt, ob er und sein Team auch Haus-
haltsreinigungen übernehmen. Ja lautet 
die Antwort. Zukünftig wird das ebenfalls 
angeboten. Und genau dazu soll das neue 
Büro dienen: als Anlaufstelle für die Nach-
barschaft. „Wir stehen Ihnen dort mit Rat 
und Tat zur Seite“, so Singh. Zusätzlich soll 

dort samstags ein Reinigungsmittel-Verkauf 
stattfinden. „Nicht die Reiniger, die Sie 
im Discounter bekommen, sondern gute 
Indus triereiniger“, betont der Unternehmer.
„Trotz der schwierigen Lagehaben haben 
wir heute noch mehr zu tun. Wenn es ge-
wünscht wird, arbeiten wir mit Handschu-
hen und Mundschutz. Nach dem Reinigen 
bieten wir eine Desinfektion an.“
 Text und Foto: Carsten Frahm

Anlaufstelle für die Nachbarn
Art of Clean eröffnet am 1. Dezember neue Büroräume am Eichkoppelweg 25 a

Firmeninhaber 
David Singh 
(vorne Mitte) mit 
einigen seiner 
Mitarbeiter*innen 
vor den neuen 
Büroräumen.
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Haben Sie sich schon mal Gedanken um den Wechsel Ihrer 
Kfz-Versicherung gemacht? Wir fassen die wichtigsten Dinge 
zusammen, die Sie beachten sollten, um Ihre Beiträge zu opti-
mieren und Kosten einzusparen:

	_ Vergleichen Sie die Anbieter gründlich.

	_ Passen Sie die Jahresfahrleistung und den Nutzerkreis auf den 
persönlichen Bedarf an.

	_ Überprüfen Sie die Zusatzleistungen in der Kfz-Versicherung: 
Ist eine bestehende Insassenunfallversicherung sinnvoll? Ist 
eine freie Werkstattwahl wichtig? Passt die Vorgabe des Versi-
cherers? Schnell lassen sich auf diese Weise zehn Prozent des 
Jahresbeitrags sparen.

	_ Überprüfen Sie auch die Höhe der bestehenden Selbstbeteili-
gungen in der Voll- und Teilkaskoversicherung.

	_ Reicht der Automobilclub oder benötigen Sie einen Kfz-
Schutzbrief? Fahren Sie nur ein Auto und sind Mitglied eines 
Automobilclubs, so benötigen Sie oftmals nur den Pannen-
service. Hierbei bieten Versicherungen deutlich günstigere 
Alternativen an.

	_ Melden Sie Kleinstschäden nicht an die Autoversicherung. Die 
Kosten der Rückstufung im nächsten Jahr können sonst meist 
höher als der Schaden sein.

	_ Wenn Sie als Eltern kein Auto mehr haben, dann können Ihre 
Kinder die bestehenden Schadenfreiheitsrabatte übernehmen.

	_ Nutzen Sie unbedingt Familienrabatte. Versichern Sie meh-
rere Fahrzeuge Ihres Haushaltes bei einem Unternehmen, so 
erhalten Sie in aller Regel Familiennachlässe. So können auch 
Fahranfänger von günstigen Beiträgen profitieren.

	_ Last but not least: Der billigste Anbieter ist nicht immer der 
beste. Versicherungen zeigen erst im Schadenfall ihren Wert. 
Dabei ist die persönliche Betreuung vor Ort besonders wichtig.

Bei vielen Versicherern kann die Versicherung bis zum 30. Novem-
ber gekündigt werden. Die Kündigungsfrist beträgt vier Wochen 
bis zur Hauptfälligkeit. Einige Versicherer haben andere Fälligkei-
ten, das ist dann im Einzelfall zu überprüfen.

Gut versichert  
und gespart
Was Sie beim Wechsel der Kfz-Versicherung  
bedenken sollten

www.jacob.itzehoer-vl.de

Immer
gut beraten

» 0431 583010

Itzehoer Lösungen 
» Kfz-Schutz
Vertrauensmann 
» Finn Jacob
geprüfter Fachwirt für Versicherungen und Finanzen
Kieler Str. 92, 24119 Kronshagen

jacob@itzehoer-vl.de

www.jacob.itzehoer-vl.de

Immer
gut beraten

» 0431 583010

Itzehoer Lösungen 
» Kfz-Schutz
Vertrauensmann 
» Finn Jacob
geprüfter Fachwirt für Versicherungen und Finanzen
Kieler Str. 92, 24119 Kronshagen

jacob@itzehoer-vl.de

- Nils Sörensen - 
Generalvertretung

Telefon 0431-90 88 55 88
Mobil 0173-388 59 19

Jetzt wechseln!
Stichtag:  30.11.2020

Handel & Gewerbe | Versicherungen
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Als 2016 die freiwillige Vereinbarung für die Tütengebühr 
im Einzelhandel mit dem Umweltministerium geschlos-
sen wurde, stand für das Team der Apotheke im Hochhaus 
schnell fest, dass sie diese Gebühr einem guten Zweck in 
oder um Kronshagen zur Verfügung stellen wollen.

Von den Kunden der Apotheke wurde die Spendenaktion von 
„20-Cent-aufwärts“ gut angenommen. Bei der aktuellen Sammel-
aktion für das Naturerlebniszentrum Kollhorst e. V. kamen 562 
Euro zusammen, die von Apotheker Klaus-Michael Umlauff auf 
600 Euro aufgerundet wurden. „Kollhorst liegt in der direkten 
Nachbarschaft von Kronshagen“, sagt Apotheker Umlauff. „Wir 
finden die Arbeit sehr unterstützenswert und geben unsere Spen-
de gerne an einen lokalen Verein.“
Während des Corona-Lockdowns im Frühjahr haben viele Familien 
im Umkreis den Naturerlebnisraum auch als Naherholungsgebiet 
genutzt, um mit Kindern draußen sein zu können. Auf der Wiese 
oder an den Tischen können Sie sich nach einem Spaziergang oder 
einer Radtour zum Picknick oder auf einen Kaffee niederlassen, 
den Feierabend im Grünen genießen oder einfach die Seele bau-
meln lassen. Bestimmt wird beim erneuten Shutdown das Gelände 
von Kollhorst für so manchen eine Oase in der Krise.
Der Verein weiß schon, wofür die Spende verwendet werden soll: 
„Eine weitere Sitzbank-Garnitur können wir sehr gut gebrauchen 
und bedanken uns herzlich bei Herrn Umlauff für die Spenden-
aktion“, freut sich Andrea Hake vom Verein Kollhorst.
Die Tüten-Spendensammelaktion der Apotheke im Hochhaus 
soll weiter fortgesetzt werden. Seit November sammeln die Kun-
den der Apotheke für den Verein „Trauernde Kinder-Schleswig-
Holstein“, der auch schon Kronshagener Kindern geholfen hat.

Text und Foto: Silke Umlauff

Eine Oase mitten 
in der Krise
Naturerlebniszentrum Kollhorst erhält Spende 
von der Apotheke im Hochhaus

Spendenübergabe | Handel & Gewerbe
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ANZEIGE

50 Jahre und immer noch frisch
Autohaus Rehder in der Eckernförder Straße zeigt sein junges Gesicht

Die zahlreichen Autofahrer, die die 
Eckernförder Straße hoch- und runter-
fahren, werden es längst bemerkt haben: 
Da ist was neu beim Autohaus Rehder. 
Es hat quasi eine neue Visitenkarte er-
halten.

Das Schaufenster zur Straße sowie die Hal-
le, die es umschließt, sind rundum erneuert. 
Genauso wie die Dialogannahme dahinter. 
Das kam passend zum 50-jährigen Firmen-
jubiläum, das Corona-bedingt nur im klei-
nen familiären Rahmen gefeiert wurde. Und 
auch auf den Umbau wirkte sich die Pande-
mie irgendwie aus.  
„Ungefähr drei Wochen bevor sich die Lage 
Mitte März drastisch verschärfte, hatten wir 
gerade den Kreditvertrag sowie die Aufträge 
für alle Handwerker unterschrieben. In der 
Anfangszeit, als wir hier auch den Schau-
raum schließen mussten, war das schon 
ein Klotz am Bein“, gesteht Marco Rehder. 
„Hätten wir das vorher geahnt, hätten wir 
wohl mit dem Umbau abgewartet. Aber 
dann mussten wir es eben durchziehen und 
das Beste daraus machen.“ Und das ist ihnen 
auch sichtlich gelungen.
Ausgangspunkt für die Umbaumaßnahmen, 
während der der Tagesbetrieb uneinge-
schränkt weiterlaufen konnte, war die Dia-
logannahme. Die ist jetzt hell und modern. 
Dort können sich die Kunden davon über-
zeugen, was ratsam wäre, an ihrem Auto zu 
tun. „Sie können sich unter besten Umstän-
den und Bedingungen eine Meinung bil-
den, ob sie es machen möchten oder nicht“, 
so Marco Rehder. Der vordere Teil des Baus, 
also das Schaufenster an der Automeile, soll 
immer wieder mit unterschiedlichen The-
men bespielt werden. Es ist ein zeitgemäßer 
Raum entstanden, der kreativ nutzbar ist.
Aktuell herrscht das Thema Elektromobi-

lität vor. Auch in den Augen der Rehder-
Brüder eines von steigender Bedeutung. 
„Hyundai ist sehr gut aufgestellt in Sachen 
Elektrofahrzeuge“, lobt Timo Rehder. „Da-
bei haben sie in den letzten Jahren nicht 
nur ein Konzept verfolgt, sondern gleich 
mehrere: Neben dem Hybrid kam auch der 
Plug-In und Modelle mit rein elektrischem 
Antrieb.“ Hyundai ist dabei immer bedacht, 
die Motoren ihrer Modelle den neuen An-
forderungen anzupassen. Schließlich haben 
sich die nationalen und internationalen Be-
stimmungen rund um die CO2-Emissions-
werte verschärft. 

Ökologisches Fahren im Elektrofahrzeug
Der Hersteller hat seine komplette Palette 
aufgefrischt. Das lässt sich anhand der Viel-
zahl an Produktneupräsentationen nachvoll-
ziehen, die Hyundai 2020 auf den Markt ge-
bracht hat. Und noch ein interessanter Fakt, 
den Timo Rehder darstellt, spricht für das 
Elektroauto: „Ein Punkt an der Elektromo-
bilität ist doch: Man fährt ganz anders als 
mit einem Benziner. Der Akku ist – zumin-
dest im Hinterkopf – so eine Art Begrenzer. 
Ich weiß nicht warum, aber man hat sofort 
die Intention, beim Fahren zu sparen. Soll 

heißen, jeder strebt an, die ganze Zeit im 
ökologischen Bereich unterwegs zu sein – 
also durchs Bremsen oder Auslaufenlassen 
möglichst viel Energie zurückzugewinnen 
und den Akku zu schonen.“ Klingt fast 
schon nach Entschleunigung auf der Auto-
bahn.
Bis zum Ende des Jahres können Interes-
sierte noch von der Mehrwertsteuersenkung 
profitieren. Diese macht sich eben beson-
ders im Autosektor bemerkbar. Es ist also 
lohnenswert, sich noch in 2020 mit dem 
Thema Mobilität zu befassen. Das Autohaus 
Rehder steht definitiv dafür bereit.

Text: Christoper Voges,  
Fotos: Carsten Frahm

Autohaus Rehder GmbH & Co. KG
Eckernförder Str. 298, 24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 54 56 50
www.autohaus-rehder.com

Die beiden 
Geschäfts-

führer Timo 
und Marco 
Rehder vor 

dem moder-
nisiertem 

Autohaus.

Handel & Gewerbe | Jubiläum
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Der Nächste, bitte! Im Gewerbegebiet 
Ottendorfer Weg geht es voran. Jetzt ist 
auch ProDesign dort gelandet. Nach 15 
Jahren zieht es den Malereibetrieb von 
der Kieler Straße Richtung Westen.

Vor 15 Jahren begann alles mit einem La-
ger in der Dorfstraße, das jedoch zu klein 
geworden ist. Danach erfolgten Umzüge 
nach Kiel in den Eichkamp und weiter zum 

Gurlittplatz. Jetzt, nach 15 Jahren, ist der 
Betrieb wieder in Kronshagen, wo er hin-
gehört. 
„Als ich vor Jahren angefangen habe, nach 
Optionen zu schauen, habe ich hier einfach 
nichts gefunden. Aber ich wollte unbedingt 
hierbleiben“, erklärt der Malermeister. 
„Beim Gewerbe- und Handelsverein hat 
mich mein Nachbar – Friseur Marco – da-
rauf aufmerksam gemacht, dass ich mich 

doch auf diesen Standort bewerben solle.“ 
Gesagt, getan und erfolgreich war es auch 
noch. Doch es war Geduld gefragt, denn 
erst einmal standen Planung und Finanzie-
rung an. Wie es oftmals so ist, ziehen sie 
sich hin. Die Planung startete im Jahr 2016 
und im April 2021 soll der Einzug erfolgen. 
Was lange währt, wird endlich gut! Wenn 
wir uns die Baustelle so betrachten, trifft 
das ganz klar zu. 

Malereibetrieb geht auf 
Expansionskurs
ProDesign errichtet Neubau im Gewerbegebiet am Ottendorfer Weg

SAUBERE 
SACHE!
Malerarbeiten vom Fachbetrieb.

0431 . 6 70 16 20

P180526_Werbeflaeche_Waschstrasse_2800x650_01.indd   1 06.03.18   10:42

info@prodesign.de
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Dabei wurde Nachbarschaftshilfe großgeschrieben. „Kurt Bur-
meister ist direkt nebenan und so war es im wahrsten Sinne nahe-
liegend, dass er bei uns die Sanitäranlagen und Heizung macht.“ 
Während Peter Degiorgis über die Zusammenarbeit erzählt, mon-
tieren Handwerker die gedämmte Aluminium-Fassade. Das Hal-
lenbau-Unternehmen war eine Empfehlung eines GHK-Mitglieds. 
Der Maler lobt die Arbeit aller beteiligten Gewerke: „Seit dem 
Startschuss zum Bau ging alles schnell voran. Ich kann es kaum 
erwarten, dass ich jetzt selbst hier loslegen kann.“ 
Die Vorfreude auf die neuen Räumlichkeiten ist Peter Degiorgis ins 
Gesicht geschrieben. Seine Erklärungen zum Neubau werden stets 
von einem Lächeln begleitet: „Die Hälfte der Halle im Unterge-
schoss wird als Werkstatt und Lager gestaltet. Darüber entsteht eine 
Betriebsleiterwohnung sowie ein großes Büro.“ Und was ist mit der 
zweiten Hälfte? „Den Bereich neben der ProDesign-Werkstatt und 
das darüber liegende Büro würden wir gerne fremd vermieten. Bis-
her haben wir noch nichts annonciert, aber ich fände es am schöns-
ten, wenn sich ein Kronshagener dafür findet“, so Peter Degiorgis.
Wenn wir uns die große Halle mit ihren insgesamt über 400 m² an-
schauen, kommt der Verdacht, dass der Umzug eine Mammutauf-
gabe werden könnte. Doch der Inhaber sieht dem ganz entspannt 

entgegen: „Unsere jetzige Werkstatt hat nur 65 m². Die Sachen 
werden wir schnell hierherbringen.“ Alles ist also gerichtet, um im 
Frühjahr an neuer Stelle auf den bisherigen 15 Jahren Kronshagener 
Firmengeschichte weiter aufzubauen. 

Text: Christopher Voges, Fotos: Carsten Frahm

Ausgezeichnet als Innungsbester
Neben dem Neubau gibt es bei ProDesign und Familie 
Degiorgis noch mehr zu feiern: Sohn Marcel ist auf dem 
besten Wege in die Fußstapfen des Vaters zu treten. Im-
merhin ist es ihm nach drei Jahren Ausbildung im Betrieb 
gelungen, diese als Innungsbester abzuschließen. Dabei 
zählt sowohl Theorie als auch Praxis.

Schon während des Bauphase zeigt sich die enorme Größe 
der neuen Gewerbehalle. Im Erdgeschoss befinden sich 
zwei Werkstätten. Eine davon bezieht ProDesign selbst, 
die zweite Werkstatt ist noch zu vermieten.

Kurt Burmeister GmbH
SANITÄR
HEIZUNG

SANITÄR UND HEIZUNGSTECHNIK
BÄDER  |  BRENNWERT  |  GASANLAGEN  |  SOLAR  |  FERNWÄRME  |  NOTDIENST

Ottendorfer Weg 59 |  24119 Kronshagen  |  Tel. (0431) 586 78-0  |  Fax (0431) 586 78-20
info@kurt-burmeister.de  |  www.kurt-burmeister.de

Kronsberg 22 • 24161 Altenholz • Telefon 04 31 / 32 11 12

• E-Check
• Sachverständigengutachten
• Sicherheitstechnik

• Netzwerktechnik
• Beschallungstechnik
• Klingel-, Sprech-, Videoanlagen

Elektroinstallation: Instandhaltung, Modernisierung, Renovierung
Lichttechnik: Beratung, Planung, Berechnung

Antennentechnik: DVB-S, DVB-T, DVB-C

89_elektro_lorenzen=1772_77169.indd   1 26.11.18   09:07

Handel & Gewerbe | Neubau
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Polster und Werner – zwei Begriffe, die irgendwie fest zusammen-
gehören. Oder eher zusammengehörten. Das Möbelhaus ist längst 
geschlossen. Was ist heute dort los?  

Versicherungen für Unternehmen
Finanzierung · Investment

Wir gratulieren zur 

Fertigstellung des Projekts

Was ist eigentlich aus den Polster Werner- 
Räumlichkeiten an der Eckernförder Straße 327  
geworden?

Neues Leben im 
ehemaligen Möbelhaus

Kernsanierung | Handel & Gewerbe
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„Ich glaube, jeder hat bei Polster Werner 
mal eine Couch gekauft und kennt den 
Geruch, der hier drin war. Ich zumindest 
habe hier vor zwanzig Jahren meine erste 
Couch gekauft“, erzählt Christoph Gätje, 
einer der beiden neuen Inhaber des Gebäu-
des in der Eckernförder Straße 327. Also 
dort, wo sich bis vor einiger Zeit noch zahl-
reiche Sofas und Sessel stauten. „Auf einer 
Fläche von 1.200 m² befanden sich noch 
hunderte Möbel, Ersatzteile sowie Unmen-

gen von Müll, was alles bis hoch ins Dach-
geschoss lagerte. Nach einem großen Rest-
postenverkauf wurde das Gebäude komlett 
entkernt“, erklärt Sören Mohwinkel, die 
andere geschäftsführende Hälfte der M+G 
Beteiligungsgesellschaft.
Erworben haben die beiden Unterneh-
mer das Möbelhaus vor zwei Jahren. „Sie 
waren  einer von sehr vielen Interessenten 
an diesem Objekt“, erinnert sich Thorsten 
Weßlowski von Premium Immobilien Nord. 

„Wir haben schnell einen gemeinsamen 
Draht gefunden und ausgelotet, welches 
Potenzial diese Immobilie mit sich bringt.“ 
Entscheidend für den Verkauf war, dass 
beide sich rasch entschieden haben und ein 
gutes Konzept vorgelegt haben. 
Hauptberuflich vertreiben Mohwinkel und 
Gätje als Geschäftsführer der Firmengrup-
pe Ragotzky + Gätje Präzisionswerkzeuge. 
„Mit der Thematik und Sanierung von Im-
mobilien gibt es bereits eine langjährige  

Sören Mohwinkel und Christoph Gätje haben das ehemalige Möbelhaus 
gekauft und komplett kernsaniert. Das Gebäude-Ensemble bietet heute 

Platz für Wohnungen und eine Versicherungsagentur im Vorderhaus 
sowie für ein Dentallabor und eine Physiopraxis im Hinterhaus. 

Handel & Gewerbe | Kernsanierung
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Familienhistorie“, sagt der 39-Jährige Gätje. So war es ein 
recht kurzer Weg von der Entdeckung der Kaufanzeige bis zum 
Anpacken und „Wieder-Schick-Machen“ des Gebäudes.
Auf jeden Fall stand einiges an Arbeit an. Doch die Herausfor-
derung haben sie gerne angenommen. Fast zwei Monate wurde 
nur entkernt und Müll weggefahren. Ein Container nach dem 
anderen. „Das war Wahnsinn, was hier alles rausgekommen 
ist“, erinnert sich der 35-jährige Mohwinkel. Sein Kompagnon 
ergänzt: „Natürlich gab es hin und wieder Herausforderungen, 

die uns fast verzweifeln ließen. Aber auch für die hat sich immer 
eine gute Lösung gefunden.“

Hin und wieder haben sie selbst Hand angelegt
Der sehr enge Zeitplan setzte die beiden immer wieder vor neue 
Herausforderungen. So musste aufgrund von Terminverschie-
bungen hin und wieder auch selbst Hand angelegt werden und an 
einem Wochenende inklusive Nachtschicht die Fußbodendäm-
mung als Vorbereitung für die Fußbodenheizung auf 600 m² 
verlegt werden. 

So strahlend weiß sahen die Gebäude nicht immer aus. 
Die neuen Besitzer haben die Fassade saniert, im Inneren 
eine Menge umgebaut und – zusammen mit den Mietern – 
maßgeschneiderte Gewerbeeinheiten geschaffen. 

 „Natürlich gab es hin und wieder  
Herausforderungen, die uns fast ver  zweifeln  

ließen. Aber auch für die hat sich immer  
eine gute Lösung  gefunden.“

• E-Check
• Gebäudeinstallation
• Sicherheitstechnik
• EDV- und Netzwerktechnik
• Kundendienst
• E-Mobilität  
• Beratung u. v. m.

Naumann Elektrotechnik GmbH
Seekoppelweg 12 | 24113 Kiel | Telefon 0431 - 61 61 0

www.naumann-elektrotechnik.de

Wir freuen uns auf Sie!
Christoph Brandenburg-Ivens und sein Team
Telefon: 0431-88804566 • E-Mail: suchsdorf@manucura.de
Eckernförder Str. 327 • 24107 Kiel • www.manucura.de

SUCHSDORF

Haben Sie sich schonmal gefragt, ob 
Osteopathie auch Ihnen helfen kann? 
Mit André Clausen haben wir für Sie 
einen kompetenten Ansprechpartner 
im Team. Er bringt neben seiner jahre- 
langen praktischen Erfahrung auch 
ein abgeschlossenes Masterstudium 
in Osteopathie sowie den Abschluss 
als Heilpraktiker mit. Und natürlich 
jede Menge Leidenschaft und viel 
Energie für Ihre Behandlungen.

Die ganzheitliche Osteopathie ist da-
bei so vielfältig wie Ihre Erkrankun-
gen und Einschränkungen. Wir bera-
ten Sie gern. Rufen Sie dazu einfach 
an oder kommen Sie direkt vorbei. 

Wussten Sie schon? Die 60-minütige, 
osteopathische Behandlung wird von 
den meisten gesetzlichen Kranken-
kassen bezuschusst oder sogar kom-
plett übernommen.

Das nächste  
Kronshagen Magazin  
erscheint am
12. Februar 2021
Redaktionsschluss:
23. Januar 2021
Anzeigenschluss:
30. Januar 2021

Kernsanierung | Handel & Gewerbe
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Schritt für Schritt ging die Umsetzung vo-
ran und der Renovierung der Wohnungen 
folgte der Umbau der Gewerbeeinheiten. 
Schon als dieser noch im vollen Gange war, 
haben Mohwinkel und Gätje nach Mietern 
Ausschau gehalten. Dabei haben sie keine 
Räumlichkeiten mit festen Maßen angebo-
ten, sondern den Interessenten freigestellt, 
ob diese sich zum Beispiel für ein Viertel 
oder auch die Hälfte der Fläche entschei-
den, sodass sie auch noch Einfluss auf die 
Gestaltung nehmen konnten.
So wie Christoph Brandenburg-Ivens, der 
mit seiner Praxis ManuCura als erster ins 
Hinterhaus eingezogen ist. „Ich war sehr 
glücklich, dass ich mich schon so früh in 

der Umbauphase mit den Vermietern kurz-
schließen konnte. Denn die Vorgaben für 
eine Praxis für Physiotherapie und Osteo-
pathie sind eher welche, die nicht dem 
typischen Um- und Ausbau entsprechen – 
zumindest wie ihn ein Vermieter üblicher-
weise vornehmen würde.“

Noch Möglichkeit zur Erweiterung
Ähnliches gilt auch für Niels Lasse Keuck, 
Inhaber des Dentallabors „Frontal 28“, 
das ins obere Stockwerk eingezogen ist. 
„Als wir uns entschieden haben, uns hier 
einzumieten, war noch alles im Rohbau 
und wir konnten daher selbst Einfluss auf 
die Gestaltung nehmen. Nach hinten raus 
hätten wir sogar noch die Möglichkeit zu 
erweitern“, freut sich Keuck. „Der Standort 
Kronshagen und die Räumlichkeiten sind 
hervorragend für uns. Es passt alles.“
Die einzelne Gewerbeeinheit im Vorder-
haus ist belegt durch den „Fairsicherungs-
laden – Fairfinanz“. Bastian Schmidt und 
Karsten Pudelko freuen sich unisono über 

die Lage: „Wir sind im November letzten 
Jahres hier eingezogen, also direkt nach Fer-
tigstellung. Es sieht alles wunderbar aus, so 
wie wir uns das vorgestellt haben. Wir füh-
len uns hier pudelwohl.“
Auch Sören Mohwinkel und Christoph 
Gätje machen einen mehr als zufriedenen 
Eindruck und blicken dabei auch glücklich 
auf die zahlreichen Hände zurück, die ih-
nen geholfen haben. „Mit dem Architekten 
Michael Rieckers hatten wir hervorragende 
Hilfe. Er war quasi jeden Tag auf der Bau-
stelle. Und die beteiligten Gewerke haben, 
wie man sieht, tolle Arbeit geleistet“, zählt 
Mohwinkel auf und Gätje ergänzt abschlie-
ßend: „Auch die Förde-Sparkasse hat uns 
ganz toll in Sachen Finanzierung unter-
stützt.“ Am Ende können die zwei Vermie-
ter nicht nur auf eine voll vermietete Im-
mobilie schauen, sondern zudem auch auf 
ein rundum gelungenes Projekt.

 Text: Christopher Voges
Fotos: Carsten Frahm

 Gute Nachbarschaft

 Seit 1988  beraten wir unsere Kunden als Fairsicherungsmakler in allen 
Versicherungsangelegenheiten. Unsere mehr als  10 000 Kunden  sind 
Privatpersonen, Selbständige und kleine Unternehmen.
Wir sorgen für  angepassten Versicherungsschutz  bei mehr als 
50 Versicherungsgesellschaften.
Bei allen Fragen zum Versicherungsschutz und im Schadenfall kümmern  
wir uns um  Ihre Belange – was in diesem Fall besonders einfach ist,  
da wir ja  Nachbarn  sind.

Aktuell: Wir überprüfen Ihre Kfz-Versicherung und können viele Sondertarife 
anbieten. Anfragen gerne über Telefon oder Email. 

Fairsicherungsladen – Fairfinanz 
Versicherungsmakler GmbH & Co. KG
Eckernförder Str. 327 . 24107 Kiel
Telefon: 04 31. 9 80 70 80
Email: laden@fair-finanz.comFa
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Weltfirma mit Filiale  
in Wittland
Bosch Energy and Building Solutions hat Neubau im LBU Real Business Park Kiel bezogen

Inhaber David Singh

telefon: 0431-64 08 4129 
mobil: 0174- 601 91 80  

info@art-of-clean.de 
www.art-of-clean.de  

Glasreinigung
Büroreinigung
Teppichreinigung
Bauschlußreinigung
Treppenhausreinigung

Fassadenreinigung
Grundreinigung, Entrümpelung
Maschinelle Fußboden grundreinigung
Fußboden Beschichtung/Versieglung 
andere Reinigungsarbeiten auf Anfrage

Art of Clean
Gebäudereinigung

Neubau | Handel & Gewerbe
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Der LBU Real Business Park Kiel boomt. Die Gewerbe-
räume in Wittland 2–4 sind voll ausgelastet. Daher wur-
den auf dem Gelände mehrere Neubauten errichtet. Im 
Kronshagen Magazin 58 haben wir die neuen Workboxen 
vorgestellt, in dem sich StartUps und Kleinunternehmen 
angesiedelt haben.

Heute berichten wir über eine Weltfirma, die direkt an der Ein-
fahrt ins Gewerbegebiet Wittland einen Neubau bezogen hat. 
Es handelt sich um eine Vertriebstelle der Firma Bosch, genau-
er gesagt: Bosch Energy and Building Solutions.

Weltweit führendes Unternehmen
Bosch hat weltweit rund 400.000 Mitarbeiter und einen Vor-
jahresumsatz von 77 Mrd. Euro in insgesamt vier Unterneh-
mensbereichen. Die Sparte Mobility Solutions macht Bosch 
zum größten Automobilzulieferer weltweit. Manche Endver-
braucher denken bei Bosch eher an Hausgeräte. Bei Bosch 
Energy and Building Solutions dreht es sich vor allem um 
Sicherheitslösungen wie wie Brand- und Einbruchmeldeanla-
gen, Video- und Zutrittskontrollsysteme.
Ziel ist es, mit vernetzten, intelligenten Lösungen das Leben 
für möglichst viele Menschen einfacher, effizienter und si-
cherer zu gestalten. „Wir haben das Ziel, eines der weltweit 
führenden Unternehmen im Internet der Dinge (IoT) zu wer-
den. Das IoT ermöglicht innovative, vernetzte Produkte  

Neubau im Gewerbegebiet Wittland. „Das ist ein Glücksfall 
hier“, sagt Standortleiter Joerg Niehus und gewährt dem 
Kronshagen Magazin Einlass in die gut gesicherten Räume.
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Meinung des Verfassers wieder, nicht unbedingt 
die der Redaktion. Alle im Magazin enthaltenen 
Abbildungen, Beiträge und vom Herausgeber 
gestaltete Anzeigen sind urheberrechtlich 
geschützt. Abdrucke, auch nur auszugsweise, 
sind nur mit schriftlicher Genehmigung des 
Herausgebers gestattet. Veranstaltungshinweise 
ohne Gewähr. Über unverlangt eingesandte 
Berichte und Fotos freuen wir uns, es wird aber 
keine Haftung übernommen.
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sowie zusätzliche Geschäftsmöglichkeiten 
im Bereich digitaler Services“, heißt es im 
Firmenbericht. Kurz gesagt: „Wir wollen 
beispielsweise im Gebäude alles miteinander 
vernetzen“, so Joerg Niehus (Standortleiter 
und Realisierungsmanager für Schleswig-
Holstein). Damit wird in Zukunft die Soft-
ware eine vielleicht noch größere Rolle spie-
len als die Hardware einer Lösung.

Neue Vertriebsstelle in Wittland
Bosch Energy and Building Solutions ist 
am 13. Januar 2020 in den zweistöckigen 
Neubau eingezogen. „Das ist ein Glücksfall 
hier“, betont der Standortleiter. Gesucht 
wurde eine neue Vertriebsstelle, um die bei-
den Standorte in Kiel-Wellsee und Lübeck 
zusammen zu führen und die Zusammen-
arbeit weiter zu stärken.

„Bei der Suche sind wir mit Jan-Kay Roh-
de vom LBU Real Business Park Kiel ins 
Gespräch gekommen. Sein Vorschlag war: 
Baut doch neu“, erinnert sich Niehus. 
„Und so hat LBU hier in Wittland für uns 
neu gebaut. Wir haben die Raumaufteilung 
aufgrund unserer Bedürfnisse vorgegeben 
und es ist genauso geworden, wie wir uns 
das vorgestellt haben.“

Der zweistöckige 
Neubau bietet 
reichlich Platz für 
50 Mitarbeiter. 
Treffpunkt für alle 
ist der Lounge-
Bereich im Erdge-
schoss.

Geschäftsführer

laus-Peter Lamp

Michael Wormuth

Marko Bantin
Steuerberater

C
Diplom-Finanzwirt | Steuerberater

Diplom-Finanzwirt | Steuerberater

Wir kümmern uns um Ihre Finanzen.

www.stb-petersen.de

mbH

Kontakt

Telefon 04 31 - 58 51 30
Telefax 04 31 - 58 51 319

info@stb-petersen.de
www.stb-petersen.de

Altes Gemeindehaus
Kieler Str. 72 × 24119 Kronshagen

Tauwerk 1 × 24119 Kronshagen

Inhaber
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Kontakt

Telefon 04 31 - 67 00 80
Telefax 04 31 - 67 87 97
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www.stb-petersen.de
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Kieler Str. 72 × 24119 Kronshagen

Dorfstr. 7 × 24226 Heikendorf
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Reibungsloser Bauablauf
Der Bau hat ein Dreivierteljahr gedauert und lief reibungslos. 
„Das hat LBU gut hingekriegt“, lobt der Dipl.-Ingenieur für Elek-
trotechnik in seiner Funktion Realisierungsmanager für Schles-
wig-Holstein.
Für die Planung und Ausführung war die Firma Freyler Indus-
triebau GmbH zuständig. Das mittelständische Unternehmen, 
das deutschlandweit an zwölf Standorten vertreten ist, hatte zuvor 
zwei Bauabschnitte für die LBU Real Leipzig erfolgreich realisiert. 
Auch Heiko Geppert, Geschäftsbereichsleiter des Freyler Standor-
tes Leipzig, freut sich über die reibungslose Abwicklung und lobt 
die gute Zusammenarbeit mit dem LBU Business Park.

Angenehmes Arbeitsklima
„Wir fühlen uns hier sehr wohl“, bekräftig Joerg Niehus. Zur 
Verdeutlichung führt er aus dem modernen Besprechungsraum 
in den großen Lounge-Bereich nebenan. „Das ist eine Begeg-
nungsstelle, wo sich unsere Mitarbeiter mittags treffen können.“ 
Derzeit ist allerdings jeder zweite Tisch abgesperrt, ebenso wie der 
Tischkicker.

Homeworking und Video-Konferenzen
Weiter geht die Führung zum ebenerdigen Lagerraum mit Roll-
tor und dann ins Obergeschoss. Dort befindet sich eine Reihe 
von Zweierbüros, die jetzt in der Corona-Zeit nur als Einzelbüros 
genutzt werden. „Insgesamt haben wir Arbeitsplätze für 50 Leu-
te“, erzählt Niehus. „Im Moment wird situationsbedingt viel von 
zu Hause aus gearbeitet. Unsere Außendienst-Mitarbeiter fahren 
jetzt direkt zu ihren Terminen.“ Videokonferenzen gehören zur 
Tagesordnung.

Ausbildungsstellen zu vergeben
Bosch Energy and Building Solutions war bei der Berufsmesse am 
GymKro beteiligt. „Wir haben eine sehr hochwertige Ausbildung 
zum Elektroniker für Informations- und Systemtechnik“, wirbt 
der Standortleiter für diesen Beruf. Das ist ein Industrieberuf, der 
auch nach dem höheren Industrietarif bezahlt wird und den Ein-
blick in die Vielfalt der Sicherheitstechnik bietet. Ausbildungs-
ort ist in Wittland, also direkt vor den Toren Kronshagens. „Die 
Ausbildung bei Bosch bietet den Jugendlichen bundesweit und 
weltweit ganz viele Möglichkeiten.“

Möglichkeit zum Expandieren
Potenzial hat auch der Neubau auf dem Gelände des Business 
Parks. „Es besteht für uns die Möglichkeit, um anzubauen“, sagt 
Niehus und nennt auch gleich den Grund: „Wir wollen wachsen 
in den nächsten Jahren.“

Text: Carsten Frahm
Fotos: Joerg Niehus, Carsten Frahm

LBU REAL. BUSINESS PARK KIEL

Der moderne Businesspark zentral im Gewerbe-
gebiet Wittland im Westen von Kiel bietet vielfältige 
Nutzungsmöglichkeiten:

• fl exible Mietangebote in allen Bereichen

• Lager-, Storage- und Gewerbefl ächen 

• Konferenz- und Besprechungsräume

• ca. 200 Parkplätze und gute 
Anbindung zur Autobahn

Fragen 
Sie nach 

verfügbaren 
Flächen

IHR KONTAKT:

Jan-Kay Rohde
T 0431 24714790
M 0162 2852554
j.rohde@lbu-real.de

LBU REAL. BUSINESS PARK KIEL
Wittland 2–4 | 24109 Kiel | www.lbu-real.de
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Die Geschichte der Fleischerei Seemann reicht bis ins Jahr 
1936 zurück. Seit jeher legt das Unternehmen besonderen 
Wert auf höchste Qualität – natürlich auch zu Weihnachten.

„Unser Aushängeschild sind unsere vielen hausgemachten Produk-
te“, sagt Dirk Seemann. „Anlässlich der Festtage erhalten Sie bei 
uns besondere Leckerbissen wie die klassische Holsteiner Mettwurst 
im Weihnachtsdarm, Gänseleberwurst, Gänsegriebenschmalz und 
Gänsebrust – von Hand zugenäht und selbst geräuchert.“ Alle De-
likatessen werden auf Wunsch mit Schleife und Tanne verziert – als 
Präsent oder Mitbringsel. Auf Anfrage werden individuelle Präsent-
körbe zusammen. Wer in den Genuss der hausgemachten, regiona-
len Spezialitäten kommen möchte und für seine Weihnachtsfeier 
oder das Essen mit der Familie noch auf der Suche nach einem 
Caterer ist, der wird bei Fleischerei Seemann ebenfalls fündig. „Wer 
noch Wild, Gänse oder ofen-
fertige Gerichte für die Weih-
nachtstage bestellen möchte, 
darf sich mit seiner Bestellung 
gerne bereits jetzt an uns wen-
den. Selbstverständlich bieten 
wir ebenfalls fertige Gericht 
an, die Sie nur noch erwär-
men müssen“, empfiehlt Dirk 
Seemann. „Wir sind selbst in 
dieser besonderen Zeit gerne 
für Sie da und bitten Sie um 
Geduld, falls es doch mal zu 
Wartezeiten kommt.“

Hausgemachte, 
regionale Spezialitäten

Schreberweg 3
24119 Kronshagen

PKW-Umrüstsysteme für 
Menschen mit Behinderung

Ziele erreichen.

Seit 2009 koordiniert Beate Petersen von der Werk- und Betreu-
ungsstätte Ottendorf den Lebendigen Adventskalender in Krons-
hagen. „Eigentlich gehört es zum Dezember dazu, dass sich mit-
einander bekannte oder unbekannte Menschen vor den Häusern 
verschiedener Gastgeber der Gemeinde Kronshagen versammeln, 
um gemeinsam zu singen, eine Geschichte anzuhören, vielleicht 
einen Punsch zu trinken oder einfach nur zu klönen“, findet Pe-
tersen. „Doch in diesem Jahr muss die bereits Tradition gewordene 
Veranstaltungsreihe leider ausfallen. Es ist aufgrund der aktuellen 
Corona-Situation einfach zu riskant.“
Die Werk- und Betreuungsstätte bedauert dies sehr, wünscht allen 
in Kronshagen eine schöne Adventszeit und hofft, im nächsten Jahr 
wieder zum Lebendigen Adventskalender einladen zu können.

Festtagsessen, Catering und Präsentkörbe

Advent 2020 ohne Lebendigen Adventskalender
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Telefon: 0431 - 64 92 20
Telefax: 0431 - 68 12 26

info@goschundschlueter.de
www.goschundschlueter.de

Die richtige Wahl

FÜR QUALITÄT.
Elektrotechnik &
Antriebstechnik

 

Ihr Volkswagen-Autohaus

Autohaus Kronshagen H. Seefl uth GmbH

Eckernförder Straße 230 · 24119 Kronshagen · Telefon (0431) 66725511 · Fax (0431) 54 82 97 · www.autohaus-seefl uth.de

Aber die Werte sind drinnen:  
- bester Service
- persönliche Beratung
- große Auswahl an EU-Fahrzeugen und 

guten Gebrauchten mit Garantie

Ihr Partner in Sachen „Auto“

Seefluth wird grün!
Unsere Werkstatt ist für 
die E-Mobilität bestens 
ausgerüstet.

Von oben gesehen ein ganz normales Autohaus

Service
Nutzfahrzeuge

Service



trend – Online Immobilien Services
Stefan Muus, Dipl.-Sachverständiger (DIA)
Hofbrook 67, 24119 Kronshagen

T 0431-17 074
info@trendimmo.com 
www.trendimmo.com

Wichtige Entscheidung?
Besser gut beraten.

Ob Bewertung, Verwaltung, Vermietung, Verkauf oder 
Bauleitung – WIR SIND IHR IMMOBILIENSPEZIALIST IM ORT. 
Sprechen Sie uns gerne an.

Ob Bewertung, Verwaltung, Vermietung, Verkauf oder 

Unter den Arkaden  ⋅  Holtenauer Str. 43  ⋅  24105 Kiel  ⋅  Mo –  Fr 10 – 19 Uhr  ⋅  Sa 10 – 16 Uhr  ⋅  T 0431 51 11 600  ⋅  www.husens.de

Design ist zeitlos.


